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PARKEN IN MAINZ



MAINZER ENERGIE, das sind die Strom-
und Gas-Angebote der Mainzer Stadtwerke.

Und es gibt viele Gründe zu wechseln.
Zum Beispiel: Faire Preise für zertifizierten
Ökostrom von dem regionalen Anbieter aus Mainz.

Jetzt wechseln:
www.mainzerenergie.de
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Für die Wähler/-innen war der Wahl-
kampf, also die Friede-Freude-Eierkuchen-
Inszenierung, mühsam. Es galt herauszu-
finden, welche Partei was vielleicht vorhat
und eventuell umsetzt, wenn sie in der
neuen Regierung eine Rolle spielen kann
oder darf. 

Wichtig war, genau Hinzuhören, um die
Aussagen von den Kandidat/-innen vor Ort
NICHT als bare Münze zu nehmen. Bei
einer Bundestagswahl ist entscheidend,
was die Mehrheit der jeweiligen Partei
bundespolitisch will. Selbst wenn die Main-
zer Direktkandidaten für den Bundestag
auf diversen Podien miteinander kuschelten.
Dabei Aussagen machten, die stellenweise
so nah beieinander sind, dass sich die in-
teressierte Wählerin anschließend fragte:
Wen soll ich von denen jetzt wählen, wenn
ich dies und das will und dies und das
nicht will? 

Zum Glück gab es, um klarer zu sehen,
wo die Kreuze hingehören, den  Wahlomat.
Mein Ergebnis des Klicktest war so ein-
deutig, dass die Entscheidung auf der
Hand gelegen hätte. Aber, dazu hätte ich
mich aus allen aktuellen Umfragen aus-
klinken müssen. Die zeigten, dass die »pas-
senden« Parteien kaum Chancen hatten,
sich durchzusetzen. 

Es blieb die taktische Wahloption. An-
genommen, ich wähle x und y, denen fehlen
aber noch ein paar Sitze im Bundestag,
mit welcher Partei würden die dann even-
tuell koalieren? 

Es gab keine klaren Aussagen dazu. Ein-
deutig war allenfalls, dass die AFD so klein
wie möglich gehalten werden soll – was
bekanntlich misslang. Eindeutig war auch,
dass die anderen Parteien mit deren völ-
kisch-national-rassistischem Gedankengut
möglichst wenig in Berührung kommen
wollten. Das misslang ebenfalls. Jetzt ist
der Bundestag die Bühne, auf der die Aus-
einandersetzung stattfinden muss. 

Es gibt vermutlich nicht viele Menschen,
die Lust und Zeit haben sich vor einer
Wahl mit Spitzfindigkeiten a la: »Wer könnte
eventuell mit wem koalieren und, viel wich-
tiger noch, welche Partei wird welche Po-
sitionen über Bord werfen müssen, wenn
sie mit welcher anderen Partei koaliert?«,
auseinandersetzen wollen. Einfacher ist es
den eindeutig plakativen Parolen zu glau-
ben, die wochenlang unser Stadtbild 
prägten.  

Ich finde solche Schlagworte passen gut
in WhatsApp-Gruppen und in Twitter-Mel-
dungen. Aber damit kann man den Bür-
ger-/innen nicht ERKLÄREN, welche poli-
tische Richtung verfolgt werden soll oder
warum Sachentscheidungen nötig sind. 

Es scheint unendlich schwer zu sein,
eine klare Haltung zu zeigen und so zu
formulieren, dass sie verstanden wird.
Gleichzeitig ehrlich zu sagen, liebe Mit-
bürger/-innen, wir leben in einer Demo-
kratie. Die lebt mit und von Kompromissen.
Da kann es kein entweder/oder geben. 

| SOS
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UNGERECHTE 
PARKGEBÜHREN 
Die Parkgebühren in Mainz sind ein Thema, über das 
sich trefflich streiten lässt. Den Einen viel zu hoch, 
den anderen viel zu günstig, sind sie auf jeden Fall ein 
Instrument der Verkehrspolitik. Allerdings eins, 
das manche als Abzocke bezeichnen.  
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Hinein ins Parkhaus Römerpassage, um
schnell in einem der umliegenden Geschäfte
etwas abzuholen. 35 Minuten später am
Kassenautomaten die Überraschung: 1,80 €.
Die erste halbe Stunde Parken kostet hier
0,80 €. Ab der 31. Minute beginnt die
zweite halbe Stunde mit 1 €. Obwohl der
Parkplatz zwischenzeitlich von einem an-
deren Fahrzeug genutzt werden kann, muss
der erste Nutzer die restlichen 29 Minuten
mitbezahlen. Der Parkhausnutzer erkennt
dieses Abrechnungssystem an der Formu-
lierung »jede weitere halbe Stunde«.

Dieses Abrechnungssystem, die zweite
halbe oder je nach Parkhaus und Parkdauer
auch die zweite volle Stunde beginnt mit
der ersten Minute danach, funktioniert in
allen PMG-Parkhäusern so. 

Warum? Geht das auch anders? Diesen
Fragen will DER MAINZER hier auf den
Grund gehen. 

STADTNAH UND MARKTFÜHRER 

An der Parken in Mainz GmbH ist die
Stadt Mainz direkt mit 50 % beteiligt, die
Mainzer Aufbau Gesellschaft GmbH (MAG)
hält die anderen 50 %. An der MAG wie-
derum ist die Stadt Mainz mit 43,3% und
die Zentrale Beteiligungsgesellschaft Mainz
mit 6,6, % beteiligt. 

Laut dem Beteiligungsbericht der Stadt
Mainz 2016 (für das Jahr 2015) ist die
PMG »Marktführer bei der Parkraumbe-
wirtschaftung in der Landeshauptstadt
Mainz und betreibt derzeit rund 9.747
Stellplätze in 22 Parkhäusern. Davon be-
finden sich acht Parkierungseinrichtungen
im Eigentum der PMG und 14 in Bewirt-
schaftung.« 

Das Geschäftsjahr 2015 schloss die PMG
mit einem Jahresüberschuss i.H.v. 1,721
Mio. € (i. Vj.: 1,427 Mio.) ab und zahlte an
die Stadt Mainz 268.000 € Vorzugsdividende
für die Jahre 2000 bis 2015. Die leitet
sich ab aus einer gesellschaftervertraglichen

Regelung, d.h. aus einer Art Vorschuss,
den die Stadt Mainz ihrem Tochterunter-
nehmen gewährt hat und die von der PMG
immer dann bezahlt werden muss, wenn
sie Überschüsse erzielt.  

Die Tarife in den PMG-Parkhäusern hat
der Mainzer Stadtrat im Parkraum-Ma-
nagementkonzept beschlossen, das seit 1.
Oktober 2015 gilt. Ziel dieses Instruments
zur Lenkung der Verkehrsströme in Mainz
ist es, das Kurzzeitparken in den Parkhäu-
sern durch die Preisgestaltung attraktiver
zu machen: die erste halbe Stunde am
Straßenrand kostet 1 €, im Parkhaus ist
sie 20 Cent günstiger. Hintergrund ist die
Absicht, den Parksuchverkehr einzuschrän-
ken und die Kurzzeitparkplätze in der
Mainzer Innenstadt denjenigen vorhalten
zu können, die tatsächlich nur Brötchen
kaufen wollen.  

Das Konzept schreibt der PMG nicht
vor, ihr Abrechnungssystem so zu gestalten,
dass die Parkhausnutzer jeweils eine volle
halbe oder eine volle Stunde zahlen, auch
wenn sie diesen Zeitraum nicht voll aus-
schöpfen. Aber aus dem Beteiligungsbericht
geht hervor, die PMG muss Überschüsse
produzieren, z.B. für die geplante Sanierung
der Parkgarage Rathaus, die weitestgehend
aus PMG-Mitteln erfolgen soll. 

Wer am Straßenrand in Mainz parkt und
keinen passenden Berechtigungsschein
fürs Bewohnerparken hat, legt, gut sichtbar,
ein gültiges Parkticket aufs Armaturenbrett.
Dieses kann an den entsprechenden Park-
scheinautomaten erworben werden – oder
über das sogenannte Handyparken. Dessen
Vorteile, so formulieren es die Betreiber
der entsprechenden Plattformen, sind u.a.
eine »minutengenaue Abrechnung«. 

Warum gibt es keine minutengenaue
Abrechnung, in den Parkhäusern der
PMG, Herr Dörnemann?

Martin Dörnemann ist einer von zwei
Geschäftsführern der MAG und als solcher

auch Geschäftsführer der PMG – allerdings
ohne zusätzliche Vergütung. Der PMG-Ge-
schäftsführer beantwortet die MAINZER-
Fragen schriftlich.  

»Zunächst müssten wir alle Kassenauto-
maten umrüsten, was für die PMG eine
Millionen-Investition bedeuten würde. Un-
abhängig davon lässt sich eine minuten-
genaue Abrechnung nur mit einer Karten-
zahlung sinnvoll umsetzen. Da allerdings
nach wie vor rund 90 Prozent unserer
Parkhausnutzerinnen und -nutzer bar be-
zahlen möchten, müsste dann ja der Kas-
senautomat auch Ein-Cent-Stücke akzep-
tieren. Aktuell kann man maximal 10-
Cent-Stücke in den Parkautomaten ein-
werfen, darauf haben wir auch unsere Preis-
struktur ausgerichtet.«

ANDERE MACHEN ES VOR   

Um die Mainzer Parkhaus-Kunden zur
Kartenzahlung zu animieren, könnte ein
Anreizsystem helfen, wie es in Sindelfingen
und in Langenfeld praktiziert wird.  

In Sindelfingen (Landkreis Böblingen,
BaWü) muss eine Karte bei den Stadtwer-
ken beantragt werden, auf der das jeweils
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gewünschte Zeitparkkontingent eingetra-
gen und  dessen Gegenwert vom Konto
abgebucht wird. Mit dieser Karte wird das
jeweilige Parken minutengenau abgerech-
net. 

In Langenfeld (Kreis Mettmann, NRW)
ist der wichtigste Baustein der »Future
city« der »Stadtschlüssel«. Damit können
Langenfelder sowie Kunden aus dem Um-
land bargeldlos parken und Punkte beim
Shoppen sammeln. Ziel der Aktion ist es,
Kunden zu binden und neue hinzuzuge-
winnen. Das funktioniert laut Pressemit-
teilung so: Kunden beantragen den »Stadt-
schlüssel« bei den Stadtwerken, geben dort
ihre Kontodaten an und erhalten einen
Schlüsselanhänger mit Funkchip und QR-
Code sowie eine Karte für das Auto, die
ebenfalls mit einem Chip ausgestattet ist.
Sie können nun auf jeden öffentlichen
Parkplatz mit Schranke fahren, ohne zuvor
ein Ticket ziehen und mit Kleingeld be-
zahlen zu müssen. Der Chip erkennt das
Fahrzeug. Die Gebühren werden gesammelt
und einmal im Monat vom Konto abgezo-
gen. Wer in der Zwischenzeit in einem der
25 teilnehmenden Geschäfte eingekauft

hat (mit EC-Karte der Stadt-Sparkasse),
bekommt je nach Summe automatisch
Punkte gutgeschrieben, die mit den Park-
gebühren verrechnet werden.

KEINE VERBESSERUNG IN SICHT 

Einen anderen Anreiz für, insbesondere
auswärtige Kunden, die Parkhäuser aufzu-
suchen bietet, normalerweise ein Parkleit-
system, das in Mainz unzureichend funk-
tioniert.  

Warum, Herr Dörnemann, wird das
Parkleitsystem in Mainz nicht verbessert?
Der PMG-Geschäftsführer verweist einer-
seits auf die Zuständigkeit »der Stadt
Mainz«, da die PMG ja nur einen Teil der
Parkhäuser abdecke. Zentrale Parkhäuser
wie etwa Am Brand, das Kaufhof-Parkhaus
oder Fort Malakoff seien im Privatbesitz
und ohne diese Parkhäuser einzubinden,
wäre ein solches Parkleitsystem wenig sinn-
voll. Soweit es dem PMG-Geschäftsführer
bekannt ist, bestehe dort wenig Interesse
an einem Parkleitsystem und vor allem
wenig Interesse, sich an einer Verbesserung
finanziell zu beteiligen. 

Abschließend schreibt Dörnemann, eine
komplette Auslastung der PMG-Parkhäuser
sei nur an wenigen Samstagen im Jahr
festzustellen. »Und ob es sich für die we-
nigen Tage wirklich lohnt, ein finanziell
aufwendiges Parkleitsystem mit aktuali-
sierten Auslastungszahlen zu installieren,
das ja letztlich von den Parkhausbetreibern
finanziert werden müsste, ist fraglich. In
jedem Fall hätte das Auswirkungen auf
unser Investitionsprogramm. Da die PMG
bekanntlich ihre Gewinne in die Sanierung
der Parkhäuser steckt, würde sich die Sa-
nierung der Parkhäuser mit Sicherheit um
Jahre verzögern.«  

| SOS

KOMMENTAR 

Ziel einer Stadtentwicklung
muss es sein, dass viele 
Menschen in die Stadt kommen
können. 
Der Zentralitätsfaktor belegt,

dass nicht genug Menschen von
außerhalb kommen, um in Mainz
einzukaufen. Es geht nicht nur
um Umsatz. Eine lebendige
Stadt versprüht  auch Lebens-
freude.
Aber auch der Umsatz muss

stimmen. Obwohl die Leute in
der Stadt ein attraktives Waren-
angebot und viele Dienstleister
finden, bleiben die Besucher
und Einkäufer aus. 
Außer den 2017er Baustellen

werden oft die hohen Parkge-
bühren kritisiert. Schade, dass
die PMG nicht Parkkonzepte für
die Stadt der Zukunft entwickelt,
siehe Langenfeld. Auch die Aus-
rede, die Umrüstung der Auto-
maten sei zu teuer, zieht nicht.
Kein Parker hätte etwas dage-
gen, wenn man die Parkgebühr
von 1,06 € auf 1,10 € aufrunden
würde, anstatt 59 Minuten einer
angefangenen Stunde für einen
nicht in Anspruch genommenen
Parkplatz zu bezahlen. Einem
Computer das Auf- und Abrun-
den beizubringen, kann nicht so
teuer sein.
Wieso bekommt man stor -

nierte Flüge erstattet, soll aber
angefangene Stunden voll be-
zahlen, obwohl die PMG dafür
keine Leis tung erbracht hat oder
ein anderes Auto schon längst
auf dem frei gewordenen und
schon bezahlten Parkplatz steht?
Es ist im Interesse der Stadt

Mainz, dass die Zu- und Ab-
fahrtswege frei sind, preisgünsti-
ger Parkraum zur Verfügung
steht und so den Menschen das
Verweilen in der Stadt ange-
nehm gemacht wird. Gegen 
Internetriesen wie Amazon etc.
können wir in Mainz nichts 
machen. Aber wir können die 
Erreichbarkeit der Stadt, das 
Parken und die Parkgebühren
beeinflussen. 

| WHO 
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Schon 15 Jahre sind die Red
Hot Chilli Pipers unterwegs.
Am 22. Oktober 2017packen
die sieben schottischen Musi-
ker ihre Dudelsäcke auf der
Frankfurter Hof-Bühne aus.
Dass Rockmelodien gut mit
Dudelsäcken harmonieren, be-
legen ihre raffinierten Cover-
Versionen:  von Journeys »Don’t
Stop Believing«, Coldplays »Fix
You« »Gimme all your lovin«
von ZZ Top und einer großar-
tigen Version von Avicii’s »Wake
me up«. 
Die Geschichte der Red Hot

Chilli Pipers beginnt 2002, als
vier talentierte und preisge-
krönte schottische Musiker da-
rüber nachdachten,  was sie
noch aus ihren Pipes und
Drums herausholen können.

Sie holten drei "Rock"-Musiker
dazu und begannen Pipes and
Drums mit Rock’n’Roll-Hym-
nen wie »Smoke on the Water«
von Deep Purple oder »Thun-
derstruck« von AC/DC zu kom-
binieren. Im typischen CHIL-
LI-Style spielen sie auch »Flo-

KOMBINIEREN UND VERM  
Die einen kombinieren Rock und Dudelsack, die ander       
den Alligatoren verseuchten Bayous von Louisiana. Bei         

Solokabarett zu viert spielt
Lisa Fitz am 14. und 15. Ok-
tober Mit »Weltmeisterinnen
– gewonnen wird im Kopf«.
Hier schlüpft die Bayerin ele-
gant in die Rollen von Putzfrau
Hilde Eberl, Feministin Inge
von Stein, CSU-Abgeordnete
Gerda Wimmer und Agentin
Olga Geheimnikowa, um dem
Zeitgeist auf den Zahn zu füh-
len. Das bizzelt – garantiert.
Vom 19. bis zum 21. Okto-

ber gastiert Hatzius – aber
nicht allein: Wie gewohnt wird
der mehrfach ausgezeichnete
Puppenspieler von allerlei Ge-
tier begleitet, allen voran na-
türlich von der Echse. Und das
Publikum kann sich auch dies-
mal darauf verlassen, dass das
allwissend-mürrisch-charmante

Reptil im aktuellen Programm
»Echtasy« wieder seine spitze
Zunge einsetzt, um das Zeit-
geschehen mit Biss zu kom-
mentieren.

Hatzius

SOLO, MIT PUPPE UND MI   
Was haben Lisa Fitz, Erwin Grosche und Michael Hatz   
Alle sind Träger des Deutschen Kleinkunstpreises – G     
Und alle treten im Oktober 2017 im Unterhaus auf. 

Red Hot Chilli Pipers

EINZELHANDEL

ALTSTADTVIERTEL
K I R S CHG ART EN

Schönbornstraße 13 · Tel. 223271
www.laenge-daum.de Kirschgarten 22 · Tel. 9727857

www.kaphaus.de

Kirschgarten 24 · Tel. 2191066
www.luettewohnliebe.de

Rochusstraße 32 · Tel. 8844722
www.jas-slowfashion.de

JAS SLOW FASHION

NEUES VOM MAINZER 
MODELABEL
Warmwohlfühlen in Herbst und Winter, wem 

gefällt das nicht? jas. slow fashion überrascht mit
Cardigans, Westen, Oversize-Pullis oder Pullun-
dern in kuschligen Teddy- oder angenehmen T-
Shirt-Stoffen; teils mit raffiniert gesetzten Ziernäh-
ten – auch Unisex.
Zudem finden sich Stücke von »Wunder[Werk]«,

dem ECO-Label mit GOTS-zertifizierten Stoffen
aus reiner Biobaumwolle. Und, ist die Jeans für
den Mann zu lang, wird sie kostenlos gekürzt. 
Jetzt: Summer Sale – 30% Off! Später: Kultur-

veranstaltungen im Winter. Achten Sie auf die Hin-
weise in den Medien oder auf Facebook. Schauen
Sie mal rein.



wer of Scotland«, »Amazing
Grace« und »The Hills of Argyll«.  
»Let the good times roll!«

lautet das Motto des »American
Cajun, Blues & Zydeco Festi-
val« am 27.Oktober 2017 im
Frankfurter Hof Mainz. Das
Festival findet zum 16. Mal

statt und hat sich zum Be-
kanntesten dieser Art in
Deutschland entwickelt. Die
Geschichte dieser drei exo-
tisch anmutenden Musikstile
aus den Alligatoren verseuch-
ten Bayous von Louisiana geht
auf die ersten »Acadians«, auf
europäische Auswanderer fran-
zösischer Abstammung, zu-
rück. Sie brachten französi-
sche Akkordeon-Musik und
Lieder mit, vermischten sie
mit dem Blues der schwarzen
Plantagensklaven aus Afrika
und den wilden Polyrhythmen
der Karibik. So entstand Cajun
& Zydeco als eine Fusion meh-
rerer Kulturen. 

| SOS

Textquellen, Infos und Karten:
www.frankfurter-hof-mainz.de.

 ISCHEN 
       ren präsentieren  exotisch anmutende Musikstile aus
      ide treten im Frankfurter Hof in Mainz auf. 

Ganz allein
steht Erwin
Grosche am
21. Oktober im
kleinen Unter-
haus auf der
Bühne; allerdings
nimmt er sein Pu-
blikum mit auf
die Reise ins
schillernde Reich
seiner überschäu-
menden Phantasie,
wobei der Name des
Programms (»Der Ab-
standhalter«) nicht
ganz ernst zu nehmen
ist, geht es dem Pader-
borner doch um Annä-
herungen an Men-
schen, Tiere und Din-
ge. Als Magier des

Minimalen zau-
bert Grosche
mit unglaublich
intensiver Mimik
und Gestik Bil-
der, die den Zu-
schauer unmit-
telbar in ihren
Bann schlagen. Ein
Abend mit Erwin
Grosche ist nicht
nur unterhaltsam:
Er überrascht mit
Tiefgang – und
macht glücklich.

| SOS

    T TIEFGANG 
        ius gemeinsam? 
       rosche gleich zwei Mal! 
         

Textquellen, Infos 
und Karten:
www.unterhaus-mainz.de

   

Erwin Grosche

EINZELHANDEL

F L A C H S M A R K T

Klarastraße 5 · Tel. 231825  
www.moritz-mainz.de Flachsmarktstraße 24-26 · Tel. 224559

www.raummass-mainz.de

Stadionerhofstraße1 · Tel. 225845
www.stadthausschaenke-mainz.de

Flachsmarktstr. 34 · Tel. 223930 
www.huthaus-streibich.de

Flachsmarkt 1
Kaufhof-Parkhaus

Lichtplanung und Montage
www.licht-und-concept.de

Christofsstr. 5 | Tel. 372444
www.die-radgeber.de

HUTHAUS STREIBICH 

»KOPFSACHE« OKTOBERFEST
In diesem Monat findet das 13. Mainzer Oktoberfest

statt – eine Veranstaltung die auch »Kopfsache« ist,
denn zum richtigen Outfit zählt natürlich auch eine 
passende Kopfbedeckung. 
Ob Herr oder Dame: ein passender Trachtenhut 

rundet das Erscheinungsbild ab und kann auch bei 
nicht-bayrischer Kleidung den entscheidenden Akzent
setzen. Das Huthaus Streibich hilft Ihnen auch hier 
gerne weiter – mit einer großen Auswahl an traditionellen
Trachten- und modernen Eventhüten, den passenden 
Accessoires dazu und natürlich einer kompetenten 
Beratung.
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Traditionell finden die offiziellen Feier-
lichkeiten zum Tag der Deutschen Einheit
in dem Bundesland statt, das zu diesem
Zeitpunkt die Bundesratspräsidentschaft
innehat, 2017 also in Rheinland-Pfalz. Die
Landeshauptstadt Mainz ist Schauplatz
des nationalen Feiertags unter dem Motto
»Zusammen sind wir Deutschland«.  

Der offizielle Teil beginnt am 3. Oktober
um 9.30 Uhr im Gutenbergmuseum. Dort
begrüßen Bundesratspräsidentin Malu Drey-
er und Oberbürgermeister Michael Ebling
die Verfassungsorgane des Bundes. Nach
dem Eintrag in das Goldene Buch der
Stadt Mainz findet im Dom ein ökumeni-
scher Gottesdienst statt, der ebenso live
übertragen wird, wie der anschließende
Festakt in der Rheingoldhalle. Danach
lädt der Bundespräsident alle Gäste zu ei-
nem Empfang ein. Das große Bürgerfest
mit vielen Aktionsflächen und Bühnen
beginnt am 2. Oktober um 11 Uhr in der
Mainzer Innenstadt. Dort präsentieren
sich auch Bundestag, Bundesrat und Bun-
desregierung sowie alle Länder. 

Am Ernst-Ludwig-Platz in Mainz offerie-
ren Radiosender ein buntes Bühnenpro-
gramm. Tim Bendzko, Culcha Candela so-
wie Elastiq, Antje Schomaker und Mind
Trap, werden hier am 2. Oktober von 11
Uhr bis Mitternacht auftreten. Am 3. Ok-
tober steht das Duo 257ers auf der Bühne,
außerdem Bausa und die KMN Gang fea-

turing Azet, Miami Yacine, Nash und Zuna. 
Die Stadt Mainz bietet auf dem Bischofs-

platz insbesondere ihrer »kreativen« Szene
eine Präsentationsbühne. Neben Angeboten
der Hochschule für Musik, des Staatsthea-
ters Mainz oder des Peter-Cornelius-Kon-
servatoriums der Stadt Mainz sind Künst-
lerinnen wie Mine und Hanne Kah einge-
plant.

Die Feierlichkeiten enden am 3. Oktober
am späten Abend mit einer großen Ab-
schlussshow auf dem Rhein.

AUSSERDEM:   

Im Dommuseum wird am 2. Oktober
2017 die Wanderausstellung der Behörde
des Bundesbeauftragten für die Unterlagen

des Staatssicherheitsdienstes der ehema-
ligen Deutschen Demokratischen Republik,
»Feind ist, wer anders denkt« eröffnet. 

Die evangelische Kirche präsentiert vom
2. auf den 3. Oktober 2017 eine »Nacht
der Freiheit« in der Christuskirche. Ge-
meinsam mit »Amnesty International« wird
gezeigt, wo überall in der Welt Menschen

bedroht sind und ihnen Freiheit vorent-
halten wird. Dabei wird die Hilfsorganisation
in ihrem »Amnesty Mobil« Informationen
bereitstellen und Möglichkeiten bieten,
um ganz konkret etwas gegen massive
Einschränkungen dieses menschlichen
Grundrechts unternehmen zu können. Die
evangelische Kirche nimmt mit dem Thema
Freiheit zugleich einen der zentralen Be-
griffe der genau 500 Jahr zurückliegenden
Reformation auf. 

Das Haus Burgund-Franche-Comté lädt
am 3.10.17 von 11 bis 18 Uhr zum Tag
der offenen Tür und damit zur Erkundung
des Angebots dieser Institution ein. Abge-
sehen vom Unterhaltungsprogramm können
Menschen aller Altersgruppen aus Material

Mainz feier t den  

Große Ereignisse werfen ihre »Straßensperrungen« 
voraus. So ließe sich die Planung für die 

Feierlichkeiten  in Mainz zusammenfassen. 
Punkten will das Bürgerfest mit besonderen Attraktionen. 

Culcha Candela

Tim 
Bendzko
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zur Verpackung der Käsespezialität »La
vache qui rit«, die in Burgund-Franche-
Comté ihren Ursprung hat, ihre Kreativität
ausleben und sich an Origami, Scoubidou
oder der Herstellung von Tragetaschen
oder Beuteln versuchen.

BEEINTRÄCHTIGUNGEN 

Das Veranstaltungsgelände wird in be-
stimmte Sicherheitsbereiche eingeteilt
(die entsprechende Karte finden Sie hier:
www.tde2017mainzbuergerinfo.de). An bei-
den Veranstaltungstagen gibt es grund-
sätzlich keinen Fahrzeugverkehr auf den
Veranstaltungsflächen. In begründeten Fäl-
len werden für Anwohner- und Lieferan-
tenverkehr für bestimmte Bereiche zeitlich
limitierte Durchfahrtsgenehmigungen er-
teilt. Gesperrt ist auch die Theodor-Heuss-
Brücke vom 2. Oktober 9.30 Uhr bis zum
3. Oktober 24.00 Uhr. Für Menschen, die
in ihrer Mobilität eingeschränkt sind, wird
hier ein »Mobi-Shuttle« eingerichtet. 

Seit dem Frühjahr werden alle Anrainer
über die Beeinträchtigungen, sowie über
die Beantragung von Durchfahrtserlaub-
nissen und Parkausweisen informiert. 

Wer mit dem Auto anreist, kann die
Park&Ride-Parkplätze Messe, ZDF, Univer-
sität oder Petersweg Mainz-Kastel nutzen
und von dort mit der Straßenbahn oder
dem Bus Richtung Innenstadt fahren. Hier
gibt es eine Übersicht zu den eingeschränk-
ten Nutzungsmöglichkeiten der PMG-Park-
häuser: www.pmg-mainz.de

Laut Informationen der Staatskanzlei
wird an den Autobahnzubringern und an
den Bundesstraßen nach Mainz auf die
Sperrungen in der Innenstadt sowie der

Theodor-Heuss-Brücke rechtzeitig hinge-
wiesen. Auch die P+R-Plätze werden aus-
geschildert. 

Die Mehrzahl der Inhabergeführten Fach-
geschäfte in der Innenstadt wird voraus-
sichtlich am 2. 10.17 geschlossen bleiben.
Martin Lepold, Vorsitzender der Mainzer
Werbegemeinschaft, hat nach ausführlichen
Informationen durch Mitarbeiter der Staats-
kanzlei und vielen Gesprächen mit Ge-
schäftsinhaber/innen beschlossen, keine
allgemeine Empfehlung zur Öffnung der
Geschäfte auszusprechen. Es gehe nicht
nur darum, die eigenen Geschäftsräume
zu erreichen und sicherzustellen, dass die
Mitarbeiter am Montag zu ihrem Arbeits-
platz gelangen könnten, so Lepold gegen-
über dem MAINZER.»Die Menschen, die
in die Mainzer Innenstadt kommen, wollen
das Fest besuchen und genießen.  Wir wis-
sen aus Erfahrung, dass kaum jemand auf
die Idee kommt, das mit einem Einkauf
zu verbinden – es stellt sich ja dann auch
die Frage, wohin mit den Einkäufen? Denn
wer mit dem eigenen Fahrzeug anreist,
sollte möglichst direkt die P+R Plätze an-
fahren, da in der Innenstadt durch zahl-
reiche Straßensperrungen ab dem späten
Vormittag mit starken Verkehrsbehinde-
rungen gerechnet werden muss.«
ÖPNV: Es wird dringend dazu geraten,

an beiden Tagen öffentliche Verkehrsmittel
zu nutzen. Bus-Haltestellen sind am Haupt-
bahnhof, am Kaisertor und am Hochkreisel
Mainz-Kastel. Die Straßenbahnen fahren
wie gewohnt. Wer mit der Bahn nach Mainz
kommt, kann am Hauptbahnhof, am Bahn-
hof Römisches Theater oder am Bahnhof
Mainz-Kastel aussteigen. Die Taktung der

Busse und Bahnen wird an das Festge-
schehen angepasst werden. Die Theodor-
Heuss-Brücke ist in dieser Zeit nur für
den Fußgängerverkehr zugelassen.

KOSTEN 

Laut Auskunft der Staatskanzlei hat das
Land Rheinland-Pfalz in den Haushalts-
jahren 2016 und 2017 insgesamt 3,25
Mio. € für die Ausrichtung des Tags der
Deutschen Einheit hat im Haushaltsplan
der Staatskanzlei veranschlagt. Die Mittel
sind insbesondere für die Ausgaben für
die protokollarischen Festakte und die
Ausrichtung des Bürgerfestes vorgesehen.
Um Programmbestandteile höherwertig zu
realisieren und das Fest mit einer spekta-
kulären Abschlussveranstaltung abschließen
zu können, wurden zudem Sponsoring-
Einnahmen in Höhe von 1,04 Mio. € (netto)
eingeworben, die das vorgenannte Ausga-
benbudget verstärken. 

Die Mittel zur Präsentation der Landes-
regierung zu Schwerpunktthemen im Rah-
men des Bürgerfestes werden aus den lau-
fenden sachbezogenen Budgets der jeweils
fachlich zuständigen Ministerien bereit-
gestellt. Auf Grund der fortlaufenden Pla-
nungen können die hierfür vorgesehenen
Ausgaben zum jetzigen Zeitpunkt noch
nicht abschließend beziffert werden. 

| SOS

Textgrundlagen und Infos 
(wenn nicht anders vermerkt): 
Pressemitteilungen Stadt Mainz 
und Staatskanzlei RLP, 
www.tag-der-deutschen-einheit.de, 
www.mainz.de/mainzplatz. 
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KOMMENTAR: BÜRGERNÄHE? 

Stellen Sie sich mal vor, die Bürger/-innen feiern
ihr Einheitsfest auf den Straßen und Plätzen in
Mainz, die Damen und Herren Politiker treffen sich
in Berlin zu einem Empfang, halten dort ihre An-
sprachen und ihre Köpfe in die Kameras – das
wird dann live übertragen und alle sind glücklich.
Denn: dafür bräuchte es wesentlich weniger (Si-
cherheits-)Aufwand, die Beeinträchtigungen für
die Bürger/-innen wären geringer, die Besucher
des Einheitsfests müssten nicht stundenlang im
Stau stehen und dann kilometerweit laufen, vor
allem aber würde das alles die Steuerzahler weniger
kosten.  

Wann ihr lieben Damen und Herren Politiker
nehmt ihr endlich zur Kenntnis, dass derart (über-
dimensionierte) Veranstaltungen nichts aber auch
gar nichts mit »Bürgernähe« zu tun haben?   



HÖRSYSTEME JÖRG REMPE 
IMMER GANZ OHR, IMMER GANZ DABEI – 
SEIT 25 JAHREN!
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Das richtige Wort zur richtigen Zeit
kann Liebe entfachen, Ehen beschließen,
Freundschaften begründen, Geschäfte zum
Erfolg führen, Feiern belustigen und Dis-
kussionen bereichern. Da möchten 

Sie sicher gespannt lauschen, aufmerk-
sam zuhören und ganz Ohr sein – denn
gutes Hören bedeutet Lebensqualität.

»Wir möchten Ihnen zeigen wie einfach
es ist wieder gut zu hören. Denn heutzutage
muss sich niemand mehr mit nachlassen-
dem Hörvermögen abfinden.« 

Jörg Rempe, Hörakustik-Meister

VERTRAUEN SIE AUF UNSERE ERFAHRUNG

Unser Team in Mainz, Ingelheim und
Nieder-Olm besteht  ausschließlich aus 
ausgebildeten Hörgeräte-Akustikern.  Unser
Leistungsspektrum umfasst unter ande -
rem Tinnitusprobleme,  Lärmschutz und
 al ters-, krankheits-, sowie berufsbedingte
Hörverluste. Als speziell ausgebildete 
Pädakustiker haben wir besonderes Know-
how, was die Versorgung von Kleinkindern
angeht. Wir arbeiten eng mit  Spezialisten
aus der Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde

zusammen und  leiten Sie bei Bedarf an ei-
nen HNO-Arzt weiter. 

Unsere drei Filialen sind zudem zertifi-
zierte terzo-Zentren, in denen wir Sie
gerne zu allen Möglichkeiten der terzo®Ge-
hörtherapie beraten. Die terzo®Gehörthe-
rapie hilft Ihnen dabei, die natürlichen
Filterfunktionen Ihres Gehirns wieder zu
aktivieren und den Umgang mit der neuen
Hörgerätetechnik zu üben. 

IHRE HÖRFÄHIGKEIT WIEDER ZU 
VERBESSERN – DAS IST UNSERE MISSION 

Eine Hörgeräteversorgung von der Stange
gibt es bei uns nicht – das Anpassen von
Hörgeräten hat eine physische und eine
akustische Komponente – beide erfordern
handwerkliche Präzision. Mittels spezieller
Messverfahren erfassen wir Ihr Hörvermö-
gen und ermitteln welches unserer Hör-
systeme am besten zu Ihnen passt. Moderne
Hörgeräte sind kleine Hochleistungsrech-
ner, die sich optimal auf Ihre Hörgewohn-
heiten und Bedürfnisse ausrichten lassen
und mit vielen verschiedenen Funktionen
ausgestattet sind. Wir fertigen ein Ohr-

stück, das perfekt sitzt und helfen Ihnen
dabei, das Gerät optimal zu justieren.

FUNKTION UND ÄSTHETIK VEREINT 

Moderne Hörgeräte sind längst nicht
mehr so auffällig wie noch vor einigen
Jah ren. Sie sind zu fast unsichtbaren Weg-
begleitern geworden, die mit neusten Tech-
nologien und besten Designstandards ihre
individuelle Klangwahrnehmung nachhaltig
verbessern. So können Sie Ihr Umfeld wie-
der mit allen Sinnen erleben. In unseren
Fachgeschäften bieten wir Ihnen die Mög-
lichkeit, die Unterschiede zwischen den
verschiedenen Hörsystemen zu testen. Wir
beraten Sie gerne ausführlich und freuen
uns auf Ihren Besuch!

Mehr Informationen unter:
www.rempe.de
Besuchen Sie unsere Filialen
Neubrunnenstraße 19, 55116 Mainz,
Tel. 06131 22 23 94
Bahnhofstraße 28, 55218 Ingelheim,
Tel. 06132 730 68
Ludwig-Eckes-Allee 6, 55268 Nieder-Olm,
Tel. 06136 55 45



NEUES AUS DER 
RESILIENZFORSCHUNG
An der Mainzer Universitätsmedizin ist das 
Deutsche Resilienz-Zentrum beheimatet. 
Einblicke in die Erforschung der Resilienz 
bietet das DRZ u.a. mit den »Mainzer 
Resilienz-Gesprächen«. 
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Schillerstraße 24a · Tel. 234075
www.juwelier-willenberg.deSchillerstraße 24 · Tel. 258 0

www.tui-reisecenter.de/mainz3

Schillerstr.46-48 + Gr. Bleiche 4 · Tel. 275539 0
www.wirth-mainz.de

®

Schillerstraße 26 · Tel. 619418
www.anima-mainz.de

Resilienz – ein Begriff, der seit einigen Jahren von sich reden
macht. Die sogenannte seelische Widerstandskraft spielt in der
Bewältigung des Lebens in modernen Industriegesellschaften
eine wichtige Rolle. Wissenschaftliche Untersuchungen haben
gezeigt, dass (neuro-) biologische, psychische und soziale Ressourcen
Schutzfaktoren darstellen, die beitragen können, die Entwicklung
einer stressbedingten Erkrankung zu verhindern, indem sie den
Anpassungsprozess an den Stressor positiv beeinflussen. Zu diesen
»Resilienz-Faktoren« werden Optimismus, Selbstwirksamkeit, Emo-
tionsregulation, Netzwerkorientierung, Lösungsorientierung, Zu-
kunftsplanung und Akzeptanz gezählt. 
Das Training der »Resilienz-Faktoren« soll u.a. dazu beitragen,

Arbeitsausfälle zu vermeiden und die Lebens- und Arbeitsqualität
der Mitarbeiter zu verbessern.

Das Deutsche Resi-
lienz-Zentrum an der
Mainzer Universitätsme-
dizin hat sich die Erfor-
schung der Resilienz zum
Ziel gesetzt hat. In der
im Sommer 2014 gegrün-
deten fachübergreifenden
Einrichtung arbeiten
Neurowissenschaftler, Me-
diziner, Psychologen und
Sozialwissenschaftler zu-
sammen. Die zentralen
Anliegen des DRZ sind
es, Resilienzmechanis-
men neurowissenschaft-
lich zu verstehen, darauf
aufbauend Interventionen
zur Förderung der Resi-
lienz zu entwickeln und

darauf hinzuwirken, Lebens- und Arbeitsumfelder so zu verändern,
dass Resilienz gestärkt wird. Das DRZ ist ausgestattet durch sig-
nifikante Fördermittel des Ministeriums für Wissenschaft, Wei-
terbildung und Kultur des Landes Rheinland-Pfalz, der Deutschen
Forschungsgemeinschaft und der Boehringer Ingelheim Stiftung. 
Im Rahmen der »Mainzer Resilienzgespräche« widmet sich Prof.

Dr. Thomas Rigotti, Leiter der Abteilung für Arbeits-, Organisati-
ons- und Wirtschaftspsychologie des Psychologischen Instituts an
der Uni Mainz am Mittwoch, 25.10.2017, von 18-19.30 Uhr dem
Thema: Führungskräfte & Resilienz. Die Veranstaltung ist öffentlich.
Sie findet statt in der Johannes Gutenberg-Universität Mainz,
Alte Mensa, Johann-Joachim-Becher-Weg 3-9, 55128 Mainz.

| SOS

Textquellen und Infos: www.drz.uni-mainz.de 

KINDERLADEN WIRTH 

ROLLENSPIELWELT +
LIZENZTHEMEN 

Playmobil erobert mit den GHOST 
BUSTERS und DRAGONS die Rollen -
spielewelt, LEGO mit den BRICK HEADZ
und der konservative »Lego-Bausteine-
Kon strukteur« staunt über die ARCHITEC-
TURE-Line, eine Serie mit weltweit be-
kannten Gebäude vom  Louvre über das
Kapitol bis zum Guggenheimmuseum.
Die jungen Damen werden bei LEGO

bei der Serie HEARTLAKE-Friends fündig,
Playmobil hat noch keinen Griff in die 
Lizenzwelt-Trickkiste für sie gewagt.
Aber liebe Eltern, nicht nur Ihre Kinder

dürfen bei Ihrem Wirth Der Kinderladen in
die Spielwelten eintauchen – Sie sind
auch gefordert! 

Neue Universitätsstraße 2 (Proviant-Magazin, Westeingang)
Tel. 1444071 · www.mainzer-fastnachtsmuseum.de
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Stefansplatz 1 · Tel. 06131 5539493 
www.vinothek-wangenrot.de

Am 21. Oktober 2017 beschäftigt sich
die Plattform für zeitgenössische Kunst/
Forum für Vorträge und Diskussionen
»POLITIKUM« mit unserer Demokratie. 
Künstler*innen und Wissen schaft -

ler*innen werden im Staatstheater
Mainz Stellung beziehen und ihre 
Haltung in Vorträgen und Kunstprojek-
ten Ausdruck verleihen: Perspektiven
öffnen, analysieren, vertiefen, über -

raschen, provozieren und vor allem ins
Gespräch kommen.
Themen sind: Rechtspopulismus und 

-extremismus, Kapitalismus/Neoliberalis-
mus, Sicherheit/Freiheit, Überwa-
chung/Datenspeicherung, Politikver-
drossenheit/Wählerschwund, Staat/Bür-
ger, u.v.m. www.politikum-mainz.de,
www.staatstheater-mainz.com 

EINFACH KLIMAFREUNDLICH FÜR ALLE.

SCHLUSS 
MIT 
VIELLEICHT.
 MIT ÖKOENERGIE DAS KLIMA SCHÜTZEN.

EINFACH KLIMAFREUNDLICH FÜR ALLE.

Wenn Sie etwas verändern wollen, gibt es kein 
vielleicht. Entscheiden Sie sich für günstigen 
Ökostrom und Ökogas von ENTEGA.

Mehr erfahren unter 06151 27 64 280, in allen
ENTEGA Points oder auf www.vielleicht.de

      

POLIT IKUM! 

»DEMOKRATIE IN GEFAHR«



WEINGUT NEUS, INGELHEIM

AUSGEZEICHNET!

Das Weingut J. Neus in Ingelheim
ist mit dem «Best Of Wine Tourism
Award 2018« in der Kategorie 
Architektur Parks und Gärten aus -
gezeichnet worden. 

Seit 2013 im Besitz der Mainzer
Unternehmerfamilie Schmitz, wurde
das Weingut mitsamt dem dazugehö-
rigen Gebäude- und Parkensemble
seither neu belebt. 
Neben der denkmalgeschützten

Gutsvilla und dem Weingut erstreckt
sich ein großzügiger, ebenfalls denk-
malgeschützter Park mit altem Baum-
bestand, der zum Flanieren einlädt. 
Zeitlose Eleganz strahlt auch die

neu gestaltete Vinothek aus, in der
man die hauseigenen Burgunder
ganz in Ruhe verkosten kann. 
www.weingut-neus.de 

PETER JACKOB & 
CORINA RAMONA 

DER GESPIELTE
KRIMI 
Erleben Sie den sympathisch-

schnoddrigen Mainzer Altstadt-
kommissar Schack Bekker haut-
nah:  am 15. Oktober 2017, 
19 Uhr im Frankfurter Hof Mainz. 
Peter Jackob liest aus seinem

Krimi und die Performance-
Künstlerin Corina Ramona er-
weckt durch ihr pantomimisches
Spiel den Kommissar zum Leben. 
Das facettenreiche und amü-

sante Wechselspiel aus Wort und
Performance ergänzt sich gegen-
seitig und lässt den Text lebendig
werden. 
www.der-gespielte-krimi.de,

www.frankfurter-hof-mainz.de.
Dreimal zwei Eintrittskarten 

zu gewinnen gibt es hier: www.
dermainzer.net/gewinnspiele 

sie präsentiert: Am 8.November 2017
im Frankfurter Hof Mainz. 
Jürgen B. Hausmann – das sind ei-

gentlich drei Personen: als »Jürgen
Beckers« ist er Lehrer für Griechisch,
Geschichte und Latein. Die Karnevali-
sten lieben ihn als »Ne Hausmann«
und als Kabarettist ist er unter dem
Pseudonym »Jürgen B. Hausmann«
längst eine feste Größe auf den Büh-
nen und im TV. 
www.frankfurter-hof-mainz.de 
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Zalto
Ein Lebensstil
Genuss erfordert das gelungene
Zusammenspiel von Form und Funktion:

• Die funkelnde Transparenz des Kristalls

• Die Ästhetik des Designs

• Die perfekte Präsentation von 
  Bouquet, Frucht und Würze

Zalto Denk‘Art hat das Glas revolutioniert
und damit Maßstäbe für die Trinkkultur 
der Zukunft gesetzt.

Weinkontor Keßler bietet Ihnen vom 
Burgunderglas, über Weißweinglas, bis 
zur Karaffe eine hochwertige Auswahl, 
die all Ihre Sinne berühren wird.

Zalto Produkte erhalten Sie bei
Weinkontor Keßler in Mainz

und Oppenheim.

Weinkontor Keßler  | Mainz 
Heiliggrabgasse 9  ·  55116 Mainz

Mo  –  Fr 10  – 19 Uhr | Sa 10  – 16 Uhr
Tel: 0 61 31 – 1 43 11 43

info@weinkontor-kessler.de
www.weinkontor-kessler.de ko

pf
sa

ch
en

.c
om

JÜRGEN B. HAUSMANN 

»WIE JEHT ET?« – »ET JEHT!« 
Eigentlich sind es nur Alltagsweis -

heiten. Aber die sind unverzichtbar.
Zumindest wenn Jürgen B. Hausmann



»ÄPPELRÄNZJER« 
Theo Schué kennen die meisten als Inhaber des 

»Traditionsunternehmens Schué Heizung, Sanitär, Elektrik«. 
Im MAINZER Kochstudio-Video können Sie den Handwerksmeister 
jetzt auch als Hobbykoch kennenlernen, der typische Mainzer 

Gerichte zubereitet. 

Nach den «Variationen vom Handkäs»
und den «Petersilienkartoffeln mit gebra-
tener Leber- und Blutwurst» widmet sich
der MAINZER-«Starkoch«, Theo Schué, in
seinem aktuellen MAINZER-Kochvideo einer
typischen Meenzer Köstlichkeit: Äppel-
ränzjer.  

Wie die kleinen Eierpfannkuchen mit
Apfelstückchen gelingen, erzählt Theo

Schué auf seine ureigene meenzerische
Art: von der Zubereitung des Teigs bis
zum richtigen Mischungsverhältnis der
Zimt-Zucker- «Komposition», so anschaulich,
dass ein Jeder und eine Jede die Äppel-
ränzjer genauso zubereiten kann, wie der
Hobbykoch.

Goldbraun und knusprig von beiden Sei-
ten gebacken, mit Zimt und Zucker be-

streut, sind diese Äppelränzjer ein wahrhaft
himmlischer Genuss. 

Weitere Kochvideos in der Reihe »Theo
kocht« sind in Vorbereitung.

| SoS

Die Video-Links und Rezepte finden 
Sie auf der neuen MAINZR-Webseite 
www.dermainzer.net unter der Rubrik 
»Kochstudio«. 
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alle Rheinfähren zur Übersetzung für diese
Fahrzeuge kostenlos.
Eine solche Forderung aufzustellen wird

sich noch nicht einmal die ungeliebte Katrin
Eder erlauben. Also Utopie, Hirngespinst?
Ich glaube nicht, in Norwegen gibt es diese
Regelungen bereits, andere Länder denken
darüber nach. 
Ob es nun noch zehn, 15 oder 20 Jahre

dauern wird, auch wir in Mainz werden um
solche Maßnahmen nicht herumkommen.
Hört sich noch komisch an, ist aber so.
Der Stadtrat sollte sich also schon heute

mit dem Thema befassen, denn Stadtplanung
braucht einen langen Atem. Der Stadtrat
wird es aber nicht tun, die CDU wird wei-
terhin fordern, dass das Parken in den städ-
tischen Parkhäusern billiger sein soll, als
sich eine Einzelfahrkarte bei der MVG zu
kaufen und die FDP wird das mit dem Motto
»freie Fahrt für freie Bürger« toppen.

Was wären die ersten notwendigen Maß-
nahmen? Die Stadt Mainz hat eine Stell-
platzverordnung, die regelt, wie viele Park-
plätze ein Bauherr zu errichten hat. In
diese Verordnung müsste man beispielsweise
die Verpflichtung aufnehmen, bei Neubauten
für jeden Parkplatz einen Elektroanschluss
vorzusehen. Zum anderen braucht es den
Mut attraktive Parkplätze in der Innenstadt
mit Ladesäulen auszustatten und nicht,
wie heute, dafür schweren Herzens Schmud-
delecken unter Bäumen mit großer Vogel-
population vorzusehen. 
Ich bin Raucher und Dieselfahrer und

daher weiß ich, dass man mich quälen
muss, damit unsere Stadt in einigen Jahr-
zehnten noch lebenswert ist.

| MOGUNZIUS

MOGUNZIUS 
STADTSCHREIBER DES MAINZERS 
Man muss mich quälen

Erinnern sie sich noch an die Diskussionen
über das Rauchverbot? Das erste Nichtrau-
chergesetz wurde 1998 im Bundestag, nach
Aufhebung des Fraktionszwangs, mit 54 %
dagegen und 49 % dafür abgelehnt. Es dau-
erte bis zum Jahr 2007 bis die Bundesländer
Rauchverbote, mit unterschiedlicher Aus-
prägung, erließen. 
Kaum ein Thema erhitzte vor zehn Jahren

die Gemüter der Deutschen mehr, heute
diskutiert keiner mehr darüber.
Daran muss ich immer denken, wenn ich

über das Thema Dieselverbot in den Innen-
städten und Elektrofahrzeuge lese. 
Nehmen wir mal an, jemand käme auf

die Idee zu fordern, dass in den Innenstädten
nur noch Fahrzeuge mit alternativen An-
triebsarten parken dürfen und zwar kosten-
los. Eine Spur der vierspurigen Stadtachsen,
wie Rheinstraße, Saarstraße, Hechtsheimer
Straße wäre für Elektroautos reserviert und

Sinnliches für Gaumen, Geist und Seele!
Wein- und Genussparty 2017  

TräumenSamstag, 21. Oktober 2017

Erleben Sie, wie sich das Atrium Hotel Mainz in eine Traumfabrik verwandelt.
Einlass 18:30 Uhr, Beginn 19:30 Uhr, 119,00 € p. P. inkl. aller Speisen, Getränke und Party mit Live-Band.

Atrium Hotel Mainz . Dr. Lothar Becker e. K. . Flugplatzstraße 44 . 55126 Mainz . Tel. 06131 491-0 . Fax 06131 491-128
info@atrium-mainz.de . www.atrium-mainz.de
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So 12. November 2017, Jazz & Dine, 18:00 Uhr

Im Rhythmus des Herzens
Was Lulo Reinhardt und Daniel Stelter auf ihrem neuen 
Album „Live in der Stadtkirche“ bieten, ist Duokunst auf 
allerhöchstem Niveau, zelebriert mit ungestümer Energie, 
aber auch mit feinem Gespür für Nuancen, verträumt, 
aber auch temperamentvoll und voller LeidenschaŌ .
29,00 € p. P. für Musik und Büff et (exkl. Getränke)



Da ja auch der Herbst be-
kanntlich noch schöne, sonnige
Tage hat, könnte es derzeit ge-
lingen, das sehr besondere Am-
biente des »Willems« im Freien
zu genießen. Dann sitzt man
nämlich ganz entspannt vis-à-
vis des Restaurant-Eingangs an
und auf zünftigen Biergarten-
Möbeln, schaut dann und wann
an der makellos restaurierten
Fassade der Pfarrkirche St. Ignaz

empor und beobachtet genüss-
lich die gemächlich vorbeizie-
henden Passanten – unter ihnen
nicht wenige Touristen. Es ist
ein Ort mit ganz eigenem Flair
hier in der Kapuzinerstraße in
der Mainzer Altstadt.
Früher befand sich das »Temp-

ler« in dem alten Gebäude, vor
dem wir sitzen, dann zog das
Vegan-Restaurant »Gutenberger«
ein, und nun, seit diesem Som-
mer, versucht an dieser Stelle
der junge Gastronom Jan Wil-
lem Appeltrath, einen attrakti-
ven Kontrapunkt in der hiesigen
Gasthaus-Landschaft zu setzen.
Im Inneren der kleinen, eben-
erdigen Gaststube hat er Be-
währtes belassen, einiges ver-
ändert. Geradezu anheimelnd
wirken die Räumlichkeiten ei-
nen Stock tiefer, wo man zudem
durch eine starke Glasplatte
hindurch in den Schlund eines
uralten Brunnens hinabschauen
kann.
Mister X und ich genießen

die abendliche Sonne, die ihre
Strahlen auf dem Plätzchen vor
St. Ignaz wohlig ausbreitet.
Strahlend werden wir auch von
einer jungen Frau begrüßt und
bedient, die für das »Willems«
ein echter Glücksfall zu sein
scheint. Im Unterschied zu arg
vielen Servicekräften in der
Wirtshausbranche geht sie mit
einem ungezwungenen Lächeln
durch die Welt, erklärt, gibt
Hinweise – etwa zum Wein –
und ist flott in der Ausübung
ihrer Arbeit. 
Apropos Wein. Jan Willem

Appeltrath legt seinen Fokus
in allererster Linie auf rhein-
hessische Gewächse renommier-
ter Erzeuger. Ein wenig Nahe
und Pfalz sind auch dabei. Und
dann gibt es auf der Karte noch
die Abteilung »Great Wine Ca-
pitals«. Appeltrath leistet mit
der Präsentation von Kreszenzen
unter anderem aus Bilbao, Kap-
stadt und Bordeaux ein wichti-

ges, horizonterweiterndes und
genussanimierendes Erinne-
rungswerk. Die Flaschenweine
aus den Capitals-Partnerregio-
nen kosten bei ihm zwischen
20,50 und 29 Euro.   

GESCHMEIDIGES 
SCHAUMSÜPPCHEN

Zu essen gibt es im »Willems«
ebenfalls Beachtliches. Mister
X nimmt zunächst das Blumen-
kohl-Schaumsüppchen mit Nuss-
butter zu 7 Euro. Er schildert
es als sehr geschmeidig in der
Konsistenz und geschmacklich
hervorragend, wünscht sich aber
zur Vervollkommnung ein paar

bissfeste Blumenkohlröschen in
der Suppe. Das dazu gereichte
Weißbrot schildert mein im-
merwährender Begleiter mit
seinen eigenen Worten schlicht
als »etwas knatschig«.

Bis auf eine Winzigkeit bin
auch ich von meiner Vorspeise
angetan. Es handelt sich um
Kartoffel-Apfel-Salat mit geba-
ckener Blutwurst und Speck-
croûtons zu 9 Euro. Der Salat,
der auch ganz fein geschnittene
Gürkchen enthält, schmeckt
ausgeprochen leicht und frisch,
die drei Scheiben Blutwurst
sind ausgezeichnet gewürzt. Al-
lein die Croûtons sind kalt und
passen damit nicht recht ins
Gesamtbild.
Als Hauptgang wählt X das

Bio-Schweinekotelett von der
Metzgerei Korschelt im Zellertal
mit Ofenkartoffel, Kräuter-
schmand und Beilagensalat
(18,50 Euro). Voll des Lobes
ist mein Gegenüber bezüglich
der Qualität und des Garzu-
stands des Fleisches: »Das ist
schon eine anerkennenswerte
Leistung, wenn es gelingt, ein
Stielkotelett so saftig zu prä-
sentieren.« Der Schmand sei in
der Tat schön kräutrig, das Jus
zum Fleisch in Ordnung. Aus

»Zur Kanzel»
Restaurant und Kneipe
Inhaber Guido Zieglmeier

Grebenstraße 4 • 55116 Mainz
Tel. 0 61 31/ 23 71 37

Öffnungszeiten:
17 bis 1 Uhr•Sonntag Ruhetag

www.zurkanzel.de

DAS UNÜBLICHE ALTSTADT-GASTHAUS
Im »Willems« in der Mainzer Kapuzinerstraße wird solide und mit frischen Ideen gekocht, 
darüber hinaus gibt es eine außergewöhnlich sortierte Weinkarte mit Capital-Fokus. 
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der Kartoffel wurden kleine Kü-
gelchen ausgestochen und mit
Kresse garniert, was Mister X
gestalterisch ganz besonders
zusagt. 

PERFEKT GEGARTES 
RUMPSTEAK

Auch ich mag es heute flei-
schig und nehme das Bio-Rump-
steak (220 Gramm, Freiland-
haltung) von besagter Metzgerei
an Bohnengemüse und Kartof-
felplätzchen (29 Euro). Was
mich beeindruckt, ist, dass mei-
ne doch sehr dezidierte Bestel-
lung exakt umgesetzt wurde.
Das Rumpsteak kommt auf den
Punkt medium well, so wie ich
es bevorzuge: mit zartrosa An-
klängen und auf keinen fall blu-
tig. Die Soße überzeugt mich
ebenso wie die Bohnen, die Kar-
toffelplätzchen sind Standard. 
Eigentlich sind Mister X und

ich nun bereit zu gehen, doch
die Dessertempfehlungen der
charmanten Servicekraft bewe-
gen uns dazu, noch etwas zu
bleiben. Mit der schwarzen
Schokoladenmousse mit einge-
legten Mirabellen (8 Euro) habe
ich meine uneingeschränkte
Freude, während X sein Man-
del-Krokant-Parfait mit Pflau-
menkompott (8 Euro) als ge-
lungen wiewohl nicht heraus-
ragend wahrnimmt. 

| LOU KULL

FAZIT: Das »Willems« hebt sich
in mehrfacher Hinsicht von der
üblichen Altstadt-Gastronomie

ab. Die Küche arbeitet solide,
mit bewusst ausgewählten, gu-
ten Zutaten und einem Schuss
Kreativität. Auch zur Mittagszeit
lohnt sich ein Besuch im »Wil-
lems«, das dann eine kleinere,
wenngleich variantenreiche Kar-
te bereithält. Die Weinabteilung
hat weit Überdurchschnittliches
zu bieten, nicht allein mit den
Great-Wine-Capital-Tropfen.

Gasthaus Willems
Kapuzinerstraße 29
55116 Mainz
Tel. 0 61 31 / 210 91 70
Fax 0 61 31 / 210 91 72
willkommen@
gasthaus-willems.de
www.gasthaus-willems.de

Öffnungszeiten:
Mo bis Sa 11.30 bis 15 Uhr 
und 17 bis 24 Uhr
Küchenzeiten: 
Mo bis Sa 12 bis 14.30 Uhr 
und 17.30 bis 22 Uhr
So Ruhetag

Öffnungszeiten: Mo, Do, Fr ab 17 Uhr · Sa 11.30 bis 15 Uhr und ab 17 Uhr
Sonn- & Feiertage ab 11.30 · Dienstag & Mittwoch Ruhetag

Traditionell österreichisch-deutsche Küche
Hähnchenspezialitäten

Wallaustraße 18 · 55118 Mainz · Tel. 0 61 31/ 21 21150 · www.hahnenhof-mainz.de

WERT U NG S TA B E L L E
E s s e n 8,0

T r i n k e n  8,5

S e r v i c e 8,5

A m b i e n t e  8,5

P r e i s / L e i s t u n g 8 ,0

Gesamt 41,5 :  5 = 8,3 Kappen

1-4 = schlecht und ungenießbar

5 = die normale Gaststätte

6 = gute und bemühte Küche 

7 = gutbürgerliche Küche

8 = perfekte gutbürgerliche Küche

9 = perfekt gutbürgerlich mit kreativen Ideen

10 = kreative hervorragende Gourmetküche  

EINZELHANDEL

F I S C H T O R

Fischtorstr. 7
Tel. 06135-705655

www.mueller-kaffee.com

Liebfrauenplatz 10
Tel. 223289

www.optikeramdom.de  
facebook.com/optikeramdom

Fischtorstr. 2
Tel. 216862

www.jungpunkt.de

F ISCH JACKOB

FRÜHSTÜCKEN WIE 
AN DER NORDSEE 

Knackig frisch, der Gegensatz zwischen
knusprigem Brötchen und schmelzigem Matjes,
gewürzt mit den herzhaften und frisch geschnit-
tenen Zwiebeln, hm…lecker.  
Das gibt es nicht an der Nordsee, sondern

hier in Mainz, in der Fischtorstraße bei Fisch 
Ja ckob. 
Dieses köstliche Frühstück können Sie sich 

jeden Morgen für nur 2,70  ab 8 Uhr gönnen. 
Oder mögen Sie lieber Lachsersatz (das ist

gefärbter Seelachs),  Bismarck-Hering, Brathe-
ring, hausgemachte Fischfrikadellen, Edellachs,
Shrimps oder Krabben? 
Mein Gott, geht es uns gut. 

Fischtorstr. 12 · Tel. 231664
www.nosotros.de



So 6 1.10.2017
THEATER
Staatstheater Mainz, Großes Haus 
18:00-19:40 Traurige Zauberer (UA), eine
stumme Komödie mit Musik von Thom Luz

KONZERT
kING Ingelheim 20:00 Stummfilmkonzert
»Stan & Olli«, Stephan Graf von Bothmer
Kirche Sankt Petrus 19:00 Jubiläumsjahr
»350 Jahre Geissel-Orgel Gau-Bischofsheim«,
František Vanícek (Orgel): »Musik der Jahrhun-
derte«

MUSEUM/GALERIE
Museum bei der Kaiserpfalz 14:00 Öffentli-
che Führung durch die Studioausstellung
»Munster gefelt mir wol (…)« und in der Saal-
kirche
Museum für Antike Schiffahrt 15:00 
Öffentliche Führung: »Der Gewinn lohnt das
Risiko. Frachtschifffahrt im Römischen Reich.«

KINDER & FAMILIE
Mainzer Kammerspiele 11:00 Mainzer Kin-
dertheater: Die vier Jahreszeiten von Vivaldi,
für Kinder von 3-7 Jahren; im Rahmen des 25.
Kindertheaterfestivals der Stadt Mainz
Mainzer Kammerspiele 14:00+16:00 Das
letzte Kleinod: Indira und ihr mutiger Tiger 
Tigris tigern los, für Kinder von 4-10 Jahren; 
im Rahmen des 25. Kindertheaterfestivals der
Stadt Mainz

EBBES
Weingut Guntrum, Nierstein Musikalischer
Frühschoppen mit »Some call it Jazz«
St. Albansstatue / Reichsritterstift, Boden-
heim 15:00 »Jetzt wird es spannend«, Wande-
rung durch die Weinberge zur Sichtung des
2017er-Jahrgangs

Mo 6 2.10.2017
KONZERT
Altes E-Werk Nierstein 20:00 KUZ unter-
wegs: Party N° 2, NO-Q Allstar DJ Andreas
Morgenda mit Musik von A-Z
M8 Live-Club 20:00 Unsere jährliche Party
zur Einheit mit »We Say«, »Snareset«, »A Time
To Stand« und »Hal Johnson« 
Peter-Cornelius-Konservatorium der Stadt
Mainz 13:00 »Mainz« beim Tag der Deut-
schen Einheit, Infos und Programm unter
www.mainz.de/tag-der-deutschen-einheit 
Peter-Cornelius-Konservatorium der Stadt
Mainz 16:00  Peter-Cornelius-Chor: Musik
zum Tag der deutschen Einheit, Leitung: 
Ronald R. Pelger 

TANZEN/PARTY
Halle 45 22:00 Julicious & Peter-Cornelius-
Chor, Leitung: Ronald R. Pelger 
Zeitungsente 19:00 Made in Germany – Die
Party zum Tag der Deutschen Einheit, die Neu-
brunnenstraße feiert rein mit den größten Hits
»Made in Germany«! 

Di 6 3.10.2017
KONZERT
Peter-Cornelius-Konservatorium der Stadt
Mainz 12:30 Bläserensembles des PCK: Musik
zum Tag der deutschen Einheit, Leitung: Lutz
Glenewinkel und Dorothea Herrmann 

MUSEUM/GALERIE
Bar jeder Sicht 18:00 Vernissage »Trotz alle-
dem – Antifaschistischer Widerstand im Rhein-
Main-Gebiet 1933-1945«, Porträts von 14 Wi-
derstandskämpferInnen mit Linoldrucken von
Thilo Weckmüller (Galerie uah!) und Texten
von Mathias Meyers

SPORT
Sporthalle am großen Sand 19:30 Bundes-
liga Ringen: ASV Mainz 88 – TuS Adelhausen

Am 6. Oktober findet die 
3. Kirchheimbolander 
Varieté-Nacht in der Stadt -
halle an der Orangerie statt.  

Die Marching Band »Impérial 
Kikiristan« tritt am 3. Oktober am

Tag der offenen Tür im Rahmen der
zentralen Feierlichkeiten um Tag 

der Deutschen Einheit Haus 
Burgund-Franche-Comté auf.

EINE AUSWAHL DER 

BESTEN WINZER
IN MAINZ & RHEINHESSEN

Eine Auswahl der besten Winzer in Mainz & Rheinhessen finden 
Sie auch im Internet unter www.dermainzer.net/100winzer.shtml

Die komplette Vorstellung der einzelnen Weingüter finden Sie im 
»Restaurant- und Weinführer 2017«. Im Buchhandel erhältlich.

Becker – Das Weingut
Mainz-Ebersheim · Tel. 06136 42270
www.becker-das-weingut.de

Weingut & Gutsschänke
Bernhard
Wolfsheim · Tel. 06701 3578 u. 7130
www.weingut-bernhard.de

Weingut Biegler & Brand
Alzey ·  Tel. 06731 8308
www.biegler-brand.de

Weingut Bischhofsmühle
Nieder-Olm · Tel. 06136 1257
www.weingut-bischofsmuehle.com

Weingut Braunewell
Essenheim · Tel. 06136 88 917
www.weingut-braunewell.de

Weingut Domhof
Guntersblum · Tel. 06249 805767
www.weingut-domhof.de

Weingut Dr. Schreiber
Worms-Abenheim · Tel. 06242 2275
www.weingutschreiber.de

Weingut Engel
Flörsheim-Dalsheim · Tel. 06243 6574
www.engelalbrecht.de

Weingut Eppelmann
Stadecken-Elsheim · Tel. 06136 2778
www.weingut-eppelmann.de

Weingut Winzerfamilie Flick
Bechtholsheim · Tel. 06733 6814
www.weingut-flick.de

Weingut Fritzsch & Sohn
Sprendlingen · Tel. 06701 2007 902
www.weingut-fritzsch.de

Weingut Familie Geil
Monzernheim · Tel. 06244 256
www.geil.wine

Weingut Glöckner
Stadecken-Elsheim · Tel. 06130 1709
www.weingutgloeckner.de 

Weingut Hemmes
Bingen-Kempten · Tel. 06721 12420
www.weingut-hemmes.de

Weingut Georg Jung
Undenheim · Tel. 06737 246
www.wein-macht-jung.de

Weingut Kissinger
Uelversheim · Tel. 06249 7969
www.weingutkissinger.de

Weingut Lamberth
Ludwigshöhe · Tel. 06249 8611
www.weingut-lamberth.de

Weingut Merl Christophorushof
Groß-Winternheim · Tel. 06130 1300
www.weingut-merl.de

Weingut Pauser
Flonheim · Tel. 06734 8764
www.weingut-pauser.de

Weingut Raddeck
Nierstein · Tel. 06133 58115
www.raddeckwein.de

Weingut Adolf Schick GbR
Jugenheim · Tel. 06130 256
www.weingutschickjugenheim.de

Weingut Schmitz
Nackenheim · Tel. 06135 1671
www.schmitz-wein.de

Weingut Schreiber-Kiebler
Klein-Winternheim· Tel. 06136 89219
www.schreiber-kiebler.de

Weingut Stauffer
Flomborn · Tel. 06735 1521
www.weingutstauffer.de

FESTIVITÄTEN
Haus Burgund-Franche-Comté 11:00-18:00
Tag der offenen Tür im Rahmen der zentralen
Feierlichkeiten zum Tag der Deutschen Einheit
mit Auftritten der Marching Band »Impérial Ki-
kiristan«

EBBES
Appel Happel Neue Frische Äpfel mit Kaffee
und Kuchen 

Mi 6 4.10.2017
KONZERT
Mainzer Kammerspiele 20:00 Götz Alsmann
und Band: »Götz Alsmann ... in Rom«; die
Jazz-musikalische Reise geht nach Italien, in
das Mutterland der Tarantella, der Canzone,
des mediterranen Schlagers 

KLEINKUNST
kING Ingelheim 20:00 Martin Luther: Anfang
und Ende eines Mythos, Schauspiel von John
von Düffel mit Live-Musik
Kunsthalle Mainz 19:45 Für Garderobe keine
Haftung: »Dinge des Alltags«, Improvisations-
theater und Ausstellung an einem Abend
unterhaus 20:00 Ass-Dur, 2. Satz – Largo
maggiore; akrobatisches Musik-Kabarett 
unterhaus im unterhaus 20:00 Gernot Voltz:
Versteuerst du noch oder lebst du schon?, 
ein kabarettistischer Freibetrag; Herr Heuser
vom Finanzamt 

FILM
Bar jeder Sicht 20:15 »Take Me For a Ride«
Ecuador/Kolumbien/Mexiko 2016, 68 Min.,
OmU; zartes lesbisches Coming-of-Age Drama

KINDER & FAMILIE
Museum für Antike Schiffahrt 10:00 Kin-
derwerkstatt in den Herbstferien: Von Seeun-
geheuern und anderen Meereswesen, Alter: 6-
10 Jahre

EBBES
Wißberghalle Sprendlingen 18:00 »Ge-
schichte und Geschichten vom Wein«, Führung
durch die herbstlichen Weinberge mit Kultur-
und Weinbotschafterin Ina Leisenheimer

Do 6 5.10.2017
KONZERT
Mainzer Kammerspiele 20:00 Götz Alsmann
und Band: »Götz Alsmann ... in Rom«; die
Jazz-musikalische Reise geht nach Italien, in
das Mutterland der Tarantella, der Canzone,
des mediterranen Schlagers 

KLEINKUNST
unterhaus 20:00 Ass-Dur, 2. Satz – Largo
maggiore; akrobatisches Musik-Kabarett 
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unterhaus im unterhaus 20:00 Gernot Voltz:
Versteuerst du noch oder lebst du schon?, ein
kabarettistischer Freibetrag; Herr Heuser vom
Finanzamt 

VORTRAG/KURS
Museum für Antike Schiffahrt 18:00-21:00
After Work: »Holzkonservierung« am Beispiel
der Mainzer Römerschiffe ; erfahren Sie mehr
zu diesem Thema von einem unserer Experten,
der seine Werkstatt für diesen Anlass öffnet

EBBES  
Gutenbergdenkmal 18:00 Neuer Stadtrund-
gang »Häppche un e Piffche«, für Messfremde:
Ein kleiner Imbiss und ein Gläschen Wein.
Wohl bekom‘s! 

Fr 6 6.10.2017
THEATER
Schauspielschule Mainz 20:00 »Szenischer
Abend«, Ergebnisse aus dem Unterricht der
Studenten, erarbeitete Rollen und Szenen, 
Lieder und Improvisationen.

KONZERT
Worms Musikfestival »wunderhoeren – Tage
alter Musik und Literatur in Worms«

KLEINKUNST
Kleinkunstbühne im Auktionshaus
Schnappenberger 19:30 »Die Mumbacher
Klappsmiehl«, Autor/Inszenierung: Markus
Andres
unterhaus 20:00 Sekt and the City (Teil 3),  
Premiere der neuen Music-Comedy-Show! 
unterhaus im unterhaus 20:00 Patrizia 
Moresco: »DIE HÖLLE des positiven Denkens«,
KomiKaze-Kabarett 

MUSEUM/GALERIE
Pengland 18:00-21:00 »Abstrakter Gegen-
stand«, neue Malerei von Christian Mieves

FILM
Burg-Lichtspiele 20:00 »Bullyparade – Der
Film« 

KINDER & FAMILIE
Mainzer Kammerspiele 11:00+15:00 
Krümel stellt vor: Peter und der Wolf, für Kinder
von 4-9 Jahren; im Rahmen des 25. Kinder-
theaterfestivals der Stadt Mainz

TANZEN/PARTY
50grad 21:00 Mixed Music: 50grad loves you
(Happy Bday Wannabe), DJ WANNABE (Mainz),
SIR MONOCULAR (Wiesbaden)
Alexander The Great 21:00 Nu Metal Night
mit DJ Kay
Kulturclub schon schön 21:00 Blockparty
(Hip-Hop, Rap, Freestyle)
Pyramide Mainz 21:00 Ü40 LIVE | Joe Whit-
ney 
Red Cat 21:00 Hip Hop: Yo! Cat, DJ CRYPT
(Snowgoons DJ / Stuttgart), WILSON (Freund-K
/ Stuttgart)

EBBES
Proviantamt 19:00 Mittelalterliches Gelage
mit Musik und Magie, 5-Gang-Menü mit Met
aus dem Trinkhorn, reisen Sie kulinarisch in das
späte Mittelalter! 
Stadthalle an der Orangerie 20:00 »Magie
in der Orangerie« – Die 3. Kirchheimbolander
Varieté-Nacht
Tourist Service Center (Brückenturm am 
Rathaus) 17:00 Neue Dialektführung: »S’ gol-
dische Meenz«, eine normale Stadtführung
einmal anders – uff Meenzer Platt. Geeignet
nit nur fer Meenzer Buwe unn Mädcher, Ma-
damcher unn Biddel.
Wormser Theater 20:00 SWR3-Live-Lyrix, 
Die SWR3 Live-Lyrix bringen die Songtexte aus
dem Radio zum Anschauen auf die Bühne

Sa 6 7.10.2017
THEATER
Schauspielschule Mainz 20:00 »Szenischer
Abend«, Ergebnisse aus dem Unterricht der
Studenten, erarbeitete Rollen und Szenen, 
Lieder und Improvisationen.
kING Ingelheim 20:00 »Bilder deiner großen
Liebe« von Wolfgang Herrndorf; Kartenverkauf
nur über kING
Staatstheater Mainz, Kleines Haus 19:30
Premiere: »Hamlet« von William Shakespeare,
1602; im Anschluss öffentliche Premierenfeier

KONZERT
Altes E-Werk Nierstein 20:30 Journeye und
flickWERK
Atelier Christiane Schauder 20:00 
Gilbert Paeffgen Trio, das über die 
Mischung aus handwerklichem Feinschliff 
und visionärem Ideenreichtum verfügt, die es
braucht, um sich vom »courant normal« 
abzuheben

Burg-Lichtspiele 20:00 »Down Town Big
Band« aus Darmstadt ist mit Klassikern der
Swing- und Blues Ära zu Gast 

M8 Live-Club 20:00 Kulturfabrik Airfield
mit »Systemsprung«, »Inotrop« und »Love‘s
Labour‘s Lost«

Worms Musikfestival »wunderhoeren – Tage
alter Musik und Literatur in Worms«

KLEINKUNST
Kleinkunstbühne im Auktionshaus
Schnappenberger 19:30 »Die Mumbacher
Klappsmiehl«, Autor/Inszenierung: Markus
Andres

unterhaus 20:00 Sekt and the City (Teil 3),  
Premiere der neuen Music-Comedy-Show! 

unterhaus im unterhaus 20:00 Patrizia 
Moresco: »DIE HÖLLE des positiven Denkens«,
KomiKaze-Kabarett 

MUSEUM/GALERIE
Pengland PENGTIVAL #4: »Geben ist das
neue Nehmen!«, Programm: zwei Bühnen, ein
Oraculum, intensiver Lebensmittelgenuss, Text-
ekrealesekreis von und mit »Jacky liest«, live
gespielte vielseitige Musik und nachts ein DJ,
der kein Electro auflegen darf, ebenso zwei
neue Ausstellungen

Pengland 18:00-21:00 »Abstrakter Gegen-
stand«, neue Malerei von Christian Mieves

Pengland 18:00-23:00 Marc Zeman: »Gesich-
ter der S8«, Vernissage des Pengtival #4

KINDER & FAMILIE
Hugendubel 10:00-13:00 Zeichenkurs in der
Kinderwelt zu »Greg‘s Tagebuch«

Mainzer Kammerspiele15:00 Theater Mario:
»Alles erlaubt«, für Kinder von 5-8 Jahren; im
Rahmen des 25. Kindertheaterfestivals der
Stadt Mainz

SPORT
Naturheilpraxis Gisela Berti 09:00-12:00
Sri Sai Prana-Yoga-Schnupperworkshop 

Sporthalle am großen Sand 19:30 Bundes -
liga Ringen: ASV Mainz 88 – SV Alemania 
Nackenheim

TANZEN/PARTY
50grad 21:00 Black & House: Turning Tables 
mi »AIR FUSS ONE« (Frankfurt) und Pascal 
Rueck (Mainz)

Alexander The Great 21:00 Saturday Night
Rock Party mit DJ Ernst

Kulturclub schon schön 21:00 2000er-Party
»Nur die Nuller waren Duller« 

Pyramide Mainz 21:00 80er // 90er PARTY

Pyramide Mainz 22:00 CLUB NIGHT mit DJ
A-Trax 

Red Cat 21:00 Pop Classics, R'n'B & Urban:
Aussen Tophits - Innen Geschmack, DJ N3FF
(Stuttgart)

FESTIVITÄTEN
Sironasaal 1. Niersteiner Oktobefest mit den
Midnight Ladies; Veranstalter: Midnight Ladies
Supporter Club e.V.

EBBES
Bar jeder Sicht 19:00 Cocktailabend, Alex
und Christian shaken und schütteln klassische
Cocktails und Neukreationen mit und ohne 
Alkohol

Rheingoldhalle hochzeitplus - Die Hochzeits-
messe im Rhein-Main-Gebiet

Schauspielschule Mainz 13:00 Beruflicher
Orientierungstag, Zielgruppe: Junge Menschen,
die sich mit dem Gedanken tragen, das Spielen
auf der Bühne eines Tages zu ihrem Beruf zu
machen. 

Tickets & Infos sowie das  
komplette Programm unter  

www.king-ingelheim.de

kING  
Kultur- und Kongresshalle  
Ingelheim, Neuer Markt 5,  
55218 Ingelheim am Rhein

01.10. STUMMFILMKONZERT 
        „STAN & OLLI“  

Stephan Graf von Bothmer

04.10. MARTINUS LUTHER   
Anfang und Ende eines Mythos 
Schauspiel von John von Dü�el 

 mit Live-Musik

07.10.  BILDER DEINER  
GROSSEN LIEBE 
Staatstheater Mainz, Schauspiel
Weitere Termine: 23.10., 29.11.,  
29.12.2017, 10.01., 27.01.2018

14.10.  ABSCHLUSSKONZERT 
 DER KLANGLABOR 
 MASTERS MIT DANIEL HOPE

21.10. OPERNGALA 
 Philharmonisches  

Staatsorchester Mainz
 
05.11. ARMIN FISCHER:  

LUST AUF MEER 
 „Das Kleinkunst-Foyer“ der  

Förderer der Kleinkunst

08.11. TRAUMKONZERT  
IN DER kING  
Kurpfälzisches Kammer- 
orchester

11.11. STUMMFILMKONZERT  
„NOSFERATU“  
Stephan Graf von Bothmer

12.11. KNALLPURGAS  
REISE ZUM MOND 
Artistik-Theater für Kinder

 ab 5 Jahren

18.11.  JAZZCHOR FREIBURG
Abendkonzert zum  
Landeschorwettbewerb

02.12.  FALL SEVEN TIMES /  
LOOP DE LOOP
tanzmainz & EnKnapGroup,
zeitgenössischer Tanz

11.12.  PETER UND DER WOLF
Staatstheater Mainz, 
Kinderkonzert ab 6 Jahren

15.12. DREI MÄNNER IM SCHNEE  
Theater mit Michael Schanze

13.01.  INGO APPELT
Programm: „Besser… ist besser“

19.01.  SISSI
Das Musical über Liebe,  
Macht & Leidenschaft
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So 6 8.10.2017
THEATER
Staatstheater Mainz, Großes Haus 18:00
20:45 »Saul« von Georg Friedrich Händel 

KONZERT
Worms Musikfestival »wunderhoeren – Tage
alter Musik und Literatur in Worms«

KLEINKUNST
Kleinkunstbühne im Auktionshaus
Schnappenberger 19:30 »Die Mumbacher
Klappsmiehl«, Autor/Inszenierung: Markus
Andres

MUSEUM/GALERIE
Museum bei der Kaiserpfalz 15:00 Freilicht-
Ausstellung »Auf den Spuren Karls des Gro-
ßen. Eine archäologische Schatzreise durch die
Kaiserpfalz Ingelheim«, begleitend zur großen
Landesausstellung »vorZEITEN – Archäologi-
sche Schätze an Rhein und Mosel« des Lan-
desmuseums Mainz
Pengland 18:00-21:00 »Abstrakter Gegen-
stand«, neue Malerei von Christian Mieves

FILM
Burg-Lichtspiele 19:00 »Bullyparade – Der
Film«

KINDER & FAMILIE
Burg-Lichtspiele 16:00 »Bigfoot Junior«, 
Kinder-Kinoprogramm; Veranstalter: Kommu-
nales Kino Mainspitze
Mainzer Kammerspiele 11:00+15:00 
Krümel Theater: Krümel und die Farben, für
Kinder von 2-5 Jahren; im Rahmen des 25. 
Kindertheaterfestivals der Stadt Mainz
Staatstheater Mainz, Kleines Haus just-
mainz: »Apollo 11 (UA)«, ein Weltraumabentu-
er von Thomas Friedler (2017); im Rahmen des
Kindertheaterfestivals

EBBES
Rheingoldhalle hochzeitplus - Die Hochzeits-
messe im Rhein-Main-Gebiet
Marktplatz Nierstein Gratwanderung Roter
Hang
Zitadelle 14:00 »Tennisschläger und Kano-
nen«, Kostümführung durch die Zitadelle

Mo 6 9.10.2017
THEATER
Staatstheater Mainz, Kleines Haus 19:30-
21:15 »Die Physiker«, Komödie in zwei Akten
von Friedrich Dürrenmatt

KONZERT
Schick und Schön 20:00 »Lasse Yoru«, ein
Solokünstler aus Münster, der auf unterschied-
lichen Instrumenten seine Sicht der Dinge er-
spielt, von Klaviermusik bishin zu Bluesgesän-
gen dreht es sich bei ihm vor allem um die
Loopstation.

KLEINKUNST
unterhaus im unterhaus 20:00 Lennart
Schilgen: »Engelszungenbrecher«, Lieder. 
Gedichte. Schabernack. Seit 1806. 

MUSEUM/GALERIE
Pengland 18:00-21:00 »Abstrakter Gegen-
stand«, neue Malerei von Christian Mieves

FILM
Kino Palatin 19:30 AlleWeltKino: »Die Reue
(OmU)«, Regie: Tengis Abuladse; 153 Min.,
GEO 1984, FSK 16

Di 6 10.10.2017
THEATER
Staatstheater Mainz, Großes Haus 18:30
Einblick: »La Cage Aux Folles«, Musical von
Jerry Herman, Einführung und Probenbesuch

KONZERT
Kulturclub schon schön 21:30 »LO x NOVAA
– LIGHTS« (Electronic Pop), die neue Kollabo-
ration der Future Wave Künstlerin NOVAA und
des Producers/Songwriters LO

KLEINKUNST
Mainzer Kammerspiele 20:00 »Frau Müller
muss weg«, Komödie über einen Elternabend
von Lutz Hübner, Mitarbeit: Sarah Nemitz
unterhaus im unterhaus 20:00 Lennart
Schilgen: »Engelszungenbrecher«, Lieder. Ge-
dichte. Schabernack. Seit 1806. 

VORTRAG/KURS
Erbacher Hof 19:00 Literarische Soirée: 
Thomas Mann – Tonio Kröger
Leibniz-Institut für Europäische Geschichte 
19:00 Dr. Kirsten Plötz: »Öffentlich verschwie-
gen... Zur Diskriminierung lesbischer Frauen in
Rheinland-Pfalz 1947 – 1973«, Veranstalterin:
Institut für Europäische Geschichte in Zusam-
menarbeit mit dem Frauenbüro 
Leibniz-Institut für Europäische Geschichte 
19:00 Die Frauenbewegung als ein »Stück
Menschheitsentwicklung«?, Partizipationser-
wartungen von Frauen im 19. Jahrhundert; von
Prof. Dr. Angelika Schaser (Hamburg); in Ko-
operation mit dem Mainzer Frauenbüro

MUSEUM/GALERIE
Pengland 18:00-21:00 »Abstrakter Gegen-
stand«, neue Malerei von Christian Mieves
Pengland 18:00-23:00 Marc Zeman: »Gesich-
ter der S8«, Vernissage des Pengtival #4

FILM
Burg-Lichtspiele 20:00 »Die Geschichte der
Liebe« 

Mi 6 11.10.2017
THEATER
Institut Français 19:00 Gwenaëlle Aubry:
»Lazarus, Mon Amour«, Lesung mit der Autorin
in französischer und deutscher Sprache; Ein-
trittskarten in der Kulturabteilung 
Staatstheater Mainz, Kleines Haus 18:45-
22:10 »Ein Volksfeind« von Henrik Ibsen

KLEINKUNST
Mainzer Kammerspiele 20:00 »Frau Müller
muss weg«, Komödie über einen Elternabend
von Lutz Hübner, Mitarbeit: Sarah Nemitz
unterhaus 20:00 Alfons: »Wiedersehen macht
Freunde«, aktuelles Programm – saukomisch,
herzerwärmend
unterhaus im unterhaus 20:00 Lennart
Schilgen: »Engelszungenbrecher«, Lieder. 
Gedichte. Schabernack. Seit 1806. 

VORTRAG/KURS
Erbacher Hof 18:45 Cusanus lesen lernen:
»De venatione sapientiae« – »Die Jagd nach
Weisheit«, Prof. Dr. Dr. Rudi Ott, Mainz

MUSEUM/GALERIE
Pengland 18:00-21:00 »Abstrakter Gegen-
stand«, neue Malerei von Christian Mieves

FILM
Bar jeder Sicht 20:15 »Schwuler Film zum
Coming-out-Tag«, Frankreich 2016, 116 Min.,
deutsche Fassung; Drama über zwei 17-jährige
Jungs, die auf Umwegen ihre Zuneigung fürei-
nander entdecken

EINE AUSWAHL DER

100 BESTEN RESTAURANTS
IN MAINZ & RHEINHESSEN

100 Guldenmühle
Appenheim · Tel. 06725 999 0210
www.100guldenmuehle.de

Adagio im Atrium Hotel
Adagio Restaurant und Weinbar
Mainz · Tel. 06131 491-0
www.atrium-mainz.de

Böhm’s Weingewölbe
Wörrstadt · Tel. 06732 965 9096
www.weingut-boehm.de

Weinrestaurant Civitas
Nierstein · Tel. 06133 571 4995
www.civitas-nierstein.de

Al Cortile
Mainz · Tel. 06131 617878
www.alcortile.de

Landhotel Battenheimer Hof
Bodenheim · Tel. 06135 7090
www.battenheimerhof.com

Gasthaus Goldene Ente
Mainz-Laubenheim · Tel. 06131 861 160
www.goldene-ente-laubenheim.de

HDW Haus des Deutschen Weines
Mainz · Tel. 06131 221 300
www.hdw-gaststaetten.de

Humberto Finest Grass-fed Beef 
Mainz · Tel. 06131 9713 854
www.humberto-mainz.de

La Gallerie
Mainz · Tel. 06131 6969 414
www.lagallerie-mainz.de

Landgasthof Engel
Schwabenheim · Tel. 06130 929 394
www.immerheiser-wein.de

Ristorante La Lanterna
Ober-Olm · Tel. 06136 88761
www.la-lanterna.de

Im alten Gutshof
Harxheim · Tel. 06138 6063
www.im-alten-gutshof.de

Incontro
Mainz · Tel. 06131 238 221
www.incontro-ristorante.de

Margaretenhof
Eckhards Restaurant und Vinothek
Schwabenheim · Tel. 06130 940 2702
www.weingut-margaretenhof.de

mundart RESTAURANT
Saulheim · Tel. 06732 9322 966
www.mundart-restaurant.de

Nonna Martha
Ingelheim am Rhein · Tel. 06132 899 8668
www.nonnamartha.de

Nieder-Olmer Weinstube
Nieder-Olm · Tel. 06136 766 999
www.weinstube-nieder-olm.de

Olympia
Mainz  · Tel. 06131 41587
www.olympia.de

Phil-Ing
Wein- und Steakhaus
Bingen-Sponsheim · Tel. 06721 43424
www.phil-ing.de

Platen’s im Rheinhotel Nierstein
Nierstein · Tel 06133 979 70
www.rheinhotel-nierstein.de/
platen-s-im-rhein-hotel

Proviantamt
im Proviant-Magazin
Mainz Tel. 06131 906 1600
www.proviant-magazin.de

St. Gereon
Nackenheim · Tel. 06135 704590
www.landhotel-st-gereon.com

Trattoria Peperoncino 
Mainz · Tel. 06131 554 0377
www.peperoncino-mainz.de

Vis a Vis 
Weinbar + Restaurant
Osthofen · Tel. 06242 5012973
www.visavis-osthofen.de

Weedenhof Hotel & Restaurant
Jugenheim · Tel. 06130 941337
www.weedenhof.de

Weinhaus Wilhelmi
Mainz · Tel. 06131 224 949
www.weinhaus-wilhelmi.de

Zum Alten Weinkeller
Schwabenheim · Tel. 06130 941 800
www.immerheiser-wein.de

Zum Goldstein
Mainz · Tel. 06131 236 576
www.zum-goldstein.de

Die Auswahl aus den 100 besten Restaurants in Mainz & Rheinhessen finden Sie auch im 
Internet unter www.dermainzer.net/100restaurants.shtml. Die komplette Vorstellung der 
Restaurants finden Sie im »Restaurant- und Weinführer 2017«. Im Buchhandel erhältlich.



KINDER & FAMILIE
Rathaus Mainz »18. Mainzer Teddyklinik«,  
Studierende der Human- und Zahnmedizin so-
wie Pflegeschülerinnen und -schüler der Uni-
versitätsmedizin Mainz schlüpfen in die Rolle
der Teddydoktoren und heißen Kinder mit ihren
plüschigen Patienten herzlich willkommen. 

EBBES
Weingut Bischmann 18:00 »Die Steinig -
wachsen hier wirklich Steine?« ...und was hat
es mit dem Steinusbaum auf sich?, Spazier-
gang durch die Gemarkung Wintersheim mit
neuen Einblicken in und auf den Boden

Do 6 12.10.2017
THEATER
Staatstheater Mainz, Kleines Haus 19:30-
21:15 »Die Physiker«, Komödie in zwei Akten
von Friedrich Dürrenmatt
Staatstheater Mainz, U17 19:30 Premiere:
»Forsterhuberheyne (UA)«, Rebekka de Wit
und Willem de Wolf (2017); im Anschluss öf-
fentliche Premierenfeier

KONZERT
Ludwig-Eckes-Halle Nieder-Olm 20:00
»Barrelhouse Jazz-Gala 2017«, seit 35 Jahren
das größte Spektakel für klassischen Jazz und
Swing in Deutschland
M8 Live-Club 20:00 Mayence Acoustique:
Helt Oncale, ein Streifzug quer durch die reich-
haltige musikalische Kultur Louisianas 

KLEINKUNST
Mainzer Kammerspiele 20:00 »Frau Müller
muss weg«, Komödie über einen Elternabend
von Lutz Hübner, Mitarbeit: Sarah Nemitz
unterhaus 20:00 Hans Well & Die Wellbappn:
»Schneller!«, bayerischer Heimatsound und
brisante Themen 
unterhaus im unterhaus 20:00 Hans Gerz-
lich: »Und wie war Dein Tag, Schatz?«, neues
Programm: »Bürogeflüster« 

VORTRAG/KURS
Haus Burgund-Franche-Comté 18:30
Dr. Ralf Bendick: »Marcel Aymé – Ein Schrift-
steller und die Krise der Republik«, Vortrag im
Rahmen des nationalen Tags der Bibliotheken
und aus Anlass des 50. Todestages des Schrift-
stellers Marcel Aymé

MUSEUM/GALERIE
Pengland 18:00-21:00 »Abstrakter Gegen-
stand«, neue Malerei von Christian Mieves
Pengland 18:00-23:00 Marc Zeman: »Gesich-
ter der S8«, Vernissage des Pengtival #4

KINDER & FAMILIE
Naturhistorisches Museum 16:00 »Knax –
In den Tropischen Sümpfen von Alligatoren und
anderen Reptilien« für Kinder ab 6 Jahren
Rathaus Mainz »18. Mainzer Teddyklinik«,  
Studierende der Human- und Zahnmedizin so-
wie Pflegeschülerinnen und -schüler der Uni-
versitätsmedizin Mainz schlüpfen in die Rolle
der Teddydoktoren und heißen Kinder mit ihren
plüschigen Patienten herzlich willkommen. 

natürlich ingelheim · Bioladen mit Bistro · Mainzer Straße 26 · 55218 Ingelheim
www.bioladen-natuerlich.de · natuerlich-ingelheim@gpe-mainz.de

natürlich mainz · Bioladen mit Bistro · Josefsstr. 65 · 55118 Mainz
www.bioladen-natuerlich.de · natuerlich@gpe-mainz.de

Profitieren Sie von unseren langjährigen, vertrauenschaffenden Partner-
schaften mit regionalen Lieferanten!

Zum Beispiel mit Ernst Drews, unserem Lieblingsbäcker aus Oestrich-
Winkel. Der Bioland-zertifizierte Ein-Mann-Betrieb liefert uns Brot 
und Brötchen aus saftigem Sauer- und bekömmlichem Hefeteig. 
Das Getreide bezieht er von zwei Biobauern aus Mainz-Bretzenheim 
bzw. Bad Schwalbach und vermahlt es tagesfrisch in eigener Mühle. 

Die Vorteige erhalten viel Zeit zum Ruhen und keinerlei Zusatzstoffe. 
Gebacken wird mit eigenem Solarstrom und Wärmerückgewinnung.

Seine Brote und Brötchen sind 100% Vollkorn und 100% vegan, 
bleiben lange frisch, schmecken köstlich und duften wunderbar!

Ehrliches Handwerk, echte Regionalität, authentischer Genuss für Sie…
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Liebe Gäste, herzlich Willkommen!  
Der nächste Anlass kommt bestimmt. 

Ob mit Familie und Freunden, ob die Hochzeit oder das Firmenevent. 
Unsere Scheune wartet auf Sie! Für bis zu 110 Personen sind 

die Möglichkeiten groß. Gern informieren wir Sie.

Der Rheinhessen-Mittwoch/Oktober 2017 3 Gang-Menü 28.5 €

04. Oktober Cremesuppe vom Hokkadiokürbis, Kerne & Öl
Kalbsschnitzel mit Parmaschinken und Salbei, dazu Schwarzwurzelragout

Apfeltarte mit Vanilleeis und Eierlikörmousseline 

11. Oktober Tatar vom Lachs, Cranberries und Sesam
Mittelmeerfisch auf Kürbisrisotto

Haselnuss-Panna Cotta, Birnenkompott und Schokoladeneis

18. Oktober Apfel-Sellerieschaumsuppe mit zerlassener Blutwurst
Roastbeef mit Ofenkartoffel, Sour Cream und Beilagensalat

Grießflammerie mit abgezogenen Zwetschgen und Eis

25. Oktober Karotten-Ingwersuppe mit kleinen Shrimps und Croutons 
Poularde mit Kartoffelstampf und Zwiebel-Apfelkompott

Apfelstrudel mit Eis und Sahne

VDP Glorreiche Tage / Rheingau / Rheinhessen / Dirk Maus
Weingut Jakob Jung / Weingut Wagner Stempel / 5 Gang-Menü

07. November ab 19 Uhr 
Reservierungen über das Restaurant 

Sandhof 7 / 55262 Heidesheim 
ausführliche Informationen unter www.dirk-maus.de

info@dirk-maus.de / Tel: 06132 – 4368 333 / Fax: 06132 – 4368 334

»Frau Müller muss weg« 
ab dem 10. Oktober in den
Mainzer Kammerspielen. 

Foto: Heike Müller
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Fr 6 13.10.2017
THEATER
Staatstheater Mainz, Kleines Haus 19:30
»Hamlet« 
Staatstheater Mainz, Kleines Haus 19:30
»Hamlet« von William Shakespeare, 1602
Staatstheater Mainz, U17 18:00-22:00
»Scène 20«, Lesung von französischer Gegen-
wartsdramatik in deutscher Sprache; Start auf
U17, weitere Stationen im Institut Français und
im Glashaus

KONZERT
Hochschule für Musik Mainz 20:00 Benefiz-
konzert für St. Stephan, Concerto grosso und
Violinkonzerte von Händel und Vivaldi; Leitung:
Prof. Benjamin Bergmann
Kulturclub schon schön 20:00 NEUFUND-
LAND »NIEMALS FERTIG« 2017 (Indie, Pop,
Experimental)
M8 Live-Club 19:00 »Deborah Cole singt Bar-
bra Streisand«, Karl Heinz Nagel & Deborah
Lynn Cole

KLEINKUNST
Kleinkunstbühne im Auktionshaus
Schnappenberger 19:30 »Die drei Wingerts-
knorze«, Lustspiel von Maximilian Vitus; Insze-
nierung: Hartmut Schottler
Mainzer Kammerspiele 20:00 Celebration
Part 1: Ballettabend der »Delattre Dance Com-
pany«
unterhaus 20:00 Nessi Tausendschön: »Knie-
tief im Paradies«, aktuelles Programm: Skurril-
poetisches Musik-Theater-Kabarett 
unterhaus im unterhaus 20:00 Hans Gerz-
lich: »Und wie war Dein Tag, Schatz?«, neues
Programm: »Bürogeflüster« 

VORTRAG/KURS
Bar jeder Sicht 20:00 Konzert und Workshop
zu Transmysogenie mit »FaulenzA«, Musikerin,
Trans*Aktivistin und Buchautorin aus Berlin; in
Kooperation mit dem AlleFrauen-Referat im
AStA der Uni Mainz
Erlesenes und Büchergilde - Buchhand-
lung Silke Müller 16:30-19:00 Stadtführung
mit der Autorin durch das Bleichenviertel und
die Neustadtanschließende Buchpräsentation
mit Autorinnengespräch

MUSEUM/GALERIE
Museum für Antike Schiffahrt 14:30 Öf-
fentliche Führung »Reif für Kultur. Sieben Mu-
seen - Ein Projekt.«
Pengland 18:00-21:00 »Abstrakter Gegen-
stand«, neue Malerei von Christian Mieves
Pengland 18:00-23:00 Marc Zeman: »Gesich-
ter der S8«, Vernissage des Pengtival #4

FILM
Burg-Lichtspiele 20:00 »Tulpenfieber«

TANZEN/PARTY
50grad 21:00 Electronic: »Vinyl Players«
meets »Nice am Gleis«, Andy Düx, Dillmanski,
Muff & Stern
Alexander The Great 21:00 »Crossing All
Over« mit DJ Micha
Kulturclub schon schön 21:00 »King Kong
Kicks« (Indie / Dance & Elektro / Pop)
Red Cat 21:00 Hip Hop, Dancehall & Reggae:
»Start a Fire«, DJ CIN (Stuttgart)

EBBES
Bar jeder Sicht 18:30 »Mensch, spiel doch
mit!«, offener Spieleabend

Sa 6 14.10.2017
THEATER
Staatstheater Mainz, Großes Haus 19:30
Premiere: »La Cage Aux Folles«, Musical von
Jerry Herman (1983); im Anschluss öffentliche
Premierenfeier

KONZERT
Alte Lokhalle 19:30 Konzert des LandesJu-
gendOrchester ELGAR Sospiri & Konzert für
Violoncello; DVORAK Sinfonie Nr. 9 »Aus der
Neuen Welt«
Altes E-Werk Nierstein »Teen Spirit« suppor-
ted by „One Last Legacy“
HerrBerts Kulturscheune, Zornheim 20:00
»Moscheljer mit Mussik« präsentiert vom Hei-
mat- und Geschichtsverein Zornheim; Inge und
Matthias Mandos und das Rhoihessische Sym-
pathieorchester
kING Ingelheim 19:30 Abschlusskonzert der
Klanglabor-Masters mit Daniel Hope
M8 Live-Club 18:00 »The Path Of Death 6«,  
666 The Number of the Beast ist ganz klar Pro-
gramm in diesem Jahr. 6. Festival, 6 Bands, 6 x
Death Metal, der gute alte Beelzebub sollte so-
mit zufrieden gestellt sein!
Turnhalle Selzen 19:00 Jahreskonzert des
MGV »Frohsinn« 1861/81 Selzen e.V., musika-
lische Leitung: Uwe Deller

KLEINKUNST
Kleinkunstbühne im Auktionshaus
Schnappenberger 19:30 »Die drei Wingerts-
knorze«, Lustspiel von Maximilian Vitus; Insze-
nierung: Hartmut Schottler
Kleine Kunstbühne 20:00 Daniel Helfrich:
»Eigentlich bin ich ja Tänzer«, skurril, geist-
reich und auch etwas morbid zeigt uns Klavier-
kabarettist Daniel Helfrich in seinem neuen
Programm. 
Mainzer Kammerspiele 20:00 Celebration
Part 1: Ballettabend der »Delattre Dance Com-
pany«
unterhaus 20:00 Lisa Fitz: »WELTMEISTERIN-
NEN – gewonnen wird im Kopf«, das aktuali-
sierte Kabarett-Solo 
unterhaus im unterhaus 20:00 Hans Gerz-
lich: »Und wie war Dein Tag, Schatz?«, neues
Programm: »Bürogeflüster«
Weiterbildungszentrum Ingelheim (WBZ)
20:00 »Ass-Dur«, 1. Satz – Pesto, Musik-Kaba-
rett/Comedy

VORTRAG/KURS
Haus am Dom 10:00 Krzysztof Penderecki:
Chormusik a cappella; Wolfgang Seeliger,
Darmstadt; Jan Schumacher, Frankfurt/Limburg;
Kurs in Anwesenheit von Krzysztof Penderecki,
in Zusammenarbeiit mit dem Schott-Verlag und
verschiedenen Chorverbänden

Kurztheaterabend im 
»Caveau« am 15. Oktober:
»Skriptlos glücklich« und 
Marc Auel improvisieren 
gemeinsam, kurzweilige 
Szenen füllen den Abend. Tickets & Infos: www.frankfurter-hof-mainz.de 

& an allen bek. Vorverkaufsstellen

-> So., 15.10./19 Uhr 
PETER JACKOB & 
CORINA RAMONA 
„Schack Bekker“ Der gespielte Krimi
-> Di., 17.10. 
POETRY SLAM 
-> Mi., 18.10.
TREFFPUNKT JAZZ
feat. Werner Köhler 
The Beatles Jazz Experience 
-> Do., 19.10.
VINCE EBERT 
„Zukunft is the Future“
-> Fr., 20.10. 
SWR2 Internationale Pianisten 
PIERRE-LAURENT 
AIMARD
-> So., 22.10. 
RED HOT CHILLI PIPERS
-> Mi., 25.10. 
ÖZCAN COSAR
-> Fr., 27.10. 
AMERICAN CAJUN, BLUES 
& ZYDECO FESTIVAL
-> Sa., 28.10. 
DIWALI LICHTERFEST 
MIT RED BARAAT
-> So., 29.10./11 Uhr 
Ballett und Flamencoschule 
„BAILANDO“
-> So., 29.10. 
LYAMBIKO
-> Do., 02.11. 
IRISH FOLK FESTIVAL 2017
-> Fr., 03.11. 
IMANY – „Doń t be so shy“
-> Sa., 04.11.
CAVEMAN mit Felix Theissen 
„Du sammeln, ich jagen!“
-> Mo., 06.11. 
KINGA GLYK
-> Do., 09.11. 
SHANTEL & BUCOVINA 
CLUB ORKESTAR
-> Sa., 11.11./Kurfürstliches Schloss 
FRONTM3N  
– The Hollies, 10 CC, The Sweet
-> Sa., 11.11./19 Uhr 
Buffet, Tanz & Performance 
A TASTE OF AFRICA
-> Mi., 15.11. 
KLAUS LAGE
-> Do., 23.11. 
LAS MIGAS
-> Mo., 27.11. 
SERTAB ERENER
-> So., 03.12. 
JOHANN STRAUSS 
ORCHESTER WIESBADEN
-> Sa.+So., 02.+03.12./
Rheingoldhalle 
BADESALZ
-> Mi., 13.12. 
PASIÓN DE BUENA VISTA 

Kulturclub schon schön 20:30 Lesung von
Wladimir Kaminer mit anschließender Russen-
disko; das Buch mit dem Titel »Einige Dinge,
die ich über meine Frau weiß« versammelt Ge-
schichten von (Ehe)Frauen, Shoppingqueens
und dem unmöglichen aber praktizierten Zu-
sammenleben der zwei Geschlechter.
Theatersaal Goldener Ritter 20:00 »Tritt
frisch auf! Tu's Maul auf! Hör bald auf!«; 
»Stimmritze & So« trifft Luther: Ein musika-
lisch-literarischer Abend mit Alexander Spe-
mann und Klaus Brantzen

SPORT
Opel Arena 15:30 Bundesliga: 1. FSV 
Mainz 05 – Hamburger SV

TANZEN/PARTY
50grad 21:00 Black & House: »The Club«
mit DJ COBUS (Frankfurt) und NICO WILLIUS
(Frankfurt)
Alexander The Great 21:00 Live on Stage:
»Snakebite«, Glamrock
Alexander The Great 23:30 Saturday Night
Rock Party + Jacky Night mit DJ Serkan
Red Cat 21:00 Pop, Charts & Trash: »Pop Ex-
plosion« mit TIME CLASH DJ TEAM (Offen-
bach)

EBBES
Auf dem Römer (Flörsheim-Dalsheim)
15:00 »Glühwein, Geister, gute Seelen«,
Diebsgesindel, Schmuggler und Mörderei,
Rundgang durch die romantischen Gassen, in
denen sich so allerhand abspielt...
Weingut Raddeck Wein und Wild: Ein »wil-
des« Erlebnis, Anmeldung unbedingt erforder-
lich! 
Krempelmarkt am Rheinufer 7 - 15:00 Uhr
am Rheinufer zwischen Kaiser- und Rotem Tor
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So 6 15.10.2017
THEATER
Staatstheater Mainz, Glashaus 20:30 
Grégoire Hervier: »Vintage«, Lesung mit dem
Autor in französischer und deutscher Sprache
Staatstheater Mainz, Großes Haus 18:00-
20:30 »La Bohème« von Giacomo Puccini
Staatstheater Mainz, U17 18:00-19:30
Ramstein Airbase: »Game of Drones (UA)«, 
Projekt von Jan-Christoph Gockel

KLEINKUNST
Café Dell Arte 17:00 Kriminal Comedy Dinner
»Testament à la Carte«, makaber geht’s hier
aber gar nicht zu – die Gäste dürfen beim in-
teraktiven Theaterstück miträtseln, Fragen stel-
len oder auch einfach zugucken. Und dabei na-
türlich ein delikates Gänge-Menü genießen!
Caveau 19:00-21:00 Kurztheaterabend:
»Skriptlos glücklich« und Marc Auel, Improvi-
sationstheater Kurzweilige, improvisierte 
Szenen füllen den Abend 
Frankfurter Hof 19:00 Peter Jackob & Corina
Ramona: Schack Bekker – Der gespielte Krimi
Kleinkunstbühne im Auktionshaus
Schnappenberger 19:30 »Die drei Wingerts-
knorze«, Lustspiel von Maximilian Vitus; Insze-
nierung: Hartmut Schottler
Mainzer Kammerspiele 18:00 Celebration
Part 1: Ballettabend der »Delattre Dance Com-
pany«
unterhaus 20:00 Lisa Fitz: »WELTMEISTERIN-
NEN – gewonnen wird im Kopf«, das aktuali-
sierte Kabarett-Solo 

VORTRAG/KURS
Bar jeder Sicht 18:00 Lesung aus »Flieger-
alarm« von Gisela Elsner mit Thomas Keck, Ge-
spräch über die Autorin mit Thomas Keck und
Mathias Meyers, Moderation: Anne Waninger  
Haus am Dom 10:00 Krzysztof Penderecki:
Chormusik a cappella; Wolfgang Seeliger,
Darmstadt; Jan Schumacher, Frankfurt/Limburg;
Kurs in Anwesenheit von Krzysztof Penderecki,
in Zusammenarbeiit mit dem Schott-Verlag und
verschiedenen Chorverbänden
Zehnerhof Mz-Hechtsheim 18:00 Lesung
»Heiteres zum Wein«, Musik und Appetitliches 

MUSEUM/GALERIE
Museum für Antike Schiffahrt 15:00 
Öffentliche Führung: »Rammen und Entern.
Militärische Schifffahrt im Römischen Reich«
FILM
Burg-Lichtspiele 19:00 »Tulpenfieber«

KINDER & FAMILIE
Burg-Lichtspiele 16:00 »Hilfe, unser Lehrer
ist ein Frosch«, Kinder-Kinoprogramm; Veran-
stalter: Kommunales Kino Mainspitze
unterhaus im unterhaus 11:00 »Frieder Fizz:
Vertrixt nochmal!«, witziges Zauberspektakel
für Kids von 4 bis 10 und ihre Eltern

EBBES
Bürgerhaus Alsheim 15:00 Führung durch
die Alsheimer Hohlwege »WEIN.WIND.STILLE«
mit Kultur- und Weinbotschafterin Ingrid 
Strebel

Mo 6 16.10.2017
THEATER
Staatstheater Mainz, Glashaus 22:00
»Nachtschicht«

KONZERT
Schick und Schön 20:00 »Karmic« zeigen, wie
pulsierende Popmusik 2017 klingen muss – im
Hier und Jetzt verankert, den Blick nach vorne
gerichtet, mit jeder Menge Zitaten versehen
und bei aller Eingängigkeit immer wieder über-
raschend. 

KLEINKUNST
unterhaus 20:00 Die Rheingoldtöchter: »Ge-
gen den Strom«, musikalische Revue durch die
Untiefen der Gefühle; Hildegard Bachmann
und Ulrike Neradt & Margit Sponheimer

Di 6 17.10.2017
THEATER
Staatstheater Mainz, Großes Haus 19:30-
22:15 »Saul« von Georg Friedrich Händel 
Staatstheater Mainz, U17 19:30-20:30
»Ich schlief mit Gott (UA)«, ein Abend von 
Katja Brunner

KONZERT
Kulturclub schon schön 21:30 »Coals« (Shy-
Rap / ColdPop / Spooky Black), mit ihrer neuer
Single »S.I.T.C« stelle sie eindrucksvoll unter
Beweis, dass polnische Musik aktuell auf dem
Vormarsch ist.

KLEINKUNST
Frankfurter Hof 20:00 Poetry Slam Mainz, 
Moderation: Ken Yamamoto und Jens Jekewitz
Mainzer Kammerspiele 20:00 »Der Gott des
Gemetzels«, Komödie von Yasmina Reza
unterhaus 20:00 Die Rheingoldtöchter: »Ge-
gen den Strom«, musikalische Revue durch die
Untiefen der Gefühle; Hildegard Bachmann
und Ulrike Neradt & Margit Sponheimer
unterhaus im unterhaus 20:00 »Roberto
Capitoni: Ein Italiener kommt selten allein!«

VORTRAG/KURS
Bar jeder Sicht 19:00 »Präexpositionspro-
phylaxe – Was gibt es Neues?«, Info-Veranstal-
tung der AIDS-Hilfe Mainz
Landesmuseum 20:00 »Schlafende Sonne«,
Lesung und Gespräch mit Thomas Lehr, Ge-
meinschaftsveranstaltung des Landtags Rhein-
land-Pfalz mit der Akademie der Wissenschaf-
ten und der Literatur Mainz

MUSEUM/GALERIE
Zentrum Baukultur im Brückenturm 18:30 
Eröffnung der Stadtausstellung zur Bundesgar-
tenschau »BUGA Heilbronn 2019 – Stadt der
Zukunft«

FILM
Burg-Lichtspiele 20:00 »The Party« 

EBBES
Hugendubel 17:30 Kulinarische Signierstunde
mit Thomas Anders
Vinothek Wedekind Kultur um 8: »Wein to 
Go«, Weingüter Wedekind, Geschw. Schuch

So., 15.10.2017, Frankfurter Hof 
Beginn: 19 Uhr, Einlass: 18 Uhr 
PETER JACKOB & CORINA RAMONA
Schack Bekker: Der gespielte Krimi

Rheinallee 183 · 55120Mainz · Tel.: 06131 / 962 62-0
Rheinallee 51 · 55283 Nierstein · Tel.: 06133 / 976 629
info@auto-mueller-mainz.de · www.opel-mueller-mainz.de

G
m
b
H

... seit über 100 Jahren

z.B. Opel Corsa E Selection, 1.
7/17, 100 km, Magma Rot, Klim
fahrlicht, el. Fensterheber, Rei
Zentralverriegelung, el. Außen

mit 51 kW (70 PS), 3 türig, EZ
aanlage, Radio mit AUX, Tag-
endruck-Kontrollsystem, Funk-
piegel, 3 Jahre Garantie u.vm.

1)2 JahreHerstellergarantie + 1 JahrAnschlussgarantie gemäßBedingungen. 2) 3 Inspektionen in 3 JahrengemäßOpel Serviceplan. 3) An-
zahlung 0,- €, Nettodarlehensbetrag 13.025,- €, Laufzeit 36Monate/15.000 kmp.a.,monatlicheRate 169,90 €, Sollzinssatz 2,90%, effektiver
Jahreszins 2,90 %, Gesamtbetrag 11.616,- €. Zzgl. 790,- € Überführungskosten. Ein Angebot der Opel Leasing GmbH, Mainzer Straße 190,
65428 Rüsselsheim, für die wir als ungebundener Vertreter tätig sind. Abbildung kann Sonderausstattung zeigen.
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Mi 6 18.10.2017
KONZERT
Foyer des SWR Funkhauses 19:00 SWRlive!
»Bê Ignacio & Band«, Pop around the World,
explosive Grooves, die zwischen Tropical Hou-
se, Bossa Nova, Reggae und Funk schwingen,
bringen immer neue rhythmische Farben ins
Spiel. 
Frankfurter Hof 20:00 Treffpunkt Jazz: »The
Beatles Jazz Experience« feat. Werner Köhler,
SWR 1
Zitadelle 17:00-23:00 Livemusik von »COCO-
FURIAS« mit exzellentem Groove und viel
Spielfreude wird der Verbindung von Jazz, Funk
und Elementen aus Latin oder Rock neues Le-
ben eingehaucht.

KLEINKUNST
Mainzer Kammerspiele 20:00 »Der Gott des
Gemetzels«, Komödie von Yasmina Reza
unterhaus 20:00 Rolf Miller: »Alles andere ist
primär«, das aktuelle Kabarett-Solo 
unterhaus im unterhaus 20:00 Johannes
Flöck: »Wenn Happy und Birthday getrennte
Wege gehen!«, Das aktualisierte Jubiläums-
Comedy-Solo 

VORTRAG/KURS
Rathaus Mainz 19:30 Vortrag mit Bild- und
Tonbeispielen: »Engel sollen nicht sterben:
Über die Legende Marlene Dietrich«, Referent:
Dr. Dieter Strauss; Deutsch-Französische Gesell-
schaft Mainz
RGZM – Römisch-Germanischen Zentral-
museum im Kurfürstlichen Schloss 18:15
»Sassanidische Spuren in der byzantinischen,
kaukasischen und islamischen Kunst und Kul-
tur«, WissenschaftsCampus Mainz
Weiterbildungszentrum Ingelheim (WBZ)
19:00 »Denn wer dolmetzschen will, mus gros-
se vorrath von worten haben«

MUSEUM/GALERIE
Zentrum Baukultur im Brückenturm 14:00-
18:00 Stadtausstellung zur Bundesgartenschau
»BUGA Heilbronn 2019 – Stadt der Zukunft«
bis 10. November 2017

FILM
Bar jeder Sicht 20:15 »Heartland«, USA
2017, 99 Min., OmU; berührender lesbischer
Film über Familienkonflikte und das Entdecken
neuer Lebensperspektiven

EBBES
Gutsausschank Walldorf Pfaffenhof 19:00
»Musikalische Weinreise« 

Do 6 19.10.2017
THEATER
Ramon-Chormann-Theater 19:30 »In de
Wertschaft«
Staatstheater Mainz, U17 19:30-21:00
»Die Agonie und die Ekstase des Steve Jobs«
nach Mike Daisey

KONZERT
Kulturclub schon schön 20:00 Götz Wid-
mann »Rambazamba« (Liedermacher), eine
Lieblingsplaylist aus Hits, frisch ausgegrabenen
Raritäten und ganz neuen Songs
Peter-Cornelius-Konservatorium der Stadt
Mainz 19:30 »Klangreise«; Cordula Schnorr
(Querflöte), Ekaterine Kintsurashvili (Klavier);
Werke von Taktakishvili, Bartók, Jolivet, Mes-
siaen und Schubert

KLEINKUNST
Frankfurter Hof 20:00 Vince Ebert: »Zukunft
is the Future«, Wissenschaftskabarett
Mainzer Kammerspiele 20:00 »Der Gott des
Gemetzels«, Komödie von Yasmina Reza
unterhaus 20:00 Die Echse: »ECHSTASY«, 
amphibisches Kabarett – mit Puppen
unterhaus im unterhaus 20:00 Lisa Eckhart
& Sven Kemmler: »Die Nymphe und der Finste-
re Förster«, das neue Kabarett-Duo: stürmische
Machtkämpfe, rauschhafte Verzückungen, deli-
ziöse Wortgefechte 

VORTRAG/KURS
Bar jeder Sicht 19:00 »Reformation für
alle*«,  Diskussion im Rahmen der Transgender
Awareness Week
Dorett 21:00 »tanger telegramm«: Lesung mit
Florian Vetsch und Boris Kerenski, eine Veran-
staltung des gONZoverlags, unterstützt durch
den Kultursommer Rheinland-Pfalz
RGZM – Römisch-Germanischen Zentral-
museum im Kurfürstlichen Schloss 18:15
»Sassanidische Spuren in der byzantinischen,
kaukasischen und islamischen Kunst und Kul-
tur«, WissenschaftsCampus Mainz
RGZM – Römisch-Germanischen Zentral-
museum im Kurfürstlichen Schloss 18:30
»The Image of Byzantium in Persian Epics:
from Firdawsi to Nizami«, WissenschaftsCam-
pus Mainz; Abendvortrag im Rahmen der Inter-
nationalen Tagung »Sassanidische Spuren in
der byzantinischen, kaukasischen und islami-
schen Kunst und Kultur« 

MUSEUM/GALERIE
Museum bei der Kaiserpfalz 12:30 »Ich
huns gepackt… – Das Zuckerlottchen«, 
Geschichte am Mittag

SPORT
Tai Chi-Schule Zhong Dao 16:45-17:45
Start des neuen Qi Gong-Kurs; die Übungen
balancieren Körper und Geist. Als Tagesritual
bringen sie eine neue Qualität in den Alltag. 

EBBES
Gautor 18:00-21:00 1. Mainzer Wein-Walk
(Altstadt); Wein, Gaumenkitzel und Führung
M8 Live-Club 23:30 Mayence Acoustique:
»Songs In A Small Room«, jeden 3. Donnerstag
bieten wir MusikerInnen die Möglichkeit vor
Publikum – völlig unverstärkt - bis zu drei
Songs vorzutragen. 

Fr 6 20.10.2017
THEATER
Staatstheater Mainz, Großes Haus 20:00
Lars Reichow: »Lust«, Gastspiel
Staatstheater Mainz, U17 19:30 »Forsterhu-
berheyne (UA)«, Rebekka de Wit und Willem
de Wolf (2017); im Anschluss Publikumsge-
spräch

KONZERT
Frankfurter Hof 20:00 SWR2 Internationale
Pianisten: Pierre Laurent Aimard
Hochschule für Musik Mainz 19:30 »Favole
musicali – Ensemble für Alte Musik«
Kulturclub schon schön 20:00 »Dear Rea-
der« (Folk-Rock, Indie-Pop / ZAF)
Peter-Cornelius-Konservatorium der Stadt
Mainz 18:30 Konzert der Musikschule – Fach-
gruppe »Streicher«

KLEINKUNST
Kleinkunstbühne im Auktionshaus
Schnappenberger 19:30 »Die Goldgrub« von
M. Andres und H. Beckenbach nach Laufs/Jaco-
by; Inszenierung: Markus Andres
Mainzer Kammerspiele 20:00 »ZEITGEIST –
Mainzer Geheimnisse«, Unbekanntes aus der
Geschichte der Stadt
unterhaus 20:00 Die Echse: »ECHSTASY«,  
amphibisches Kabarett – mit Puppen
unterhaus im unterhaus 20:00 Lisa Eckhart
& Sven Kemmler: »Die Nymphe und der Finste-
re Förster« , das neue Kabarett-Duo: stürmi-
sche Machtkämpfe, rauschhafte Verzückungen,
deliziöse Wortgefechte 

    

Wie erreichen
Sie uns?

Wir sind 24 Stunden dienst-
 bereit, um Ihnen mit Rat und
Tat zur Seite stehen zu kön-
nen. Telefonisch erreichen Sie
uns immer. Nach Büro schluß
wird unsere Telefon nummer
zu unserem ständigen Bereit -
schafts dienst weitergeleitet.

Geschäftszeiten
Mo. - Fr.

von 8 bis 17 Uhr.
Ständiger

Bereitschaftsdienst.
Persönliche Beratung

zu jeder Zeit.

Jederzeit erreichbar,
24 Stunden

dienstbereit.

Wir
stehen Ihnen auch in

allen Fragen der
Bestattungsvorsorge

zur Verfügung.

Bischofsplatz 8
55116 Mainz

Tel. (0 61 31) 2 85 40

Wir sind Partner des

Kuratorium
Deutsche Bestattungskultur e.V.

Bonn

TICKETS UNTER 
WWW.S-PROMOTION.DE 
sowie an allen bekannten Vorverkaufs-
stellen TICKETHOTLINE 06073-722 740

08.11.17 MAINZ Frankfurter Hof

12.11.17 MAINZ Frankfurter Hof

07.10.17 RÜSSELSHEIM Theater

AUSFAHRER 
GESUCHT
DER MAINZER sucht 
für 2 bis 3 Tage im Monat
auf 450,-Euro Basis 
einen noch rüstigen 
Mitarbeiter/in
mit eigenem PKW,
der in Rheinhessen 
den aktuellen Mainzer
an ausgesuchte Geschäfte, 
Restaurants,
Ortsverwaltungen ausliefert.

Telefon 06131-965330
briefkasten@dermainzer.net

Das zauberhafte Krimi-Show-Dinner »Hochzeit auf Stanford Hall« am 
20. und 21. Oktober um 19.30 Uhr im Eventhaus Fuhr, 55559 Bretzenheim. 
Tickets auf www.eventdinner.com
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VORTRAG/KURS
NABU-Naturschutzzentrum Rheinauen
19:00-21:00 »Klimaerwärmung, Treibhaus-
gase, Energieerzeugung und Nachhaltigkeit«, 
Referent: Joachim Krowas 

RGZM – Römisch-Germanischen Zentral-
museum im Kurfürstlichen Schloss 18:15
»Sassanidische Spuren in der byzantinischen,
kaukasischen und islamischen Kunst und Kul-
tur«, WissenschaftsCampus Mainz

FILM
Burg-Lichtspiele 19:00 »Killer’s Bodyguard« 

Kino Capitol 20:00 »14. Internationales Low
and No Budget film-sharing Kurzfilmfestival«, 
18 Kurzfilme in ca. 120 Minuten

KINDER & FAMILIE
Staatstheater Mainz, Kleines Haus 11:00
justmainz: »Apollo 11 (UA)«, ein Weltrauma-
bentuer von Thomas Friedler (2017); im Rah-
men des 25. Kindertheaterfestivals der Stadt
Mainz

TANZEN/PARTY
50grad 21:00 Hip Hop Night: Coach Esume«
Afterparty« mit DJ COBUS (Frankfurt)

Alexander The Great 21:00 »Crossing All
Over« mit DJ Micha

Kulturclub schon schön 21:00 »80s - The
Music is geil!« 

Red Cat 21:00 Hip Hop & Trap: »Hold The
Line« mit DAVID DELANE (Heilbronn)

EBBES
performance art depot 18:00-22:00
»WATCH & EAT«, Schmitt&Schulz improvisie-
ren Performance und ihre Muttis kochen Sup-
pe, Futter für die Sinne, den Geist und Körper

Rheingoldhalle »Weinforum Rheinhessen
nimmt Burgunder in den Fokus«, Rheinhessens
beste Weine und Sekte aus der Landeswein-
prämierung für die Weinfreunde im Rhein-
Main-Gebiet zur großen Verkostung. 

Sa 6 21.10.2017
THEATER
kING Ingelheim 19:30 Operngala Ingelheim
Staatstheater Mainz, Glashaus 14:00-
22:30 »Politikum!«, Orchestersaal; ein Tag po-
litischer Kunst; ein Projekt der »AG kultur von
attac« Mainz
Staatstheater Mainz, U17 19:30-21:00
»Ramstein Airbase: Game of Drones (UA)«

KLEINKUNST
Kleinkunstbühne im Auktionshaus
Schnappenberger 19:30 »Die Goldgrub« von
M. Andres und H. Beckenbach nach Laufs/Jaco-
by; Inszenierung: Markus Andres
Mainzer Kammerspiele 20:00 »ZEITGEIST –
Mainzer Geheimnisse«, Unbekanntes aus der
Geschichte der Stadt
M8 Live-Club 20:00 »Impro-Bar – Geschich-
ten aus dem Augenblick« 
Sebastian-Münster-Gymnasium 20:00
»Alain Frey: Mach dich frei«, Stand-UP-Comedy
unterhaus 20:00 Die Echse: »ECHSTASY«,  
amphibisches Kabarett – mit Puppen
unterhaus im unterhaus 20:00 Erwin Gro-
sche: »Der Abstandhalter«, Annäherungen an
Menschen, Tiere und Dinge

MUSEUM/GALERIE
Töngeshalle 19:00-22:00 Indigo-Kunsttage, 
Eröffnung mit der Band »Vida Gitana«; Veran-
stalter: Kunstkreis Indigo e.V. Mainz-Ebersheim

SPORT
Turngemeinde 1861 e.V. Mainz-Gonsen-
heim 08:00-16:00 TGM-Aktionstag »Fit & Ge-

sund« unter der Schirmherrschaft von Prof. Dr.
med. Philipp Drees; Veranstalter: Turngemeinde
1861 e.V. Mainz-Gonsenheim

TANZEN/PARTY
50grad 21:00 Black & House: »Both Worlds«
mit DJ RELEASE (Frankfurt) & MIRON (Mainz) 
Alexander The Great 21:00 »Saturday Night
Rock Party + Jacky Night« mit DJ Ernst
Pyramide Mainz 20:00 »Ü50: POP-HISTORY«
mit LiveBand
Red Cat 21:00 »90er bis heute: Back In The
Days« mit DJ THIS IS NUTS (Stuttgart)

FESTIVITÄTEN
TV-Keller Nierstein 14. Oktoberfest mit
Live-Musik und Tanz

EBBES
Christuskirche 16:00-18:00 »11 von 111:

Orte in Mainz, die man gesehen haben muss«,
Führung zu besonderen Mainzer Orten in der
Neustadt; Online-Anmeldung erforderlich
Rheingoldhalle »Weinforum Rheinhessen
nimmt Burgunder in den Fokus«, Rheinhessens
beste Weine und Sekte aus der Landeswein-
prämierung stehen für die Weinfreunde im
Rhein-Main-Gebiet zur großen Verkostung 
bereit. 
Vereinsheim »Zum Sälchen«, Selzen
17:00 Schlachtfest des MGV »Frohsinn«
1861/81 Selzen e.V.; Anmeldung über den 
Verein erforderlich! 
Weingut Kopp 19:00 »Bacchanal« 
Zitadelle 13:00-15:00 »Best of Mainz Photo-
walk«, Mainz mal anders sehen und fotogra-
fieren; Online-Anmeldung erforderlich
Krempelmarkt am Rheinufer 7 - 15:00 Uhr
am Rheinufer zwischen Kaiser- und Rotem Tor

WEINFORUM RHEINHESSEN

Die besten Weine aus der Landesweinprämierung
Herausragende Weißweine des Jahrgangs 2016
Klasse Rotweine – Exzellente Winzersekte

20. bis 22. Oktober 2017
Rheingoldhalle Mainz

Öffnungszeiten:
Freitag 20.10.2017 15.00 -  21.00 Uhr
Samstag 21.10.2017 14.00 -  21.00 Uhr
Sonntag 22.10.2017 11.00 -  18.00 Uhr

Sonderpräsentationen: 
• Selection Rheinhessen 
• Moderne Weine der Kellereien
• Moderierte Workshops 
 „Burgunder-Wunder in Rheinhessen“
• Glas-Schule von Zwiesel Kristallglas

Rheinhessische Küche im Pop-up-Restaurant 
von Thomas Hofmann

Informationen:
www.weinforum-rheinhessen.de
Telefon 0 67 31/95 10 74-0

Veranstalter: 
Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz 
und Rheinhessenwein e.V.
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So 6 22.10.2017
THEATER
Staatstheater Mainz, Glashaus 14:00
14:40 justmainz: »Zweieinander (UA)«, Musik-
theater von Anselm Dalferth, Ina Karr, Birgit
Kellner, Johannes Stange und Joss Turnbull
Staatstheater Mainz, Kleines Haus 18:00-
21:00 »A Midsummer Night‘s Dream«, 
Benjamin Britten

KONZERT
Burg-Lichtspiele 11:30 Konzertreihe »Uncle
Gulu’s Rocky & Bluesy Afternoon«, in der klas-
sischen Besetzung interpretiert die Band Songs
von ihren Idolen und Vorbildern, wie Stevie Ray
Vaughan, Jimi Hendrix, Willie Dixon etc.
Frankfurter Hof 20:00 »The Red Hot Chilli
Pipers: 15 Years of Red Hot Chilli Pipers«, eine
Mischung aus traditionellen Dudelsack-Klän-
gen und modernen Rock-Klassikern
Karmeliterkirche Mainz 19:30 »Sing Your
Soul: Inspirations«, einzigartige Besetzung mit
mehreren Klarinetten und dem Konzertakkor-
deon
Selztalhalle, Stadecken-Elsheim 17:00
»Märchenhaftes mit Hexen und Zauberern«,
Konzert der beiden Jugendorchester A & B der
CMIKB e. V. der rheinhessische Bläserphilhar-
monie

KLEINKUNST
Kleinkunstbühne im Auktionshaus
Schnappenberger 19:30 »Die Goldgrub« von
M. Andres und H. Beckenbach nach Laufs/Jaco-
by; Inszenierung: Markus Andres

MUSEUM/GALERIE
Töngeshalle 11:00-18:00 Indigo-Kunsttage, 
Veranstalter: Kunstkreis Indigo e.V. Mainz-
Ebersheim 

FILM
Burg-Lichtspiele 20:00 »Killer’s Bodyguard« 

KINDER & FAMILIE
Burg-Lichtspiele 16:00 »Ostwind 3 – Auf-
bruch  nach Ora«,  Kinder-Kinoprogramm; Ver-
anstalter: Kommunales Kino Mainspitze

Forsthaus Lenneberg 14:00-17:00
»Familien- und KinderUni-Mitmachtag« im
Lennebergwald
Sebastian-Münster-Gymnasium 16:00
»Die Bremer Stadtmusikanten«, Figurentheater

FESTIVITÄTEN
Bürgerhaus Schwabsburg 18:00 »1275 Jah-
re Nierstein: Wir feiern bis anno dazumal«, 
Veranstalter: Stadt Nierstein

EBBES
Niederselters Altekirche 19:00 »Opera et 
Cetera – mal nur die Damen« 
Rheingoldhalle »Weinforum Rheinhessen
nimmt Burgunder in den Fokus«, Rheinhessens
beste Weine und Sekte aus der Landeswein-
prämierung stehen für die Weinfreunde im
Rhein-Main-Gebiet zur großen Verkostung be-
reit. 
Tourist Service Center (Brückenturm am
Rathaus) 14:00 »Wolfgang Amadé Mozart:
Ein Wunderkind zu Besuch in Mainz«; zweimal,
in den Anfängen und gegen Ende seiner Kar-
riere, war Mozart in Mainz: 1763 auf Europa-
tournee und 1790 bei einem Abstecher aus
Frankfurt. Begleiten Sie uns auf den Spuren ei-
nes Popstars durch die spätbarocke Stadt.

Mo 6 23.10.2017
THEATER
kING Ingelheim 20:00 »Bilder deiner großen
Liebe« von Wolfgang Herrndorf; Kartenverkauf
nur über kING
Staatstheater Mainz, Glashaus 10:00-
10:40 justmainz: »Zweieinander (UA)«,
Benjamin Britten
unterhaus im unterhaus 18:00 Stefan-
George-Gymnasium Bingen: »When shall we
three meet again – on bridges, with all pain?«,
Schultheater im unterhaus 

KONZERT
Haus am Dom 19:30 Ein Abend mit Harald
Martenstein im Haus am Dom, eine Benefiz-
Veranstaltung der Stiftung Gymnasium Mogun-
tinum mit der Akademie des Bistums; Musik:
eine Combo des RaMa
Schick und Schön 20:00 »Marion & Sobo«,  
das Bonner Duo nimmt Sie mit auf eine musi-
kalisch-sinnliche Reise durch Raum und Zeit 

VORTRAG/KURS
Haus am Dom 19:30 Buchvorstellung: Lesung
mit Harald Martenstein, Benefizveranstaltung
der Stiftung Gymnasium Moguntinum

KINDER & FAMILIE
Kinderuni Hochschule Mainz 16:00-17:30
»Turmbau zu Babel – Warum bauen manchmal
schief geht!«, Alter: 10-12 Jahre, Referent:
Prof. Dr.-Ing. Freiboth
Stadtteilbücherei Lerchenberg 16:30
Zaubershow, Renate Sell alias »Kira« entführt
in die spannende Zirkuswelt, lässt allerlei Ge-
genstände lebendig werden, präsentiert die
winzigsten Artisten der Welt und viele Zauber-
tricks

Di 6 24.10.2017
KONZERT
Dorett 20:00 PoetenSchmaus präsentiert: 
»BINYO & Band«, Support: »Lampe« 
Foyer des SWR Funkhauses 19:00 SWRlive!
– Klassik trifft Jazz, aus der Sparte Klassik Ju-
liane Clara Holdenried (Viola) und Philipp
Schneider (Tuba) und aus der Sparte Jazz Caro-
line Trischler (Gesang) und Julius Gawlik (Saxo-
phon)
Kulturclub schon schön 21:30 »BERGFILM -
Constants Tour« (Indie, Pop, Electronic), seit
2013 spielen Bergfilm aus Köln ihre eigene
Version des Elektro-Pop – und mit ihrem De-
bütalbum Constants (Haldern Pop Recordings)
verschaffen Sie uns Einblick in Ihre ton gewor-
dene Musik
Peter-Cornelius-Konservatorium der Stadt
Mainz 18:30 Klassenvorspiel Trompete (An-
dreas Sauerteig) 
Peter-Cornelius-Konservatorium der Stadt
Mainz 18:30 Öffentliches Examenskonzert
Anyra Zulniarti (Gesang), Klasse Christian
Dahm

KLEINKUNST
Mainzer Kammerspiele 20:00 »ZEITGEIST –
Feierabend!«, die neue, die zwölfte, die letzte
ZEITGEIST-Revue
unterhaus 20:00 Nico Semsrott: »Freude ist
nur ein Mangel an Information 3.0«, neues
Solo
unterhaus im unterhaus 20:00 Deutsche Ka-
barettmeisterschaft 2017/2018, Kabarett-Bun-
des:Liga im unterhaus: 2. Spieltag: Nora Bo-
eckler vs. Sebastian Hahn 

VORTRAG/KURS
Erbacher Hof 19:00 Vortragsreihe: »Papst-
und Romkritik in der Renaissance«, Päpste und
Papsttum zur Zeit der Reformation; Prof. Dr.
Günter Wassilowsky, Frankfurt a. M.
Zentrum Baukultur im Brückenturm 18:30
»Einfach Wohnen – neu Denken. Zukunftsfähig
Bauen durch Reduktion«, Vorträge und Ge-
sprächsrunde

FILM
Burg-Lichtspiele 20:00 »Alibi.com« 

KINDER & FAMILIE
Staatstheater Mainz, U17 10:00-10:50
justmainz: »Der Kleine und das Biest« nach
dem gleichnamigen Bilderbuch von Marcus
Sauermann und Uwe Heidschötter
Stadtteilbücherei Hechtsheim 16:30
Zaubershow, Renate Sell alias »Kira« entführt
in die spannende Zirkuswelt, lässt allerlei Ge-
genstände lebendig werden, präsentiert die
winzigsten Artisten der Welt und viele Zauber-
tricks

Di bis Sa 11.30 bis 14.30 Uhr & 18.00 bis 23.30 Uhr
Gaustr. 29 | 55116 Mainz | Tel. 0 61 31- 69 69 414

genuss@lagallerie-mainz.de | www.lagallerie-mainz.de

Wild-Spezialitäten-Woche
24.10.bis 28.10.2017

Beaujolais-Menüabend
am 17.November 18.30 Uhr 

11 - Gang Gabelmenü 
inkl. Beaujolais Primeur € 74,00
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Mi 6 25.10.2017
KLEINKUNST
Frankfurter Hof 20:00 Özcan Cosar: »Old
School – Die Zukunft kann warten«
Mainzer Kammerspiele 20:00 »ZEITGEIST –
Feierabend!«, die neue, die zwölfte, die letzte
ZEITGEIST-Revue

unterhaus 20:00 Han's Klaffl: »Schul-Aufga-
be: Ein schöner Abgang ziert die Übung!«, das
neue Programm

unterhaus im unterhaus 20:00 el mago 
masin: »Operation Eselsohr«, das neue Musik-
Kabarett-Programm 

VORTRAG/KURS
Bar jeder Sicht 19:30 »Repression und Akti-
vismus in Russland«, Gespräch und Filme in
Zusammenarbeit mit dem LSVD 

Bücherei am Dom 19:30 LiteraturBistro im
»Gutleut«, literarische Neuerscheinungen und
Musik; musikalisch umrahmt von Chris Jones
und Winfried Späth

Foyer des Abgeordnetenhauses 19:30
Kunst im Landtag: »Auf den Spuren des West-
walls – Beiträge Studierender zum aktuellen
Diskurs«
Institut Français 19:00 Moritz Stoepel: »Was
ich gesehen habe« von Emmanuel Bove (1898-
1945)

Kulturclub schon schön 19:00 Julia Korbik:
»Stand up. Feminismus für Anfänger und Fort-
geschrittene«, Veranstalterin: Frauenbüro in
Zusammenarbeit mit dem Kulturclub schon
schön 

Weinhaus Wilhelmi 18:30 Table Ronde mit
Lesung: »Brocante – Zwei Männer und ein
Krieg«, Referent: Günter Minas; Deutsch-Fran-
zösische Gesellschaft Mainz

FILM
Hochschule für Musik Mainz 19:30
»Remembering Janusz Maria Stefanski«,
Filmpremiere und Konzert

Kino Palatin 20:00 Italienischer Film: »Die
Überglücklichen (OmU)«mit Valeria Bruni Tede-
schi, Micaela Ramazzotti, Bob Messini u.a.;
116 Min., I/F 2016, FSK 1; präsentiert von der
»Accademia Italiana Mainz« 

KINDER & FAMILIE
Staatstheater Mainz, U17 10:00-10:50
justmainz: »Der Kleine und das Biest« nach
dem gleichnamigen Bilderbuch von Marcus
Sauermann und Uwe Heidschötter

Stadtteilbücherei Mombach 16:30
Zaubershow, Renate Sell alias »Kira« entführt
in die spannende Zirkuswelt, lässt allerlei Ge-
genstände lebendig werden, präsentiert die
winzigsten Artisten der Welt und viele Zauber-
tricks

EBBES
Burgkirche Ingelheim 18:00 »Burgkirche
Ober-Ingelheim – mal anders«, erleben Sie im
Rahmen einer Dunkelführung die Burgkirche
mit allen Sinnen. 

Verkehrscenter Mainz 17:30-19:30
»Die Neustadt: Von historisch bis hip«, After
Work-Stadtführung; Online-Anmeldung erfor-
derlich

Staatstheater Mainz, Kleines Haus
18 - 21 Uhr »A Midsummer Night‘s
Dream«, Benjamin Britten

AUSHILFE:  
DATEN-
ERFASSUNG 
GESUCHT

Wir suchen eine (n) Mit -
arbeiter (in) für die selbst-
ständige Datenerfassung 
unseres Terminkalenders, 
erwünscht sind Kenntnisse
in MS Office (Exel).

Sie arbeiten selbstständig 
in einem engagierten Team
und beschäftigen sich mit
der Mainzer Kultur- und 
Clubszene.

Es handelt sich um eine 
Aushilfstätigkeit, 30 Stunden
im Monat, die jeweils zwi-
schen dem 10. und 20. eines 
laufenden Monats in DER
MAINZER-Redaktion erledigt
werden muss.

Die Stundenzahl ist eventuell
ausbaubar durch die Weiter-
verarbeitung der erfassten
Daten für Print und Web.
Hierbei sind Kenntnisse in
QuarkXpress oder InDesign
sowie in WordPress von 
Vorteil.

Bewerbungen bitte an 
briefkasten@dermainzer.net.

individuell. ästhetisch. natürlich.

Die neue
Permanent Make-up

Methode ist da!

Über eine Vorzeichnung und komplette Beratung mit der Pigmentier-
methode „Ri-soft®luxusline“ für Lider, Lippen und Augenbrauen

„Sie werden begeistert sein,wie sich die Ausstrahlung positiv verändert.“
Vereinbaren Sie einen Termin unter Tel. (0 61 36) 9 94 14 71

Christiane Jäger, Schön Entspannt

Ihr Persönlicher Schönheits-Gutschein

www.schoen-entspannt-nieder-olm.de

Alte Landstr. 6
55268 Nieder-Olm

E-Mail info@schoen-entspannt-nieder-olm.de

Die moderne Frau, egal welchen Alters, möchte entweder ihr Aussehen unterstreichen oder mit kleinen Tricks verändern. Ri-soft®luxusline ist für
alle Frauen gedacht, die einen hohen Anspruch an ihr Aussehen haben. Frauen, die sich für diese Methode entscheiden, wollen kein Risiko eingehen.

Die Augen
strahlen und der
Ausdruck erhält
Tiefe.

Die Augenbrauen
erhalten eine per-
fekte, jugendliche
und attraktive
Form.

Der Mund wirkt
durch eine klare
Kontur voluminös
und jugendlich.

Das neue
Permanent
Make-up Ri-soft®

luxusline
ist für jede Frau,
jeden Alters
gedacht, wird
genau auf die
Wünsche unserer
Kunden, deren
Persönlichkeit
und Typ
abgestimmt.

„In der Natürlichkeit
Christiane Jäger

liegt die Schönheit.“

BESUCHEN SIE UNSERE NEUE HOMEPAGE:

WWW.DERMAINZER.NET



Do 6 26.10.2017
THEATER
Ramon-Chormann-Theater 19:30 »In de
Wertschaft«

KONZERT
Burg-Lichtspiele 20:00 Konzertreihe »Jazz im
Kino« mit dem »Simon Below Quartett«, vier
hochtalentierte Kölner Jazzstudenten, in der
Freiheit der Improvisation findet die Band zu
einer eigenen Ästhetik, mal in extrovertierter
Ekstase, mal in melancholischen Dialogen. 
Frankfurter Hof 20:00 »SWR2/Villa Musica
Reihe ClassicClash: Passo Avanti«, Kammermu-
sik.unlimited
Hochschule für Musik Mainz 12:30
Jazzforum: »Kling’s Fusion Ensemble«, verzerr-
ter Gitarrenklang, Synthesizer Sounds und
rhythmisch interessante Grooves
Peter-Cornelius-Konservatorium der Stadt
Mainz 13:00 »Offenes Podium der Musikschu-
le«: Schülerinnen und Schüler spielen aus ih-
rem Repertoire 

KLEINKUNST
Mainzer Kammerspiele 20:00 »ZEITGEIST –
Feierabend!«, die neue, die zwölfte, die letzte
ZEITGEIST-Revue
unterhaus 20:00 Han's Klaffl: »Schul-Aufga-
be: Ein schöner Abgang ziert die Übung!«, das
neue Programm
unterhaus im unterhaus 20:00 Kai Magnus
Sting: »Sonst noch was?!«, von den komischen
Dingen und anderen großen Kleinigkeiten

VORTRAG/KURS
Bar jeder Sicht 19:00 »Zwischen Stolz und
Verwundbarkeit«, Einflussfaktoren auf die Le-
benszufriedenheit schwuler und bisexueller
Männer; Vortrag von Richard Lemke (Institut
für Publizistik, Uni Mainz)

justmainz: »Der Kleine und das Biest« nach
dem gleichnamigen Bilderbuch von Marcus
Sauermann und Uwe Heidschötter
Stadtteilbücherei Weisenau 16:30 Zauber-
show, Renate Sell alias „Kira“ entführt in die
spannende Zirkuswelt, lässt allerlei Gegenstän-
de lebendig werden, präsentiert die winzigsten
Artisten der Welt und viele Zaubertricks

EBBES
Weingut Kopp 19:00 »Bacchanal« 

Fr 6 27.10.2017
THEATER
Staatstheater Mainz, U17 19:30-20:30
»Ich schlief mit Gott (UA)«, ein Abend von 
Katja Brunner

KONZERT
Altes E-Werk Nierstein 23:00 »Killborn Al-
zey Blues Band« 
Atelier Christiane Schauder 20:00 »Das
Buddy Bolden Projekt – Die Geburtsstunde des
Jazz« mit dem Heiko Hubmann Trio und Günter
Minas
Frankfurter Hof 20:00 »American Cajun,
Blues & Zydeco Festival - Let the good times
roll!«, Papa Mali Blues Connection, Ca-
jun Roosters, Yvette Landry & Friends
Kirche Sankt Stephan 17:30 Festkonzert:
Daniel Roth zum 75. Geburtstag, Roth-Schüler
Bernhard Leonardy (Saarbrücken) und Pascal
Reber (Straßburger Münster)
Staatstheater Mainz, Großes Haus 20:00
2. Sinfoniekonzert
unterhaus 20:00 »Queenz of Piano: Verspielt 
Entertainment. Konzert. Zwei Flügel.« 

KLEINKUNST
Kleinkunstbühne im Auktionshaus
Schnappenberger 19:30 »Uff de eebsch
Seit«, Autor/Inszenierung: Markus Andres
Mainzer Kammerspiele 20:00 »Schillers
sämtliche Werke … leicht gekürzt«, Komödie
von Michael Ehnert
unterhaus im unterhaus 20:00 Kai Magnus
Sting: »Sonst noch was?!«, von den komischen
Dingen und anderen großen Kleinigkeiten

VORTRAG/KURS
Naturhistorisches Museum 15:00 Reif 
für Kultur: »Was geschah in der Eiszeit?«, 
Informationen und Programm unter
ww.mainz.de/tag-der-deutschen-einheit 

FILM
Burg-Lichtspiele 19:00 »Hampstead Park:
Aussicht auf Liebe« 

KINDER & FAMILIE
Stadtteilbücherei Gonsenheim 15:30
Zaubershow, Renate Sell alias »Kira« entführt
in die spannende Zirkuswelt, lässt allerlei Ge-
genstände lebendig werden, präsentiert die
winzigsten Artisten der Welt und viele Zauber-
tricks

SPORT
Opel Arena 20:30 Bundesliga: 1. FSV Mainz
05 – Eintracht Frankfurt

TANZEN/PARTY
50grad 21:00 Electronic: »Zirkustechno«
Alexander The Great 21:00 »Crossing All
Over« mit DJ Serkan
Haus der Jugend 19:00 16. Kontaktparty
»Leute treffen, zusammen feiern, Spaß 
haben«, mit Musik der Band »Trinkgeld« 
Kulturclub schon schön 21:00 »Ganz!
Schön! Anders!«
Red Cat 21:00 Deutsch Rap, Hip Hop & Pop:
»Schüttel Dein Speck« mit ACOUSTIC SHOCK
DJ TEAM (Offenbach)

EBBES
Weinkrone 19:00 »Unterhaltsame Weinprobe«

Sa 6 28.10.2017
THEATER
Staatstheater Mainz, Großes Haus 20:00
2. Sinfoniekonzert
Staatstheater Mainz, Kleines Haus 19:30
tanzmainz: »Soul Chain (UA)« mit Sharon Eyal
& Gai Behar; im Anschluss öffentliche Premie-
renfeier
Staatstheater Mainz, U17 19:30-21:00
»Die Agonie und die Ekstase des Steve Jobs«
nach Mike Daisey

KONZERT
Bürgerhaus Saulheim 20:00 »Purple Rising«
(Deep Purple Cover) und »Wanda Martin & the
Boys« (Johnny Cash Cover)
Frankfurter Hof 19:00 »Resul Dindar &
Band: istan BUL-MA ins presents«
Frankfurter Hof 20:00 Red Baraat: »Bhangra
Pirates“ – Europatournee 2017 / Diwali Lich-
terfest in Kooperation mit der DIG Mainz e.V.
Kulturclub schon schön 20:00 »JOCO - Into
The Deep Tour 2017«, mit maximaler künstleri-
scher Freiheit kreieren sie ausschließlich das,
was auf natürlichste Weise aus ihnen heraus-
kommt – und treffen damit den Nerv eines je-
den, der ein Herz und ein wenig Verstand hat.
Peter-Cornelius-Konservatorium der Stadt
Mainz 19:00 Klassenvorspiel Klavier (Claudia
Meinardus-Brehm) 
Radsporthalle Nierstein 19:00 Jahreskon-
zert der Kilianos: »Kilianos in Concert« 
unterhaus 20:00 »Queenz of Piano: Verspielt 
Entertainment. Konzert. Zwei Flügel.« 

KLEINKUNST
Kleinkunstbühne im Auktionshaus
Schnappenberger 19:30 »Uff de eebsch
Seit«, Autor/Inszenierung: Markus Andres
Mainzer Kammerspiele 20:00 »Schillers
sämtliche Werke … leicht gekürzt«, Komödie
von Michael Ehnert
Kleine Kunstbühne 20:00 »Schwester Cordu-
la liebt Groschenromane: Elisabeth – Mutter-
herz aus Eis«, Groschensatire. Heile Welt für‘s
kranke Gemüt. Schockierend. Leidenschaftlich.

Das Halloween-Spezial-Dinner »Grafenschloss Wingertsknorz« am 
27. und 28. Oktober um 19.30 Uhr im Weingut Junghof, Undenheim. 
Tickets auf www.eventdinner.com

unterhaus 20:00 »Queenz of Piano:
Verspielt Entertainment. Konzert.
Zwei Flügel.« 

Haus am Dom 19:00 Akademievortrag: »Pal-
myra – Biographie einer verlorenen Stadt«, 
Prof. Dr. Michael Sommer, Oldenburg
Zitadelle 12:30-14:00 »Jour fix der Freunde
Gutenberg«, eine Veranstaltung der Internatio-
nalen Gutenberg-Gesellschaft in Mainz e.V.

MUSEUM/GALERIE
RGZM – Römisch-Germanischen Zentral-
museum im Kurfürstlichen Schloss 18:00-
21:00 After Work: »Wie wir Erinnerung erfin-
den« auf dem Weg zur neuen Dauerausstel-
lung des RGZM

FILM
Kino Capitol 17:00 »Dyslexie – Der Kampf
mit den Buchstaben«, Regie: Marc-Andreas
Borchert; mit Christoph Bach, Leyla-Meryem
Parmakli, Alessija Lause u.a; 90 Min., Deutsch-
land 2014

KINDER & FAMILIE
Staatstheater Mainz, U17 10:00-10:50
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Virtuos. Das wahre Leben. Saskia Kästner ist
Schwester Cordula. 
unterhaus im unterhaus 20:00 Kai Magnus
Sting: »Sonst noch was?!«, von den komischen
Dingen und anderen großen Kleinigkeiten

VORTRAG/KURS
Staatstheater Mainz, Großes Haus (Foyer/
Eingang) 14:30 »Unbekannte Theater-
wege«, öffentliche Führung; Karten nur im 
Vorverkauf

KINDER & FAMILIE
Hugendubel 12:00-16:00 Ein Riesen-Dino
komm in unsere Kinderwelt!  

SPORT
Sporthalle am großen Sand 19:30 Bundes-
liga Ringen: ASV Mainz 88 – SV Triberg

TANZEN/PARTY
50grad 21:00 Black & House: »Sound of Ur-
ban Living« mit SHAMIR LIBERG (Darmstadt),
PASCAL RUECK (Mainz)
Alexander The Great 21:00 »Saturday Night
Rock Party + Ladie‘s Night« mit DJ Ernst
Kulturcafé (KuKaff) 22:00 »Warm ins 
Wochenende!« 
Pyramide Mainz 21:00 »Ü40-PARTY« mit 
DJ Chappi 
Pyramide Mainz 21:00 »DiscoFox Party« und
Gratis-Tanzkurz
Red Cat 21:00 »2000er bis heute: Tanz
2000+« mit VINÜL JUNKIE (Pforzheim)

EBBES
Bar jeder Sicht 21:00 Karaoke mit Joe & Mikey
Gutenbergplatz 09:00-18:00 Burgunder-
markt im Rahmen des Mantelsonntags

So 6 29.10.2017
THEATER
Staatstheater Mainz, Großes Haus 14:00
»La Cage Aux Folles«, Musical von Jerry Her-
man (1983)
Staatstheater Mainz, Kleines Haus 18:00
»Hamlet« von William Shakespeare
Staatstheater Mainz, U17 18:00-19:10
»Der siebte Kontinent (UA)«, Reise zur größten
Mülldeponie der Erde; Jan-Christoph Gockel
und Ensemble

KONZERT
Frankfurter Hof 20:00 Lyambiko »Love Letters«
Katholische Kirche St. Georg und Katharina
17:00 John Rutter: »Magnificat – Gloria«, 
Mitwirkende: Hanna Ramminger (Sopran),
Mainzer Kammersolisten; Chöre: The Next Ge-
neration, MZ-Gonsenheim und Katholischer
Kirchenchor WI-Frauenstein; Musikalische Lei-
tung: Florian Meuser

KLEINKUNST
Frankfurter Hof 11:00 »Bailando«,  Flamen-
co- und Ballettstudio Nicole Mahr
LOMO Buchcafé 19:45 Sarah Bosetti: »Ich
will doch nur mein Bestes«, deutschsprachige
Vizemeisterin im Poetry Slam

FILM
Burg-Lichtspiele 20:00 »Hampstead Park:
Aussicht auf Liebe« 

KINDER & FAMILIE
Burg-Lichtspiele 16:00 »Happy Family«, 
Kinder-Kinoprogramm; Veranstalter: Kommuna-
les Kino Mainspitze
unterhaus im unterhaus 11:00 »Compagnie
MaRRAM: Professor Humbug und der Rhein-
stromschnellenwellenenergieeffekt«, Kinder-
theater im unterhaus 

EBBES
Gutenbergplatz 11:00-18:00 »Burgunder-
markt« im Rahmen des Mantelsonntags

Mo 6 30.10.2017
THEATER
Staatstheater Mainz, Kleines Haus 19:30-
22:10 »Ein Volksfeind« von Henrik Ibsen

KONZERT
Schick und Schön 20:00 »Fox and Bones«,
eine „conceptual folk« Kollaboration zweier
amerikanischen Songwriter aus Portland
KLEINKUNST
unterhaus 20:00 Kabarett Distel: »Wohin mit
Mutti? Es wird eng!«, die neue Kabarett-Ko-
mödie 
unterhaus im unterhaus 20:00 Ensemble
Deutsches Kabarettarchiv: »Um Luthers Willen!
– Jetzt auch noch Kabarett!?«, eine poetische
Lektion 

Di 6 31.10.2017
THEATER
Staatstheater Mainz, Großes Haus 19:30-
20:40 »Traurige Zauberer (UA)«, eine stumme
Komödie mit Musik von Thom Luz
Staatstheater Mainz, Kleines Haus 18:00
tanzmainz: »Soul Chain (UA)« mit Sharon Eyal
und Gai Behar

KONZERT
„Rheinhessendom“ Kirche St. Stephan
17:00  John Rutter: »Magnificat – Gloria«
M8 Live-Club 20:30 ZAPPA HALLOWEEN:
»Grandsheiks feat. Napoleon Murphy Brock« 
Rheingoldhalle 19:30 Mainzer Meisterkon-
zerte: »Soundtrack Luthers« 
Zitadelle 21:00 »Noche de los Muertos«, zur
exklusiven Fiesta gibt es Live-Musik mit den
berüchtigten »Mezcaleros« und einigen Speci-
al Guests

KLEINKUNST
Frankfurter Hof 20:00 Mundstuhl: »Mütze-
Glatze! Simply the Pest«
Mainzer Kammerspiele 20:00 »Tatortreini-
ger«, Theaterabend nach der ARD-Kultserie von
Mizzi Meyer
unterhaus 20:00 Kabarett Distel: »Wohin mit
Mutti? Es wird eng!«, die neue Kabarett-Ko-
mödie 
unterhaus im unterhaus 20:00 Katalyn
Bohn: »Sein oder Online!«, neues Programm:
Kabarett, Comedy, Slapstick. 

FILM
Burg-Lichtspiele 16:00 »Körper und Seele« 

TANZEN/PARTY
Kulturclub schon schön 21:00 »80s Baby –
The Music is geil« – Halloween special!
Pyramide Mainz 21:00 »Halloween Party –
Crew-Love Events« 
EBBES
Bar jeder Sicht 21:00 Halloween-Karaoke mit
Joe & Mikey, »Schaurig oder schön?« 

Wilhelm-Holzamer-Weg 1
55268 Nieder-Olm · Tel. 06136 1381

Geöffnet: Mo - Fr 9:30 - 13 Uhr und 
15 - 18 Uhr, Sa 9:30 - 13 Uhr

Neue Herbstmoden
von Boboli, Blue Seven  

Garcia, Sanetta
Eat Ans, 

Feetje
Größen 50 bis 176

Halloweenspecial im M8 Live-Club:  
Mehr »ZAPPA« geht kaum! Die beste
Zappa-Tribute Band Europas und der
längjährige Zappa Lead-Sänger Napo-
leon Murphy Brock wiedervereint
nach mehreren Touren und Live-DVD.

Senioren-
Happy-Hour
Von 17:00-18:00 servieren 
wir auch kleine Biere und 
Seniorenportionen im Garten.
Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag  17.00 – 23.00 Uhr
Samstag & Sonntag 12.00 – 23.00 Uhr

Kartäuserstraße 3 · 55116 Mainz
Tel. 06131 23 65 76
kontakt@zum-goldstein.de
www.zum-goldstein.de

RESTAURANT

Kegelbahnstraße 3 · 55286 Wörrstadt-Rommersheim
tel. 0 67 32 . 600 580 9 · www.zum-trinkhorn.de

Mi. – Sa.: 18.00 – 22.00 Uhr
Sonntag: 12.00 – 14.00 & 18.00 – 22.00 Uhr
Mo. + Di.: Ruhetag

ÖFFNUNGSZEITEN: 1. Sonntag 
im Monat 
Brunch
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Kleine Wassergasse 3
Tel. 06136 2112

www.casamodadannenberg.de

Oppenheimer Str. 6 
Tel. 06136 9090582
www.akzente-home.de

Wilhelm-Holzamer-Weg 1
Tel. 06136 1381

evelyne grimm

Pariser Str. 107
Tel. 06136 7668840

www.bino-buchhandlung.de

Oppenheimer Str. 5 
Tel. 06136 3462

Im Veranstaltungsreigen des Jubiläumsjahres »200 Jahre
Rheinhessen« stieß das Musical »Der Weg nach Santiago«
auf eine besondere Resonanz. 2016 hatten auf Initiative der
Regionalgruppe »Rheinhessen der St. Jakobus-Gesellschaft
Rheinland-Pfalz-Saarland e.V.« mehr als 50 Sängerinnen und
Sänger in einem Projektchor das Musical in der Burgkirche
in Ingelheim und im Wormser Dom aufgeführt. 
In diesem Jahr wird das Musical erneut zur Aufführung

kommen: am 22. Oktober 2017 in der evangelischen Nico-
laikirche in Alzey und am 29. Oktober 2017 in der katholischen
Kirche St. Stephan in Mainz.  

In dem Musical »Der Weg nach Santiago« mit Texten von
Hermann Schulze-Berndt und Musik von Siegfried Fietz wird
die Wandlung von Jakob-Meyer dargestellt, der sein Glück
an der Börse und im Spielcasino sucht. Dem letzten Wunsch
seiner spanischen Mutter folgend, begibt er sich auf den Ja-
kobsweg nach Santiago de Compostela. Unterwegs gewinnt
er wider Erwarten tiefe einschneidende Erkenntnisse und
am Ziel angelangt spürt er, dass er sein Leben ändern will. 
Ähnlich wie im vergangenen Jahr hat die rheinhessische

Regionalgruppe der St. Jakobusgesellschaft alle Menschen,
die gerne singen, sich aber nicht fest in einem Chor
engagieren möchten und/oder sich auf einen Projektchor
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EINE KLANGREISE
AUF DEM 
JAKOBSWEG 
Die Nikolaikirche in Alzey und die 
Kirche St. Stephan in Mainz sind 
Veranstaltungsorte für das Abschluss -
konzert eines ganz besonderen Chor -
projekts: »Der Weg nach Santiago«.  

BINO 

TONIES: EIN 
NEUES ZEITALTER 
IM KINDERZIMMER
Tonies sind digitale Hörfiguren

von Benjamin Blümchen über die
Olchis bis zum Sams gefüllt mit
Hörspielspaß und machen CD und
Kassetten überflüssig. Sie sind
Spielzeug und Digitales Hörbuch in Einem. Jede dieser Tonie-
Figuren ist voller Hörspielerlebnisse, die sie automatisch aus dem
Netz via WLAN erhält. Man kann aber auch eigene Tonie-Figuren
erfinden und mit eigenen MP3-Files füttern.  Gerne zeigt Ihnen
das Team von Bino die vielfältigen Möglichkeiten dieses digitalen
Audiosystems für Kinder.

SCHUHE LEDER MODEN 

NEUE LOOKS 

Die neue Herbst-/Winterkollektion bei SCHUHE LEDER MODEN
ist geprägt von leuchtenden Farben wie apfelgrün, pink und hell-
blau (Riani), senfgelb kombiniert mit grau und blau (More&More),

aber auch schwarz,
grau und grün (Nice
Connection). 
Applikationen und

Mustermix sind ge-
nauso angesagt wie
Karos in den ver-
schiedensten Versio-
nen.
Ausgefallene Bal-

lerinas und gefütter-
te Sneaker der Firma AGL, Stiefeletten, Stiefel, Pumps und Boots
von Peter Kaiser und Marc O’Polo komplettieren die neuen Looks.
Schauen auch Sie gerne mal vorbei.



einlassen wollten, eingeladen, an
dem Chorprojekt teilzunehmen.
Ab Anfang August trafen sich die
Sängerinnen und Sänger wöchent-
lich abwechselnd in Appenheim
und Framersheim, um das Musical
gemeinsam zu proben. 
Die St. Jakobus-Gesellschaft

Rheinland-Pfalz-Saarland wurde
2005 als eingetragener Verein
gegründet. Ziel der Gemeinschaft
ist es, die Pilgerschaft nach San-
tiago de Compostela in ihren re-
ligiösen, kulturellen und wissen-
schaftlichen Aspekten zu fördern.
Als eine von mehreren versteht
sich diese Regionalgruppe als
Pate »ihrer« Wegabschnitte, sie
bietet sich als Berater der Pilger
an und hilft bei der Vermittlung
von Übernachtungsquartieren.
Im Veranstaltungsprogramm

finden sich sowohl Termine für
gemeinschaftliches Pilgern auf
hiesigen Abschnitten des Jakob-
weges, als auch zu Pilgerstamm-
tischen sowie Hinweise zu Veran-
staltungen anderer Jakobusge-
sellschaften. 

| SOS

Textgrundlagen und Infos:
www.jakobusgesellschaft.eu/
regionalgruppen/rheinhessen/  

www.rheinhessisches.de, 
angelika.friedrich@kwb-
rheinhessen.de 

MONSHEIM

20.10.17, 20 Uhr: »Ab und Zuwande-
rer« mit Ozan und Tunc
Die Kabarettisten Ozan&Tunc präsen-
tieren ihr zweites Programm »Ab und

Zuwanderer«. Das Duo verarbeitet die
zahlreichen Aspekte der deutschen
Integrations- und Migrationsdebatte
mit den Möglichkeiten des grenzenlo-
sen Humors. Die beiden »kölsche
Jungs« mit türkischen Wurzeln beherr-
schen die Kunst der Comedy. 
Kartenreservierungen unter
06243/1809-0. Veranstaltungsort: 
Verbandsgemeinde Monsheim, An-
häuser Mühle, www.vg-monsheim.de 

SAULHEIM

21.10.17, 19 Uhr: Herbstkonzert von
Liederkranz und Sängervereinigung
Feiern Sie den Herbst mit uns. Die
Chöre von Liederkranz und Sänger-
vereinigung sowie einige Gastchöre
freuen sich auf Ihren Besuch.
Veranstaltungsort Sängervereinigung
Saulheim e.V., Sängerhalle, Bahnhof-
straße 21, 55291 Saulheim, Tel. (0049)
6732 3100, www.sv-saulheim.de

WÖLLSTEIN

22.10.17 von 11 bis 13 Uhr: Wöllstein,
was zeigst Du uns?
Historische Häuser, Kirchen und auch
der Appelbach erzählen etwas über
die Geschichte Wöllsteins. Bei einem
Sparziergang erfahren Sie Wissens-
wertes und Interessantes über das
rheinhessische Dorf.
Treffpunkt: Rathaus in Wöllstein, Ko-
sten: 5 € p.P., Dauer: ca. 2 Stunden,
Anmeldung nicht erforderlich, Tourist
Information Alzeyer Land 

ALZEY

8.10.17, 11 Uhr: Kinderführung: »Von
kleinen Drachen,...« Stadtgeschichte
für Kinder (Kostümführung)
Wo sitzt in Alzey ein Drache? Gab es
hier Hexen? Und was ist eigentlich ein
Kurfürst? Findet das und vieles mehr
doch einfach heraus mit der neugieri-
gen Magd aus dem Schloss. Die wur-
de nämlich auf die Reise geschickt,
alle Geheimnisse in Alzey zu lösen
und nicht eher zurückzukommen,
bis...
Mehr kann sie Euch selbst erzählen
auf einem ca. 1,5 h Rundgang durch
die Innenstadt. Rundgang für Kinder
im Alter von ca. 6-11 Jahren. 
Treffpunkt: Tourist Info, Preis: 4 € pro
Person, Dauer: 1,5 Stunden
Anmeldung nicht erforderlich. Infos:
Tourist Information Alzeyer Land 

WÖRRSTADT

8.10.17, 10 Uhr: 10. Sonntagswande-
rung: »Im Zeichen der Muschel« 
Pilgern Sie gemeinsam mit der Pilger-
begleiterin und Naturpädagogin Gud-
run Kayser auf der Schleife des Rhein-
hessischen Jakobswegs Sulzheim –
Vendersheim – Wallertheim – Sulz-
heim.  "Heute ein Tag nur für mich«,
das kann diese Tour für Sie werden
(ca. 10 km)
Treffpunkt: 10 Uhr, Gemeindehalle
Sulzheim, Böhlweg 11, 55286 
Wörrstadt, Infos: Gudrun Kayser, 
Tel. 06732/9483732,
gudrunkayser@hotmail.com

21.10.17, 13 bis 18 Uhr: Bus
trifft...Weingut – Eine kulinarische
Weinproben-Tour. 
Drei Weingüter bieten jeweils vier 
verschiedene Weine und typisch
rheinhessische kleine »Schmankerl«
an. Zum Abschluss wird im vierten
Weingut der kulinarischen Weinpro-
ben-Tour die Weinprobe begleitet von 
einem 3-Gang-Menü. Die Kultur- und
Weinbotschafter Rainer Böß und An-
gelika Friedrich begleiten und mode-
rieren die Bus-Tour. 
Abfahrt: 13 Uhr, Dauer: ca. 5 Stunden,
Kosten 78 €/Person, 
Anmeldung & Reservierung: bis 
spätestens 17. Oktober 2017. 
Treffpunkt: Kultur- und Weinbot -
schafter, Bahnhofstraße 21, 55286
Wörrstadt, Tel.: (0049) 6732 7096,

WAS? WANN? WO? WAS? WANN? WO?
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»Soul Chain«
(Ensemble tanzmainz)

»SOUL CHAIN«

Sharon Eyal choreografiert 
für tanzmainz

Es ist eine große Anerken-
nung für das Staatstheater
Mainz: Sharon Eyal, weltweit
gefeierte Ikone des zeitgenös-
sischen Tanzes, und ihr Partner
Gai Behar kreieren nach »Pla-
fona now« zum zweiten Mal ei-
nen Tanzabend für das Mainzer
Ensemble! Diese Ehre wurde
zuletzt nur dem Nederlands
Dans Theater und dem Royal
Swedish Ballet zuteil. Kaum ein

DER REST IST SCHWEIGEN. 
»HAMLET« IM KLEINEN HAUS 

Prinz Hamlet reist zur Beer-
digung seines Vaters in die Hei-
mat und muss erleben, wie kurz
darauf seine Mutter den Bruder
ihres verstorbenen Mannes hei-
ratet, seinen Onkel Claudius.
Noch dazu ist Hamlet in der
Thronfolge übergangen worden
und Claudius jetzt König von
Dänemark. Nachts erscheint
dem Prinzen der Geist seines
Vaters, der ihm berichtet, von
seinem Bruder umgebracht wor-
den zu sein und ihn auffordert,
seinen Tod zu rächen. Doch
Hamlet will die ganze Wahrheit
wissen und so schmiedet er ei-
nen Plan. Zu Hilfe kommt ihm
dabei ein Spiel im Spiel: Er
spielt dem neuen Königspaar
die Ermordung seines Vaters
vor. Claudius‘ Reaktion bleibt
nicht aus und das Drama nimmt
seinen Lauf, Hamlet verliert
sich, radikalisiert sich. Am Ende
sind alle tot. Der Rest ist Schwei-
gen.
»Es ist über Shakespeare

schon so viel gesagt, dass es
scheinen möchte, als wäre
nichts mehr zu sagen übrig,
und doch ist das die Eigenschaft
des Geistes, dass er den Geist
ewig anregt«, schreibt Goethe
Anfang des 19. Jahrhunderts.
Shakespeares »Hamlet« hat
nichts von seiner Aktualität ver-
loren. Es konfrontiert uns bis
heute mit den Fragen von Macht
und Ohnmacht, Orientierung
und Orientierungslosigkeit.

»Hamlet« 
von William Shakespeare
Inszenierung: K.D. Schmidt
Premiere am 7.10. 
im Kleinen Haus 

Mainz-Bretzenheim (Nähe Hornbach)
� 0 61 31/ 33 38 30

www.bettenwelt-mainz.de

DER HERBST KANN KOMMEN!
WARME DAUNENDECKEN
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intensiven Gefühlen: »First love,
divine love, sufferings of love,
endless love, love hate, blind
love…«. 

»Soul Chain« 
von Sharon Eyal und 
Gay Behar

Uraufführung am 28. Oktober
im Kleinen Haus

www.staatstheater-mainz.com

großes Festival, auf dem Eyals
eigene Compagnie nicht auftritt
und kaum ein zeitgenössisches
Ensemble von Rang, das nicht
eine ihrer suggestiven Arbeiten
im Repertoire haben möchte
oder schon hat. Inspiriert von
starken Emotionen rund um
das Thema »Liebe« verbindet
das Paar Ballett und Elektro zu
packendem zeitgenössischen
Tanz. Das Ensemble wird in
»Soul Chain« zu einem Schwarm
voller Energie in einer tänze-
risch äußerst anspruchsvollen
Choreografie – aufgeladen mit

Staatstheater
Mainz

La Cage 
aux Folles

Musical  
von Jerry Herman

ab 14. Oktober
Karten unter  

06131 2851-222

www.staatstheater-
mainz.com

»Hamlet«
(Henner Momann)
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Seit Ende 2016 arbeitet Almedin Bibić
als Schulsozialarbeiter in der Kanonikus
Kir Realschule Plus und Fachoberschule
Mainz-Gonsenheim (KKR). Der Bosnier un-
terrichtet Flüchtlingskinder in DaZ:
»Deutsch als Zweitsprache«. Etwa 40 Kinder
nehmen an dem DaZ-Unterricht teil, sie
kommen aus Syrien, dem Irak, Afghanistan
und schleppen Kriegs- und Fluchterfahrun-
gen mit sich herum.

»Ich bin ja selbst Flüchtling gewesen als
Kind, ich habe auch eigene Kriegserfah-
rungen, vermutlich nicht so gravierende,
wie sie die Kinder aus Syrien oder dem Irak
gemacht haben, aber ich kann mich hi-
neinversetzen,« sagt Almedin Bibić.

Seine Fluchterfahrungen hängen mit dem
so genannten Jugoslawien-Krieg zusammen,
der die Familie Bibić zwang, ihre Heimat
zu verlassen. Sie zogen von einem Dorf in
der Nähe von Tuzla in Bosnien nach ober-
hausen im deutschen Ruhrgebiet. Almedin
Bibic, der älteste von zwei Söhnen, war 
damals sechs Jahre alt. Bis zur fünften
Klasse besuchte er die Gesamtschule in
oberhausen. 

EIN SPRACHNETZWERK AUFBAUEN 

»1998 hieß es, der Krieg ist vorbei, ihr
könnt nach Hause«, erinnert sich Almedin
Bibić. Die Familie kehrte zurück, er besuchte
in Tuzla das Gymnasium, studierte Germa-
nistik und Literatur und nach dem Diplom

– fand er keinen Job in der Heimat. Bibić
wollte aber unbedingt arbeiten, er hatte
zwischenzeitlich geheiratet und war zum
ersten Mal Vater geworden. 

Auf Anraten seines Vaters machte er eine
Umschulung zum Schlosser und Monteur.
Anschließend arbeitete er im Auftrag von
bosnischen Firmen in Deutschland und
kam so auch nach Rheinhessen. Über seinen
Vater, der ebenfalls hier auf Montage arbei-
tete, lernte er zufällig die Rektorin der
KKR kennen und die Idee, ihn als Schulso-
zialarbeiter für die Flüchtlingskinder ein-
zustellen, nahm Gestalt an. 

In seinem mittlerweile dritten Beruf pro-
fitiert der 29-Jährige von seinen pädago-
gisch-didaktischen Kenntnissen und seinen
praktischen Lebenserfahrungen. »Ich musste
mir zuerst innerhalb der Schülergruppen
und unter den Lehrern ein Sprach-Netzwerk
aufbauen, um mich mit allen verständigen
zu können: Welches Kind, welcher Lehrer
spricht Persisch, Paschtu, Dari, Farsi, Tür-
kisch damit wir uns gegenseitig übersetzen
können.« Wichtig ist das insbesondere in
den Elterngesprächen. Außerdem musste
Almedin Bibić »das Eis brechen«, wie er
sagt: »Wenn ich den Kindern erzähle, ich
bin Bosnier und Moslem, sind die sehr
überrascht, weil ich anders aussehe, als sie
es von Moslems gewohnt sind.« 

Almedin Bibić unterrichtet die Kinder
nicht nur in Deutsch und erklärt ihnen,

dass man sich auch als Moslem an die in
Deutschland geltenden Regeln zu halten
habe. Er höre ihnen zu, manchmal müsse
er sie trösten, dürfe dabei aber nicht seine
professionelle Abgrenzung  aufgeben. »Ich
bin auch Ausländer hier und muss mich in-
tegrieren«, sagt er und versucht den Kindern
von seinem Selbstbewusstsein auf diesem
Weg etwas abzugeben. 

LANGFRISTIGE ZUKUNFTSPLANUNG?

In seiner karg bemessenen Freizeit spielt
er mit Freunden Fußball und Tischtennis,
trifft sich mit ehemaligen Arbeitskollegen
zum Eis essen – der Genuss von Alkohol
und Tabak ist Bibic fremd: »Das hat mich
noch nie interessiert.« 

Almedin Bibić würde gerne weiter als
Schulsozialarbeiter in Mainz arbeiten, aber:
»Nur, wenn meine Familie auch hier leben
kann.« Seine Frau mit den mittlerweile
zwei Kindern sieht er nur in den deutschen
Schulferien, wenn er nach Bosnien fährt.
Zwar seien die Aussichten gut, dass die
Anita und Wolfgang Bürkle-Stiftung die
Stelle an der KKR weiter finanzieren könne,
erzählt er, allerdings erneut nur für ein
Jahr. Ein befristetes Arbeitsverhältnis  aber
gibt Almedin Bibić nicht die Sicherheit,
um mit seiner Familie langfristig eine Zu-
kunft in Deutschland zu planen. 

| SoS

»ICH WAR JA 
SELBST FLÜCHTLING« 
Es ist schon sein dritter Beruf. Dabei ist 
Almedin Bibic erst 29 Jahre alt. Als ehemaliger 
Flüchtling bringt der Diplom-Germanist fachliche 
wie persönliche Voraussetzungen mit, 
um Flüchtlingskinder zu unterrichten.  
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3. Wie groß ist der 
Loewe Bild 4?

a) 102 cm
b) 155 cm
c) 139 cm

4. Das Haus zum Spiegel
beherbergt

a) ein Spiegelgeschäft
b) eine Weinstube
c) einen Zeitschriftenladen

5. Das Alte Zeughaus 
steht an Stelle 

a) eines kurfürstlichen
Schweinestalles

b) einer ehemaligen 
Reitschule

c) eines römischen 
Modehauses

6. Der Schinderhannes war
lange Zeit eingekerkert

a) in der Zitadelle
b) im Eisernen Turm
c) im Holzturm

Auflösung der Fragen aus 
der September-Ausgabe:
1c, 2a, 3b, 4b, 5c

DAS GROSSE
-QUIZ

Finden Sie die richtigen Antworten (die eine 
und andere entdecken Sie beim aufmerksamen
Blättern durch dieses Heft!) und Sie können 
je einen Media Markt-Gutschein in Höhe 
von 100, 50 und 30 Euro gewinnen. 

Bitte senden Sie 
Ihre Antworten 

per Post an: 
DER MAINZER 

117er Ehrenhof 5
55118 Mainz 

oder per E-Mail an: 
briefkasten@dermainzer.net
Betreff: Media Markt-Quiz

Einsendeschluss:
17.10.2017

Herzlichen Glückwunsch!
Sie haben beim MediaMarkt-
Quiz in der September-Ausgabe 
des MAINZERs gewonnen 
und er hal ten Media Markt-
Gutschei ne: Peter Blanken -
berger (100 €), Johannes Ernst
(50 €), Stefanie Landherr (30€).

1. Einfach mal 
a) OLED à la Loewe
b) LEO à la Loewe
c) OLED à la Tiger

2. Wie dünn ist der 
Fernseher?

a) 49 mm
b) 4,9 mm
c) 4,9 cm

N E U S T A D T

EINZELHANDEL

CHIANG RAI  

WUNDERBARE 
ENTSPANNUNG 

Vergessen Sie den stressigen Alltag, tauchen
Sie in die Welt der Entspannung ein und lassen 
Sie sich von unseren 
zertifizierten Masseurinnen verwöhnen oder

gönnen Sie Ihren Füßen eine Rundumpflege von
unseren staatlich geprüften Fußpflegerinnen. 
Unsere Herbstangebote: 30 Min. Gesichtsmassage
für 20,00 €/30 Min. Beinmassage für 20,00 €/
Fußpflege + 30 Min. Fußmassage 43,00 €
Im Dezember erhalten Sie beim Erwerb eines

Gutscheins 15% Ermäßigung. Wir bieten ganzjäh-
rig 10% Ermäßigung für Geburtstagskinder und
eine Begleitung an. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Ihr Chiang Rai Team.

Frauenlobstraße 69 ·  Tel. 6296136
www.chiangrai-mainz.de

Frauenlobstr. 40 · Tel. 614174
www.cardabela.de

Boppstr. 54 · Tel. 671380
Hauptstr. 61 · Tel. 681396
Suderstr. 82 · Tel. 4805930

www.olemutz.de

Rocker-
Service-
Mainz

Gartenfeldstr. 7 ·  Tel. 67  95 99 
www.rocker-service.de

Gartenfeldplatz 7 · Tel. 67 95 87
www.lizz-smith.de

Kreyßigstraße 44 · Tel. 611223
www.katzen-hunde-shop.de

Katzen- und 
Hundesalon Nauth



      
           

FACHKOMPETENZ100% SERVICE
UND QUALITÄTUND QUALITÄTUND QUALITÄTUND QUALITÄT

Rheinallee 24 – 26 · 55118 Mainz
Tel. 06131 / 67 31 31 + 06131 / 67 31 35
www.seydlitz-und-partner.kuechen.de

 

      
           

 

      
           

 

      
           

 

      
           

 

      
           

 

      
           

 

      
           

 

      
           

 

      
           

 

      
           

 

      
           

 

      
           

 

      
           

 

      
           

0% SERVICE

Rheinallee 24 – 26 · 55118 Mainz
Tel. 06131 / 67 31 31 + 06131 / 67 31 35
www.seydlitz-und-partner.kuechen.de

FACHKOMPETENZ 100% SERVICE

Rheinallee 24 – 26 · 55118 Mainz
Tel. 06131 / 67 31 31 + 06131 / 67 31 35
www.seydlitz-und-partner.kuechen.de

FACHKOMPETENZ 100% SERVICE

Wir bieten Ihnen jahrzehntelange Erfahrung
für Ihre Küche. Wir führen Markenküchen zu
garantiert günstigen Preisen. Sie bekommen
bei uns genau die Traumküche, die Sie sich
wünschen. Mit den Gestaltungsmöglichkeiten
unserer bekannten Hersteller und den kreativen
Planungsvarianten planen wir Ihnen eine hoch-
wertige Küche nach Maß.

Entdecken Sie unsere modernen Küchen-
planungsmöglichkeiten mit unseren kompe-
tenten Fachberatern. Unsere Profis sorgen mit
Leidenschaft und dem richtigen Auge für Pla-
nung und Montage.
Lernen Sie unser Team persönlich kennen.

Beratungstermine bekommen Sie gerne auch
individuell außerhalb der Öffnungszeiten.

Rheinallee 24 – 26 · 55118 Mainz
Tel. 06131/67 3131 + 06131/67 3135
www.seydlitz-und-partner.kuechen.de

SEIT 1986 IN MAINZ 
KÜCHEN SEYDLITZ UND PARTNER PLANT FÜR SIE.
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Wie kann es gelingen, mit
begrenztem Budget zukunfts-
fähigen Wohnraum zu schaffen
und in die eigenen vier Wände
zu kommen? Was kann eine be-
wusste und auf das Wesentliche
konzentrierte Planung, Am 24.
Oktober geht es im Zentrum

Baukultur um das richtige Maß
beim Hausbau oder bei der Sa-
nierung. Und es geht allgemein
um den neuen Begriff »Suffi-
zienz«: Was ist das? Wie hilft
mir dieses Konzept, aus weniger
mehr zu machen? Vorgestellt
durch die Architekten bzw. Bau-
herren werden der Umbau eines
1970er-Jahre Wohnhauses in
Klein-Winternheim und eines
Siedlungshauses, Baujahr 1968,
in Lahnstein. Ein Vortrag liefert
Impulse zum Thema Suffizienz:
»Mehr als nur Wenig – die Kunst
des Weglassens«. In einer Ge-
sprächsrunde, der Finanzminis-
terin Doris Ahnen angehören
wird, kommen unter dem Titel
»Einfach Wohnen – neu denken
und nachhaltig planen« Fach-
leute, Experten und Architekten
zu Wort.
Zentrum Baukultur und LBS

Landesbausparkasse Südwest
laden ein zum Informations-
abend »Einfach Wohnen – neu
denken« am Dienstag, 24. Ok-
tober 2017, 18.30 Uhr im Brü-
ckenturm Mainz, Rheinstraße
55.

KÜCHEN SEYDLITZ 
& PARTNER

Seit 1986 sind Werner Seyd-
litz, Nikolas Dirk Schläfer und
ihr Team kompetente Partner

rund um die Küche. In ihrem
Fachgeschäft kümmern sich
rund ein Dutzend Mitarbeiter
um Ihre neue Küche und leben
mit Ihnen die Themen »Küche«
und »Kochen«. Diplomierte In-
nenarchitekten, erfahrene Ein-
richtungsberater und ausgebil-
dete Schreiner – ein Team, das
Kompetenz in Ihre Vorhaben
bringt. 
Küchen Seydlitz & Partner

ist seit zwei Generationen am
gleichen Standort für Sie da.
Der gute Ruf des »musterhaus
küchen« Fachgeschäfts eilt ih-
nen voraus – deshalb bleiben
auch Kundengenerationen ihnen
treu. Ob aus Mainz, Wiesbaden,
Ingelheim, Alzey oder Worms,
das Küchenteam rund um Wer-
ner Seydlitz und Nikolas Dirk
Schläfer ist für Sie vor Ort. Ein
Team, das für Sie an einem
Strang zieht, von der Beratung
bis zur Montage. Sie können
sich auf eine gute Koordination
verlassen. Da man sich Zeit für
Sie nehmen möchte, sind auch
die Öffnungszeiten flexibel.
Sprechen Sie Küchen Seydlitz
& Partner einfach an.

Zuvorkommend, zuverlässig
und zusammen ist man für Sie
da. Auch in Sachen Service und
durch den gemeinsamen Ein-
kauf über die MHK Group bietet
das Mainzer Fachgeschäft Ihnen
immer ein faires Preis-Leistungs-
Verhältnis. (Tel.: 06131-673131
und 673135; www.seydlitz-und-
partner.kuechen.de)

KOCHEN – ABER 
WO UND WIE?

Wir dürfen einmal unterstel-
len, dass die Menschheit seit
der Entdeckung und Nutzbar-
machung des Feuers immer ge-
kocht hat. Warm zubereitet
schmecken viele Dinge einfach
besser bzw. sind nach längerem
Kochen oder Braten erst ge-
nießbar.
Wissenschaftlicher ausge-

drückt: Die Erhitzung von Nah-
rungsmitteln erleichtert deren
enzymatischen Aufschluss, der
Verdauungstrakt wird entlastet,
Parasiten, Bakterien und Viren
können zumindest teilweise ab-
getötet und die Vorräte, zum
Beispiel durch Räuchern, länger
haltbar gemacht werden.
Die ältesten uns heute be-

kannten menschlichen Feuer-
stellen an denen auch Essen
zubereitet wurde befinden sich
in der Wonderwerk-Höhle (Süd-
afrika) und sind etwa 1.700.000
Jahre alt. Von ihnen ist es ein
weiter Weg zu den High Tech
Küchen des 21. Jahrhunderts.
Genau genommen, werden sol-
che Feuerstellen noch nicht als
Vorläufer der Küchen betrach-
tet. Deren Geschichte beginnt
erst mit den ersten Räumen
oder Plätzen die überwiegend
oder auch ausschließlich und
dauerhaft für die Nahrungsmit-
telzubereitung verwendet wur-
den. Hier wurden auch spezielle
Utensilien wie Mahlsteine auf-
bewahrt, später kamen Behält-
nisse aus Ton und schließlich
Metall dazu.

           

Dahinter steckt mehr 
Schicht für Schicht. Glänzend und
matt. An Boden und Wand. In schil-
lernden Farben. Veredelungstechniken
von Gmall laden zum Entdecken ein 
und bleiben stets ein Geheimnis. 

Gerbstedter Str. 2-4, 55296 Harxheim
Tel.06138-980 043, raumveredelung.de

    

GEDANKEN ÜBER DIE KÜCHE
Keine Wohnung ohne Küche. Aber wie haben sie sich über die Jahrhun-
derte gewandelt – und was bringt die Zukunft?
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Bei der Frage nach der ältes-
ten bekannte Küche verweist
die Archäologie heute auf Jeri-
cho (Palästina). Hier wurden
eindeutige Grabungsfunde in
den vorkeramischen Neolithi-
kum-A-Strukturen gemacht:
Lehmöfen, offene Feuerstellen
und Mahlsteine.
In der Antike verfügten nur

die Angehörigen der begüterten
Oberschicht über eine eigene
Küche. Die einfache Stadtbe-
völkerung nutzte öffentliche
Einrichtung. Gleichzeitig ent-
wickelten sich erste Berufszwei-
ge, die die Produktion von Nah-
rungsmitteln übernahmen: Brot
wurde nicht mehr in den eige-
nen Küche gebacken sondern
bei einem Bäcker erworben.

SKLAVENARBEIT

Gleichzeitig sank auch man-
cherorts der soziale Status der
Kochenden: Die Arbeit in der
Küche wurde den Sklavinnen
und Sklaven zugewiesen. Dank
Herodot wissen wir heute noch,
welche Zubereitungstechniken
vor rund 2500 Jahren angewen-
det wurden. So schrieb er über
das Kochen im Skythenland:
»Dem gehäuteten Tier wird

das Fleisch von den Knochen
gelöst und in den Kessel ge-
worfen, falls ein solcher zur
Stelle ist. Ist kein Kessel zur
Stelle, so wird das ganze Fleisch
in den Magen des Tieres ge-
steckt, Wasser hinzugegossen
und mit Hilfe der Knochen ge-
kocht. Die Knochen brennen
sehr gut, und der Magen nimmt
bequem das von den Knochen
gelöste Fleisch auf. So kocht
also das Rind, oder was für ein
Tier es sonst ist, sich selbst.«
Mit etwas Phantasie kann

man sagen, dass wir es hier mit
einer Urform der Wurst zu tun
haben – quasi dem Prototyp des
heute noch sehr beliebten Pfäl-
zer Saumagens.

Ihr schneller Weg zu Ihrem Traumbad.
mini-bagno-mainz.de

DIE BAD
VERWIRKLICHER

IHR TOP- 

PARTNER 

ab 3m2

BESUCHEN SIE UNSERE NEUE HOMEPAGE:

WWW.DERMAINZER.NET Unser 
Oktober-
Angebot!

Frucht-
entkerner 
zum Aushöhlen 
von Obst
Die gleichmäßigen 
Zacken lassen sich 
leicht eindrehen und die 
glatte Lauffläche ver -
hindert eine weiter-
gehende Beschädigung der Frucht.
Besonders für Äpfel geeignet.

statt € 24,95 nur €14,95*

*nur solange Vorrat reicht
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Machen wir einen großen
Sprung ins 19. Jahrhundert:
Auf dem Land und bei Teilen
des städtischen Bürgertums hat
sich die Küche zum Mittelpunkt
des Familienlebens entwickelt.
Hier wurde nun auch – zumin-
dest an Werktagen – gegessen.
Anders die Küchen der wohlha-
benden Schichten. Gerätschaf-
ten und Rezepte wurden immer
komplizierter. Die Hausfrau hielt
sich zurück, Einkauf und Zube-
reitung wurde dem Personal
überlassen.
Die Entwicklung zahlreicher

neuer Geräte brachte erneut
einen Wandel: Die Hausfrau ging
zurück in die »moderne« Küche,
das Essen konnte jetzt wesent-
lich schneller und einfacher zu-
bereitet werden. Bereits 1893
wurde der erste elektrische Herd
auf der Weltausstellung in Chi-
cago vorgestellt, seinen Sieges-
zug begann er allerdings erst
in den Dreißiger Jahren.
»Küchenoptimierung« war

jetzt gefragt: Welche Geräte
und Möbel müssen in einer Kü-
che wo stehen um die Arbeit so
einfach wie möglich zu machen?
Spätestens nach dem Zweiten
Weltkrieg wurde die Einbaukü-
che  ein »Muss« für die moderne
Wohnung – bis sich die ersten
Innenarchitekten gegen ihr »Dik-
tat« und für mehr Individualis-
mus aussprachen. Letzterer war
natürlich etwas teurer.

KÜCHEN HEUTE 
UND MORGEN

Die Essecke kam wieder – im
Wohnzimmer wurde nur noch
an Sonntagen oder mit Gästen
gegessen. Aus dem funktionalen
Lebensmittelzubereitungsraum
wurde wieder ein Aufenthaltsort.
Seit 25 Jahren nimmt der Trend
zur anspruchsvollen Wohnküche
wieder zu. Ein Fachinformati-
onsdienst sieht es so: »Multi-
funktionalität, Convenience und
Professionalität sind heute Ein-
trittskarten für den Markt.« Wir
können heute via Handy auf
dem Weg von oder zur Arbeit
mit unserer Küche kommuni-
zieren: Was ist noch im Kühl-
schrank? Wann starte ich den
Herd? 
Ist die High Tech Wohnküche

das Modell der Zukunft oder
haben die Architekten Recht,
die auf die »versteckbare« Küche
hinarbeiten – auf einen Raum,
dem man nicht mehr ansieht,
dass in ihm auch Nahrungsmit-
tel zubereiten kann. Oder noch
extremer gefragt: Wieviel Haus-
halte verfügen in 100 Jahren
überhaupt noch über eine Kü-
che? Werden sich die Enkel und
Urenkel der Amazon-Generation
nur noch mit Hilfe von Liefer-
diensten und Fast Food Ketten
ernähren?

| MDL

Besichtigen Sie unser Musterapartment 
im CAMPO NOVO Mainz!

Öffnungszeiten: 
Mi, Fr, Sa + So von 11-17 Uhr
Anni-Eisler-Lehmann-Str. 2-6 / Ecke Mombacher Str., 
55122 Mainz

Mehr auf: www.studentenapartments-mainz.de

 www.hildebrandtimmobilien.com

NUR NOCH WENIGE WOHNUNGEN FREI!

Tel. 0711 . 71 94 27 - 0
Kontakt:

MODERNE NEUBAU-
APART MENTS MAINZ

CAMPO NOVO Mainz vereint  moderne Architektur und 
urbanes, studenti sches Wohnen in bester Lage  nahe 
Universität und Zentrum.

Alle CAMPO NOVO Study-Apartments sind hell und 
 verfügen über eine hoch wertige Ausstattung (teilweise 
voll möblie rt) mit Eicheparkett, EBK, Balkon/Terrasse, Bad, 
Internetfl atrate, TG, Aufzügen und stehen zum 
 Neu bau erst bezug an. Wählen Sie aus:

  Einzelapartment mit ca. 25 - 58 m2 Wohnfl äche
  Zimmer in 2er-WG mit 
ca. 42 - 59 m2 Wohnfl äche

MUSTERAPARTMENT

KALTMIETE

AB 400 € (zzgl. NK)

ERSTBEZUG ZUM 1.10.17

© coralimages - Fotolia.com
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MAINZER ALTSTADT

HUTHAUS AM DOM

KALTE HÄNDE ADE

Mit großer Hingabe an die Handwerkskunst und aus
feinsten Materialien ist unsere neue Herbst-Winterhand-
schuh-Kollektion entstanden.
Soeben eingetroffen bieten wir ihnen eine große Aus-

wahl an Damenleder-Handschuhen in Größe 6 bis 8 und
auch für die Herren in Größe 7,5 bis 10.
Aus feinstem, in Europa gegerbten Leder, entstehen 

filigrane Handschuhe, mit von Hand gefertigten Details
und zeitlosem Design in großer Farbvielfalt.
Auch bei der Strickhandschuh Kollektion werden 

Sie Ihr Lieblingsstück finden, dazu vielleicht noch den
passenden Schal oder eine wärmende Stulpe, lassen 
Sie gut durch den Winter kommen.

CAFFÈ STIVALE 

EINZELHANDEL MIT 
KAFFEEAUSSCHANK

Was nach außen wie ein italienisches Caffè wirkt, ist
auch ein Einzelhandelsgeschäft für Erzeugnisse der 
Kaffeezubereitung. Sollte Sie die Wahl quälen, aus dem
umfangreichen Sortiment der Marken »ascaso«,
»Vibiemme« oder »Eureka« das Richtige zu finden, so
steht Ihnen Katharina Stiefel gerne beratend zur Seite. 
Darüber hinaus

weihen Workshops
in die Geheimnisse
des perfekten
Espresso ein. 
Immer eine gute

Wahl: der Erwerb
einer Espresso -
maschine oder
elektrischen Kaf-
feemühle mit fünf 
Jahren Gewährlei-
stung inkl. Einwei-
sung. La Dolce
Vita gibt‘s gratis
dazu. 

Leichhofstraße 4 · Tel. 232487
www.monteverde.de

Schöfferstr. 2 · Tel. 223257

Augustinerstrasse 46 · Tel. 2147212
www.caffestivale.de · Facebook: Caffè Stivale

Kirschgarten 26 · Tel. 223555
www.schue-mainz.de

Johannisstraße 16 · Tel. 225596

Schöfferstr. 6 · Tel. 231523
www.reuters-fashion.de

Graben 3
www.mueller-kaffee.com

TESSUTO

VIELEN DANK 
FÜR IHRE TREUE! 
Tessuto, das Stoffgeschäft in der

Mainzer Altstadt, wird am 31. Okto-
ber 2017 nach über 26 Jahren seine
Türen für immer schließen. 
Als Dank für die Treue laden Doris

Wolf und Dagmar Wolf-Rammensee
am 13. und 14.10.17 jeweils ab 14
Uhr zum Abschieds- und Dankesfest
auf ein Glas Wein und zu vielem
mehr ein. 
Zum letzten Mal werden die aktu-

ellen Herbststoffe aus Italien vorge-
führt, viele Stoffe sind reduziert und
es gibt einen »Dankeschön-Rabatt«.  
P.S.: Da noch kein passender Nach-

folger für das Geschäft gefunden ist,
fragen Sie doch bitte in Ihrem Be -
kann tenkreis nach, ob jemand diese
einmalige Chance der Nachfolge
ergreifen will.

WEINFORUM RHEINHESSEN

BURGUNDER STEHT
IM FOKUS 
Rheinhessens beste Weine und

Sekte aus der Landesweinprämie-
rung können vom 20. – 22. Oktober
2017 in der Mainzer Rheingoldhalle
verkostet  werden. 
Mehr als 100 ausgezeichnete

Weine und Sekte  des Jahrgangs
2016, ergänzt um gereifte Rotweine
aus den Jahrgängen davor, stehen
zur Verkostung bereit. Mittelpunkt
aller mit Gold prämierten Weine bil-
den die Weine der roten und wei-
ßen Burgundersorten.   
Themenverkostungen, wie z.B.

Rotweine aus dem kleinen Holzfass
oder filigrane Winzersekte, sowie
die Weine aus der aktuellen Kollek-
tion der Selection Rheinhessen und
Weine der Kellereien, die sich er -
folgreich in den Regalen des Lebens-
mittelhandels drehen, gehören
ebenso zum Angebot, wie der Work-
shop »Burgunder-Wunder in Rhein-
hessen«. 
www.weinforum-rheinhessen.de 



Jetzt App laden

und Finanzen

mobil erledigen.

Mainzer Volksbank

Nehmen Sie Ihre Bank mit, wohin Sie wollen: Mit der VR-BankingApp 
können Sie Ihre Bankgeschäfte einfach und bequem von unterwegs erle-
digen. Lassen Sie sich jetzt in Ihrer Filiale beraten oder laden Sie sich die 
App kostenlos im App Store oder im Google Play Store herunter.

INFOS, TIPPS, GEWINN -

SPIELE – DAS ALLES 

FINDEN SIE AUF

WWW.DERMAINZER.NET  
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LANG, LÄNGER, 
BODENLANG 
Es geht um den Mantel. Nicht nur aber
auch. Der letzte Verkaufsoffene Sonntag
im Jahr ist ihm gewidmet. Am 29. Oktober
öffnen in der Mainzer Innenstadt große
und kleine Geschäfte von 13-18 Uhr 
zum »Mantelsonntag«.  
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Sicher ist, der Mantelsonntag
erweist dem gleichnamigen Be-
kleidungsstück eine besondere
Ehre. Aber in den Einzelhan-
delsquartieren quer durch die
Mainzer Innenstadt gibt es am
Mantelsonntag alles zu kaufen.
Vermutlich werden die ersten
Weihnachtsgeschenke an diesem
Verkaufsoffenen Sonntag schon
eingekauft. Warum auch nicht?
Das Angebot ist so vielseitig
und verführerisch. Insbesondere

in den kleineren und den inha-
bergeführten Geschäften. Au-
ßerdem lassen die rotwangigen
Äpfel, die auf Kosten der Main-
zer Werbegemeinschaft am Man-
telsonntag kostenlos verteilt
werden, manchen ja auch schon
an den Nikolaus denken. 

NEUES ENTDECKEN 

Zuvor lädt aber der letzte
Oktobersonntag, der hoffentlich
ein goldener wird, ein, die Main-

zer Geschäfts-
welt zu erkun-
den. Wetten,
Sie werden
Neues entde-
cken? Damit ist
nicht nur die
neue Kollekti-
on an Herbst
und Winterwa-
ren gemeint.
Mäntel – natür-
lich. Sie dürfen
übrigens in die-
ser Saison bis
auf den Boden
reichen. Das
hält warm und
schaut auch
noch elegant
aus. 

Das gesamte
Herbst-/Winter
Sortiment der
Mainzer Fach-
geschäfte und
K a u f h ä u s e r
lässt sich am
29. Oktober

M A I N Z E R  M I T T E

EINZELHANDEL

Adolf-Kolping-Str. 4
www.roemerpassage.com

Große Bleiche 32 · Tel. 232288 
www.arens-intercoiffure.de

RÖMERPASSAGE

SONNTAGS-SHOPPEN 

Mit dem Mantelsonntag, dem 29. Ok -
tober 2017,  führt Mainz eine uralte Tradi-
tion fort. Von 13 Uhr bis 18 Uhr öffnen 
die Läden und begehen gemeinsam den
Mantelsonntag.
Auch die Römerpassage öffnet ihre 

Pforten und lädt zum Herbst-Shopping ein.
Aber nicht nur das: Auch das Glücksrad 
am Infopoint im Erdgeschoss ist wieder da.
Jede Drehung gewinnt einen der tollen
Preise, die von den Geschäften der 
Pas sage zur Verfügung gestellt werden. 
Für die Kids werden Luftballons verteilt.

Es darf sich also auf einen tollen Familien-
tag gefreut werden. 

Lotharstr. 15 · Tel. 231681
www.top-optik-mainz.de

Gutenbergplatz 2
Tel. 238844
www.reuters-fashion.de cookmal Mainz in der Römerpassage · Adolf-Kolping-Strasse 2

55116  Mainz · Tel. 0 6131 - 25 04167 · Fax 55 44791
www.facebook.com/Cookmal-Mainz-Mariola-Zühlsdorf-569716456418020



ganz entspannt erkunden. Bestimmt werden auch manche Ge-
schäftsinhaber ihre Kunden mit einem ganz besonderen Angebot
verwöhnen – so wie es die Stammkunden gewohnt sind und die
Neukunden angenehm überrascht erleben dürfen. 

Wohlbekannt, als lieb gewordene Tradition die zum Mantel-
sonntag einfach dazu gehört, ist der Burgundermarkt auf dem
Gutenbergplatz – der allerdings nicht nur am Verkaufsoffenen
»Mantelsonntag« von 11 bis 18 Uhr Leckerbissen aus der rhein-
land-pfälzischen Partnerregion feilbietet. Die Stände sind bereits
am Samstag von 9 bis18 Uhr geöffnet und bieten Spezialitäten
aus handwerklicher Herstellung darunter auch frische Schnecken,
die vor Ort verzehrt werden können, ebenso, als süße Verführung,
Crêpes mit Konfitüre. 

ENTSPANNTE AN- UND ABFAHRT  

Wohlbekannt sind auch die Angebote der Mainzer Verkehrs-
gesellschaft, vom »Mainztrifft-sich-Ticket« über den Gepäckbus
am Höfchen bis zur Verstärkung von Bus- und Tram-Linien.
Zudem sorgt die MVG durch die Umleitung der Busse über
Große Bleiche und Schusterstraße für eine Busfreie »Lu«. 

Mit der Aktion »Parken aufs Haus« belohnen die Mainzer
Fachgeschäfte ihre Kunden für den Einkauf (fragen Sie einfach
nach den Parkgutscheinen, es lohnt sich wirklich!) und die
Parkhäuser der PMG bieten ihren, an Verkaufsoffenen Sonntagen
üblichen Flatrate-Tarif an: Für 5 € kann das Fahrzeug 24 Stunden
untergestellt werden. Wer am 29. Oktober drei Stunden parkt
hat den Flatrate-Tarif erreicht. Wer weniger als drei Stunden
parkt, zahlt den normalen Tarif. Der Preis für drei Stunden
Parken beträgt in den PMG-Parkhäusern 6,00 €.  

| SOS

Eine Aktion von: 
Allgemeine Zeitung Mainz |  
Landeshauptstadt Mainz |  
Mainz City Management e. V. | 
Mainzer Verkehrsgesellschaft | 
Mainzer Wochenblatt | Parken 
in Mainz | Werbegemeinschaft 
Mainz e. V.  

*Bis zu fünf Personen können  
  an diesen Tagen beliebig oft im  
  Liniennetz der MVG innerhalb  
  des VMW fahren! Dieses Ticket  
  ist beim Fahrer und am Auto- 
  maten erhältlich.

Einkaufen und Feiern     
 in der Mainzer City

• Der besondere Service von MVG  
 und City Management: Das  
   Mainz-trifft-sich-Ticket* für 5 Euro
•  Gepäckbus 

29. Oktober 2017
verkaufsoffener
Mantelsonntag  
13 bis 18 Uhr

Auf den Straßen und  
Plätzen der Einkaufscity:

• Burgundermarkt 
 am 28. und 29. Oktober,
 Gutenbergplatz

•  Apfelverteilaktion

©
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 Š

m
eljov - Fotolia.com



Die schönsten Herbstblumen, waren das
Thema des MAINZER-Fotowettbewerbs im
September. Ein wahres – fotogra fi sches –
Blütenmeer erreichte uns, wir bedanken
uns sehr dafür. Die Platzvergabe war nicht
einfach, zumal der Gewinner uns im Dun-
keln lässt, um welches Blümelein es sich
hier handelt. Für die Jury steht jedoch die
Qualität des Fotos im Vordergrund, also
geht der 1. Platz an Oliver Hans. Michael
Möller hat eine Lampionblume im eigenen
Garten aufgenommen: Platz 2 und den 3.
Platz belegt Elke Hickstein, die uns diese
wunderschöne Herbstanemone schickte
und dazu schreibt, deren leuchtende rosa-
lila Farbe erfreue besonders an dunklen
Herbsttagen.  
Herzlichen Glückwunsch. Sie können

sich auf SATURN- Coupons im Wert von
100, 50 und 30 Euro freuen. 

AUF DIE PLÄTZE FERTIG – AUSLÖSEN
KNIPSEN & GEWINNEN
Sie haben Freude am Fotografieren? DER MAINZER bietet Ihnen eine Plattform, 
gute Fotos zu veröffentlichen. Jeden Monat zu einem anderen Thema.

Monat: Oktober
Motiv: Mainz und Rheinhessen im Herbst  
Einsendeschluss: 23. Oktober 2016      

3. Platz: Elke Hickstein 

Siegerfoto: Oliver Hans 2. Platz: Michael Möller

sein, sollte sich aber in Mainz oder Rhein-
hessen befinden. 
Schicken Sie die Fotos von Ihrem Lieb-

lingsplatz im Herbst - unbedingt versehen
mit Angaben, wo Sie was aufgenommen
haben, an: foto@dermainzer.net.
Wichtig: Nur Fotos mit mindestens zwei

Millionen Pixel kommen in die engere Aus-
wahl! Vergessen Sie Name, Adresse und
Telefonnummer nicht, damit vielleicht Sie
der nächste Gewinner eines Gutscheins
von Saturn sein können. 
Die Gewinner-Fotos werden in der 

nächsten Ausgabe des MAINZERs veröf-
fentlicht. (Der Rechtsweg ist natürlich
ausge schlossen.) 
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Es gibt Sitz- und Stehplätze, die im
Herbst besonders schön sind – vielleicht
ist der Blick auf ein Stück bunt gefärbten
Wald der Grund, das besondere Licht beim
Auflösen des Nebels oder das Sofa mit der
Kuscheldecke. Welches ist Ihr Lieblingsplatz
im Herbst? Er kann drinnen, wie draußen





Ein Unternehmen der LBBW-Gruppe

www.RLP-Bank.de

Präzise Balance.
Professionelle Leistung auf 
höchstem Niveau.
Mit einer Qualität, die genau den Erwartungen unserer Kunden  

entspricht, will die Landesbank Baden-Württemberg zum Maß- 

stab für gutes Banking werden. Deshalb betreiben wir Bank-

geschäfte vertrauenswürdig und professionell. Fundiert und 

fokussiert. Sorgfältig und respektvoll. Als ein Unternehmen der 

LBBW-Gruppe pflegen wir langfristige Kundenbeziehungen in der 

Region und beraten Kunden transparent und ehrlich. 

Der Kolibri. Mit 40 bis 50 

Flügelschlägen pro Sekunde 

kann er auf der Stelle fliegen 

und präzise manövrieren.


